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vie vritendämmerung.
England wird , wenn es am Krieg teilnimmt , wenig

mehr zu leiden haben, als es leiden würde , wenn es
neutral bliebe. Man kann an diese denkwürdigen
Worte, die Sir Edward Frey  am 3. August 1914 ge¬
sprochen hat , gar nicht oft genug erinnern , denn die
Tatsachen erweisen immer schlagender, ein wie schlechter
Prophet Grey gewesen rst und ein wie guter der frühere
Kriegsminister Haldane,  der ihm entgegenhrelt:
„England wird die Vorteile des Ansehens, der Ver¬
gangenheit und der Überlieferung verlieren ." Es hat
sie schon verloren , und wenn Grey meinte , wie rmmer
dieser Krieg ausgehe, werde das Meer unter allen Um¬
ständen Englands unbestreitbare Doniäne bleiben, so
hat sich auch das längst als ein Märchen für große Kin¬
der erwiesen. Bei den immer erneuten Vorstößen un¬
serer Seestreitkräfte  nach den englischen Küsten
ist nichts von der stolzen Armada zu entdecken, und
unsere Unter -eeboote  haben mit dem Schreck¬
gespenst der britischen Seeherrschast, mit dem man be¬
sonders die Neurralen zu schrecken gedachte, aufs gründ¬
lichste aufgeräumt . Aber sie haben noch mehr getan.
lSie strafen England mit dem, womit es gesündigt hat;
Mit der Hungerblockade . Lloyd George  war
es , der noch vor einem halben Jahre prophezeit hat,
daß der Erfolg der Blockierung nicht inehr lange aus-
bleiben könne, daß sie Deutschland bald zur Kapitula¬
tion zwingen würde. Und jetzt muß derselbe  Lloyd
George wehmütig bekennen. „Wie gesagt ist unsere
Hauptschwierigkeit die Volksernahrung , denn wenn wrr
Hungers  sterben , ist der Krieg zu Ende ." Wohl
gemerkt, „unsere", nämlich die englische, und wenn
„wir ", nämlich die Engländer , Hungers sterben, rst der
Krieg zu Ende. O Sonne , wo bist du geblieben?

Die britischen Staatsmänner haben zwei Sorten
U-Bootsreden auf Lager ; die einen für ihre lieben
Engländer , um sie zum Durchhalten zu ermahnen , das
iftrtb die pessimistischen Reden, und die ânderen für die
Neutralen , um sie zur Hergabe ihres Schiffsraums zu
bewegen. Zu welcher Art gehört nun die Versicherung
Lloyd Georges : „Es gibt zwei Arten , die Untersee¬
bootsgefahr zu beseitigen; entiveder muß man die
U-Boote vernichten oder es ihnen unmöglich machen,
Übles zu tun ." So hat schon Onkel Brästg erkannt,
daß die Armut von der PaupretS yerkomint. Da aber
>Lloyd George sich bisher für keine der beiden Methoden,
Entweder die U-Boote zu vernichten oder es ihnen un-
jmöglich zu machen, Übles zu tun , entschied, so dürfte
auch in diesem Falle die Armut von der PaupretS anfegenmitteln Herkommen. Freilich hatte-der Admiraleresford am 13. Februar 1917 versichert, man werde
in 6 bis 8 Wochen erkennen, daß England der U-Boots-
Gefahr wirklich gewachsen sei. Aber am 4. April 1917
räumte der noch zuständigere Admiral Jellicoe , der
Erste Seelord , ein, daß es ein Allheilmittel gegen
U-Boote nicht gebe. Und da will uns Lloyd George
einreden, daß er am 27. April das Mittel gefunden
habe, wenn er cuw vorsichtigerweisehinzufügt : „Wollen
,wir absolut sicher ben, müssen wir unsere Pläne so
einrichten, als kr sten wir nichts gegen die Untersee-
boote ausfindig machen."

Das wird in der Tat Wohl nötig sein, und auch
darin hat Lloyd George zweifellos recht, wenn er
seinen Engländern klar macht: „Schisse  sind Eng¬
lands Leben, aber sie werden täglich rarer ." In
der Tat , das werden sie, und es handelt stch hier wirk-
‘lieft um eine Lebensfrage für England , um eine dop¬
pelte Lebensfrage. Nicht nur , daß das Britenreich,
welches bei Brotgetreide mit nahezu 80, bei Futter¬
getreide mit 50, bei Fleisch mit 40 und bei Zucker mit
100 Prozent auf die Einfuhr angewiesen ist, sich be¬
sonders angesichts des zu erwartenden ungünstigen
Ausfalls der Weltgetreideernte mit Riesenschritten, eben
der Hungerkatastrophe nähert , durch die es uns nieder¬
zuzwingen dachte, sondern weil Englands Frachtraum
noch in ganz anderem Sinne sein Leben bedeutet. Denn
auf dem Frachtraum beruht seine Konkurrenzfähigkeit,
beruht seine Möglichkeit. Handel zu treiben , die für
das fast zum reinen Industrie - und Handelsstaat ge¬
wordene Land schlechthin die Eriverbsguelle bedeutet.
Und wie auf der Handelsflotte Englands Wohlstand, so
beruht auf der Kriegsflotte Englands Weltmacht: ohne
seine Flotts wären der gewaltige Kolonialbesitz, wären
Indien , Südafrika , Kanada . Australien usw., aus
denen es seinen Reichtunl schöpft, ihm verloren.

So sehen die Briten mit bleicher Sorge den Fracht-
raum ihrer Handelsflotte Monat für Monat durch die
erfolgreiche Tätigkeit der deuflchen U-Boote um rund
800 000 Tonnen abbröckeln. , Ihre Kriegsflotte aber
wagen sie nicht zur Bekämpffing der deutschen U-Boote
einzusetzen, weil Englands Plan von Vornherein dabm
ging , die Festmächte einander so lange bekämpfen
zu lassen, bis das ungeschwächte Bntenrerck, mit seiner
„meerbeherrschenden" Flotte als ausschlaggebender
ZZyktor ükwrg bleibe, um Freunden wie Gegnern den

Frieden zu diktieren. Durch diele verfide Rechnung
haben unsere U-Boote einen dicken Strich gemacht in¬
dem sie Englands „glänzende Isolierung " zu fernem
Verderben wandten und zugleich dem Märchen von der
britischen Seeherrschaft ein Ende bereiteten . Die Brr-
tendämmerung naht heran ; das einst so stolze Âlbwn
steht nach der Versicherung seiner eigeiren Staats¬
männer vor der Katastrophe, während für uns die ver¬
heißungsvolle Versicherung des Staatssekretärs
Helfferich  volle Geltung hat : „Wenn wir uns
selb st treu  bleiben , roenn wir ruh ig Blut und
Nerven  bewahren , wenn wir das eigene Haus
in Ordnung  halten und die innere Ge¬
schlossenheit  wahren , dann haben wir den
Krieg gewannenl " ^

Ein für die würgende Not in England
bezeichnender Vorschlag.

Bevorstehende Verkürzung der Brotration für die Armee!
W. T .-B. Bern , 30. April . (Drohtbericht .) Da der gegen¬

wärtige Umfang der Haferverfütternng für die Rennpferde
ein AuSgehen der Hafervorräte vor der Herbsternte befürch¬
ten lasse, empfiehlt der Generaldirektor für sparsame Nah-
rungsmittelwirtichaft Jones  in einer Zuschrift an die
.Llimes", die Haserfütterung auf die besten Zucht¬
pferde  und für die zu den sünftlassigen Newmartet -Rennen
angemeldeten Tiere z u b e s chr ä n ke n. Dadurch würde die
Zahl der gegenwärtig trainierten Pferde von 4000
aus 100 herabgedri " ckt  werden . — „Daily Mail " er¬
fährt , daß demnächst die Brotration für die Armee verkürzt
werde.

Verhängnisdrohendes Zögern.
W. T.-B. Bern, 30. April. (Drahtbericht.) Der Londoner

Berichterstatterdes „Corrtere della Sera" drahtet, England bead-
stchtwe, in sechs Wochen die Brotkarte  emzusllhren. Tie
Maßnndnie werde unt der durch dre vermehrten Schiffsverjcnbmgen
entstandenenFrachtramnverminderungbegründet.

Eine nene Friedenskundgebung der
deutschen Reichsregierung?

Br . Berlin , 30. April . Mg . Drahtbericht , zb.) Das „58. T ."
meldet - In parlamentarischen .Kreisen rechnet man damit,
daß der Reichskanzler  noch in dieser Woche dem (Drän¬
gen des Reichstags nach neuen Mitteilungen  über
unsere Kriegslage  und unsere Kriegsziele  nach-
gsben wnd , In den Wandelgängen des Reichstags wurde an-
genonrmen, daß der Reichskanzler am kommenden Donners¬
tag sprechen wird.

Wenn diese Information sich als richtig erweisen sollte,
wäre also eine neue Friedenskundgebung der deutschen Re¬
gierung zu erwarten , die uns nach den unklaren Worten de:
„Ncrdd. Allg. Ztg." nunmehr die deutschen Friedensziele mit
einiger Offenheit enüyülkn soll. Ob der Kanzler allerdrngZ,
fo lmt , wre es die österreichisch-ungarische Regierung in dem
offiziösen Artikel dcS „Wiener Fremdenblattes " kürzlich tat,
gehen, und -in fest u m risse ne s Programm  auf¬
stellen wird, ist bei der völlig anders gearteten Lage Deutsch¬
lands sowohl im Jnnerpolitischen , wie in militärischer Be¬
ziehung zu bezweifeln. Überhaupt scheint die Meldung des
liberalen Blattes nur auf Gerüchten  zu beruhen , deren
Wahrheit man ab warten mntz.

Ver Tauchbootkrieg.
Rekorddauersahrr eines U-Boots.

In Erwarftmg eines sehr günstigen April -Ergebnisses.
(Von unserer Berliner Abteilung .)

L. Berlin , 30. April . (Erg. Dcahtberrcht. zb.) Die
späte Veröffentlichung des März -Ergebnisses unserer
U-Bootsbente ist, wie lotr hören, daraus zurückzu-
führen , daß wieder eines unserer Unterseeboote sehr
svät von einer Rekorddauerfahrt zucückgekehrt ist, näm-
sich erst nach 41 Tagen  von einer Mittel m e e r-
reife.  Was von seinen Erfolgen noch aus den März
zu buchen war , mußte abgewartet werden. DaS April-
Ergebnis verspricht, wie uns erneut bestätigt wird,
abermals sehr günstig zu werden. Durch Vergleich mit
den Teilergebnissen des vorigen Monats kam, man
schon ersehen, daß von einem Rückgang der versenkten
Tcnnenziffcr nicht dre Rede ist. Man kann wohl nicht
genuc auf die g e w a l r i g e n S chi s f a h c t S v e r-
l u st e insbesondere  E n g l a n d s Hinweisen,
das nach übereinstimmenden Meldungen die N a h-
r u n g s m i t t e l n o t immer härter  zu fühlen
bekommt. Denn die Veröffentlichungsn der deutschen
Presse dringen doch <Wch ins feindliche Ausland , wo

man die Wahrheit zu verschleiern hofft. Selbst tn ge¬
wissen neutralen Ländern helfen sie, die unterdrückte
Wahrheit zu verbreiten , so in Norwegen. Man kann
zwar begreifen, daß in gewissen norwegischen Kreisen
der Unmut über die Beschränkung des Seegeschäfts
mit England groß ist, aber seltsam mutz es doch be¬
rühren , daß die norwegische Presse  bisher von
allen Mitteilungen des deutschen Admiralstabs über die
Ergebnisse des U-Bootskriegs nur die Ziffer  der
bisher verloren gegangenen deutschen
Tauchboote (6 ), ihrem Les?pub!ikum mitzuteilen
für nötig gefunden hat.

vie Lage im weiten.
Eine ungewöhnliche Zahl wichtiger

Beratungen in Paris.
(Drahtbericht unseres Kr .-Sonderberichierstatters .)
Kr . Gens, 30. April, (zb.) Die Lyoner Presse bringt

heute kos Eingeständnis , daß man in Paris vor Ent¬
schlüssen von großer Tragweite  steht . Gestern
hat eine ungewöhnliche Zahl von Beratungen stattgesundLN.
Ribot  empfing englische Minister und später General
Nivelle  zu -inständiger Beratung , Nachmittags fanden
Sondersitzungen des Kriegskomitees  statt , die
zwei Stunden dauertest. Hieraus wurde ein Mini st errat
i m E -lysee  unter dem Vorsitz von Poinccrre abgehalten.
Beunruhigend wirkt die Ankündigung einer Interpella¬
tion  des radikalen Abgeordneten Dalbiez  über die Er¬
folge der Offen  sine.

Die militärische Lage.
(Bon  unserer Berliner Abteil « « - ^

L. Berlin , 30. April . (Eigener Trahtbericht . zb.)
.'Mstr Rückblick auf die letzte Kampfwoche erlaubt auch
wenige Schlüsse auf die voraussichtlich wieder bevor¬

stehenden Ofsensivversuche des Feindes zu ziehen. Nach
dem Zusammenbruch in der zweiten Schlacht der
Ar r a s am 23. April schienen die englischen Heerestefle
so stark erschüttert, daß von sofortigen weiteren An-
griffen abgesehen werden mußte. Doch die folgenden
Tage brachten wieder Terlvorstöße als Vorboten einer
neuen Offensive.  Vom 24. an steigerte sich das
feindliche Artillerisfeuer , bis es am 27. zur größten-
Stärke anschwoll. Bei den Teilvorstößen kam es am
24., 25. zu harten Kämpfen um Gavrelle.
Es gelang dem Gegner nicht, Vorteile zu erringen , da
wir unsere Linien am Ostrande des Dorfes festhiellen.
Gleichzeitig setzten an der Straße Arras - Cam-
brai  sich immer wiederholende Angriffe in der Linie
Monthy -Fancourt an. Überall wurde der Feind abge¬
wiesen, Ani 26. erreichte die feindliche Artillerie-
Wirkung den Grad des T r o m m e l f e n e r s, während
Jnfanterieangrisfe größeren Umfangs ganz aufhörten.
Erkundungsvorstöße entlang der ganzen Arrasfront
wiesen indes auf die neue Offensivabsicht hin. Fast
24 Stunden lang dauerte die intensivste Beschießung
unserer Stellungen : sie griff auch auf die südlicheren
Gräben des Queant  über . Am Abend des 27. setzte
dann die Infanterieschlacht in 30 Kilo¬
meter breiter Front  von Loos bis Queant an.
Sie raste mit solcher Erbitterung , >vie man es auch an
der Westfront kaum erlebt hatte. Über die Einzel¬
heiten enthielt der gestrige Heeresbericht das Wesent¬
lichste. Am Sonntag stockte der Generalangriff , wäh¬
rend die Artillerie ihre schwere Dauerarbeit fortsetzte.
Nur noch an einer Stelle brachte der Engländer seine
zusammengeschossenenPositionen zusammen zu entern
Sturm auf Oppy.  Der 28. April brachte dem
Feind als ganzen Gewinn nur den Besitz! der Trümmer
von Arleur en Go helle  ein . Die dritte
Schlacht bei Arras  war damit zu Ende und das

' völlige Scheitern des englischen Durchbruchversuchs,
der mit ungeheuren feindlichen Opfern verkitüpst war,
stempelte das Ende zu einer neuen gewaltigen Nieder-
läge des Gegners.

Bor unserer Siegfriedstellung haben die Gegner in
der letzten Woche ihre Linien nur sehr wenig verändern
können. Am Flüßchen Cojuel  und an der Straße
Bapanme - Cambrai  herrschte starkes Artillerie-
feuer. Nach der Abwehr eines feindlichen Angriffs bei
Croisilles - Bnllecourt - Lagnicourt
herrschte dort völlige Ruhe, bis am 28. die Arffllerie
zur Unterstützung der Arrasschlacht ihr Feuer wieder
stark aufnahm . Im anschließenden Raum an der
Somme war das Kampfergebnis wenig befriedigend für
die bedeutenden ffanzösi' chen Anstrengungen . Unsere
Truppen überließen dem Gegner nur die Überreste von
F r e s c a u l d, am 24. die Dörfer V i I l e r s,
P l o u i t h und Beaucourt  und am 26. die Stein¬
brüche Hargicourt . Um St . Quentin  ging
das Ringen weiter. Das englffche Feuer war dauernd
auf die Stadt und unsere vorgeschobenen StMmften
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gerichtet. Englische Angriffe am 24. wurden mit ernsten
Verlusten für den Feind abgewiesen. Eine Wieder-
holung des Vorstoßes von F a n e t t e hatte am 26. den
gleichen Mißerfolg . Zwei deutsche Vorstöße bei I t a n-
c o u r t vereitelten weitere feindliche Angriffsabsich-
ten. Die Kämpfe am <8 o b u i n w a l d e kamen nicht
vorwärts . Am südlich anschließenden linken Flügel
der französischen Offensivtruppen herrschte Ruhe , bis
am 26. im Raume von L a f f a u x ein großer Angriff
abgeschlagen wurde. Französische Teilangriffe auf den
Chemin des Dames  wurden ebenfalls abgewicsen.
Deuffche Gegenangriffe am 24. bei Hurtebise - Fe.
sowie auf der Hochfläche bei Vauelere,  ferner am
25. bei B r a y e brachten uns Geländcgewinn und Ge¬
fangene. Erkundungsunternehmungen bewiesen, daß
der Gegner hier neue Kräfte bereitstellt. In der
Champagne , wie an der Aisne  kann nach
mannigfaltigen Anzeichen wohl von einer Ruhe vor
neuem Sturm gesprochen werden. Die deutschen Linien
sind zum Empfang weiterer Offensivstöße bereit.

Oer Abendbericht vom 30. April.
W. T.-B. Berlin, 30. April, abends. (Amtlich. Draht¬

bericht.) Bei Arras  Feuerknmpf in wechselnder Stärke.
An der Ais » e - nnd Champagnefront  dauert die
Artillerieschlacht an.

Im O st e » nichts Wesentliches.
*

Das Ziel der englischen Offensive.
Zurückweisung der Deutschen „bis an den Rhein ".

— Berlin, 30. April, (zb.) Gegenüber den Versuchen der
englischen Presse, das Ziel der englischen Offensive nach¬
träglich zurückzustecken, ist es vcn Wert, Urteile, wie folgende,
aus dem Beginn  der Operationen zu hören: „The Metho¬
dist Times " vom 12. April schreibt: Am Ostermontag begann
unter den günstigsten Auspizien die große englische Offensive,
ter Ä Vorbehalten sein wird, die Deutschen bis an den Rhein
zurückzuwerfen.

Der steinerne Tod von Arras.
Von den mörderischen Wirkungender vor wenigen Tagen

um Arras tobenden Riesenschlacht entwirft der Bericht¬
erstatter des „Corrrere" an der englischen Front, Luigi
Barzini, das folgende anschauliche Bild : Die Schlacht wütet
ohne Pause, unter einem Sturmhimmel, mit der Wut eines
nicht endenwollenden Orkans mitten in furchtbarstem Schnee¬
gestöber und eisigen Windstößen. Das entsetzliche Dröhnen
von Tausenden von Geschossen tcnl von allen Seiten . Es ist,
als ob der ganze Horizont wie ein unermeßlicher Aeschüy-
kieis um Arras tobt. Die große, von den Geschossen oer-
nichtete Stadt  mit ihren schwankenden Türmen, mit
den eingesunkenen, zu Trümmern und Schutt gewordenen
Häusern, ist zu heftigstem Kriegslebcn erwacht, und zwischen
ihren .Mauern hat das Echo der Kanonen, das Zischen der
Geschosse, der Widerhall der Explosionen brüllende Beständig¬
keit. Von Zeit zu Zeit läuft das Dröhnen der Truppenbe¬
wegung durch die Trümmer der modernen Straßen , die von
skelettartigen, von Granaten zersplitterten Baumstämmen
eingefaßt sind. Auf den Fußsteigen, fließt das Blut der ge¬
fallenen Pferde. Keine menschliche Stimme wird laut,
Tciippen ziehen geordnet und ernst, gebeugt gegen '
heulenden Wind. Abgcriffene Telephon- und Telegraph«.,
drohte, die verstümmelt an den Mauern herabhängen,
schwingen und klingen. Di« Zerstörungennehmen nach Osten
zu und in der Nähe des Schlachtfeldes immer schlimmere
Formen an. Nur schmale Wege führen von einem Trümmer¬
haufen zum anderen, wo die Menschen vergcaben unter den
^usammenstürzendenGebäuden lebe». Wohin der Blick auch
schweift, findet er nur eine furchtbare Zerrüttung
von schwarzer, feuchter Erde, (zb.)

Französische „Ritterlichkeit!
Bei den Kämpfen im Westen wurde folgender franzö¬

sisch:: Befehl erbeutet:
Tazrsbefrhl der 3. Armee Nr. 36. 1917.

Am 26. 3. haben sich im Gefangenenlager zu Noynn
zwei Fliegerleutnants in kameradschaftlicher Weise mit zwei
gefangenen deutschen Flregeroffizieren  unt .'r-
,halten und ihnen beim Abschied die Hakid . ge-

schüttelt.  Wenn es auch militärische Pflicht ist. einen iin
tapferen und ehrlichen Kampfe besiegten Feind zu achten, so
beweist es doch einen bedauerlichen Leichtsinn  und
eine unbedingte Verkennung des uns zugeschriebenen

Charakters, wenn wir einem Gegner Wohlwollen und Ä»
Neigung auf deni Tatort seiner Verbrechen  und vor
Augen der Bevölkerung, die durch ihn gelitten hat, zeigen.
Der Armeefühcer geißelt durch Tagesbefehl das u n c n t -

(45. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Unser Stern.
Humoristischer Roman von Max Karl Böttcher (Chemnitz),

Stern fpcang auf. ..Eine Dame ? '
„Jawohl , Fräulein von Gablonh , die Vorsteherin

der höheren Töchterschule und des Adelsstiftes zu
Glücksstadt." x

„Was mag sie wollen? Ist sie jung ? Hübsch?"
Franz zog die Schultern hoch und machte ein Ge¬

sicht, als träufele man ihm Esiig auf die Rase. Dann
sagte er gnädig ' „De guBtibus non est disputandum ."

„Was , Sie sprechen Griechisch? '
„Latein , gnädiger Herr , Latein ", versicherte Franz

hochmütig
Er hatte diese Worte einmal von seinem Original¬

geb ieter, dem Adjutanten Dünkel, gehört.
„Natürlich Latein , selbstredend", lachte Dr . Stern

gezwungen. „Also bitten Sie die Dame, einzutreten ."
Er zog sein Rauchjackett glatt , strich sich eine Dichter-

locke aus der Stirn und widmete dann der Dame eine
tiefe ' Verbeugung und einen Handkuß.

„Ach. wertester Herr ! Ach, teuerster Dichter: eine
Bitte !"

Dr . Stern beäugte mit stiller Angst das alte Jüng-
ferchen.

„Alles, was in meinen Kräften steht." -
„Sie unendlich Gütiger , Sie Erhabener ! Sie .
zAch bitte , mein Fräulein , ich glaubte . .
„Gewiß, sofort. Sie kennen doch Goethe?"
„Persönlich hatte ich noch nicht das Vergnügen ."
„Wie Sie zu scherzen verstehen, wie allerliebst ! Sie

hätten sollen Lustspieldichter werben."
„Aber Ihre Bitte , mein Fräulein ."
„Sofort . Also ich wage es. ich bin so kühn, ich er¬

laube mir , ob Sie . . . Herr Gott , Sie werden doch
nicht zürnen . Sie rollen schon mit den Augen."

„Wirklich? Fürchten Sie nichts, das ist bloß eine
Angewohnheit von meiner Kindhett her."

„Ach, wie allerliebst ! Ihre Kindheit war wohl sehr
schön und ungetrübt ?"

„Ja doch! Himmel, schenke mir Geduld ! Aber Ihre
Bitte , Fräulein ?"

„Sofort . Also wenn Sie mir nicht zürnen , so
möchte ich Sie fragen , ob Sie mir etliche Vorträge über
— Goethe halten wollen?"

„Über wen? '
„Über Goethe."
„Goethe? Ja . ja , freilich, na Gott , warum denn

nicht?"
Und er sagte zu. und sie bat ihn noch, selbst die

Höhe des Honorars bestimmen zu wollen, aber weil er
eine abwehrende Handbewegung machte, sagte sie: „Wir
einigen uns sicher noch darüber ."

Dann schwebte sie hinaus , eine wandelnde Stange
des Glücks.

Und als sic entschwebt war , griff Dr . Stern
schleunigst nach einenr kleinen Handlexikon, das er sich
wohlweislich mitgebracht hatte , und suchte und fand
unter „G" : Goethe, Wolfgang, von Exzellenz, geb.
1749 zu Frankfurt a. Main , gest. 1633 zu Weimar,
großer Dichter. Bedeutendste Werke: Egmont,
Faust usw.

Und Dr . Stern lachte und lachte und rieb sich die
Hände.

Als aber Franz eintrat , sagte er : „Morgen früh
gehen Sie sofort in die Hösbuchhandlunq und holen
alles , was der Bücherniax über Goethe. Wolfgang von,
Exzellenz, im Laden hat ."

XI.
Acht Tage waren dahin
Dr . Stern war Peraona grata in Glücksstadl. Er

hatte es fertig gebracht, in dieser Zeit 27 Einladungen

anznnehmen und zu folgen. Unter den weiblichen Mrt-
gliedern der Residenzg-sellichaft hatte er kernen Feind,
alle, aber auch alle schwärmten für ihn. vom längsten
Backfisch bis zur Senorin aller Damen , der Gräfin
Grimm -Zanken.

Nur bei Hofe war er zur allgemeinen Verwunderung
noch nicht cingefuhrt , und das hatte seine guten
Gründe.

Heute sollte Gartenfest bei Seiner Hoheit sein. Man
rüstete sich mit mehr Begeisterung denn je zu dieser
pompösen Hoffestlichkeit. Hoffte man doch, sich dem
vergötterten Dichter im Glanze fürstlicher Sonne
zeigen zu können.

Aber am Vormittag erschien bei Tr . Stern ein Ab¬
gesandter des Intendanten von Winterfeld : Dr . Bär,
der Dramaturg.

„Guten Morgen . Sind wir allein . Herr Doktor?"
„Ach, Herr Dcaniatnrg ! Wir sind es. Mein

Kammerdiener ging nach der Hofgärtnerei ."
„So ."
Sobald der biedere Dramaturg merkte, daß keine

Aufpasser und Domestiken in der Nähe waren , legte er
die Maske seiner devoten Höflichkeit ab und sprach nun
in seiner kurzen, grobklingenden Art.

„Also passen Sie auf, Herr Stern . Ich bin beauf¬
tragt , Ihnen mitzuteilen , daß Sie heute krank zu sein
haben."

„Was habe ich zu sein? '
„Krank. Sprach ich nicht deutlich genug? Glatt

weg krank müssen Sie sein, Influenza . Zahnschmerz,
Gehirnentzündung , Cholera Ganz egal. Die Wahl
der Krankheit bleibt Ihnen überlassen. Aber ins Bett
müssen Sie . Herr , und das sogleich, verstanden?"

„Mir steht der Verstand stille, wie kann ich da ver¬
standen haben? Ich habe mich in meinem ganzen Leben
noch nicht so wohl befunden wie heute und soll ins Bett?
Ja , sind Sie verrückt oder ich?"

Fortsetzung folgt. /



Skr, « w gSaSft » t , « » V.
.Wücherstr. 30, Eckhaus, schöne4-Z.-

Wohn, s. N. Lu iseuftra tze IS, Part.
Lülowstraße 10 4-Zim.-W. iw von».
Kernene Burgstratze 10, 1, Wohn, von

. Zim., Küche, fof. od. später.  538
Dambachtal 5 jr 4 große Zun, Bad.Elektr. 1,M—700 M.  539
Dambachtal 10, Gtch, 1. Obergeschoß,
! 4 Zim. u.B«wezim., Balk., Warm-wasser-Einrichtung, sof. od. spät, z,^

vermieten. Näh- bei C. PtzilUHf,
Dambachtal 12, 1.  417

Dotzheimer Str . 42 4 Zim., großes
Badez. u. Zubeh. zu verirr. Anz-̂
3—5 Mr . Näh. Nr. 4f„ P . 84!

Dotzheimer Str . 52, -i, "sch. 4-Z.-W.
sos. od. später. Näh. 2 St . l. 788

Dotzheimer Str . 57, 1, 4-Z.-W., 2 M.,
s. o. so. N. Dotzb. Str . 74,  1 . 642

Diciweidenstr. 10, Ps/JchLue4-Zim.-
Wvhn. mit rerchl. Zubehör; evtl,
auch Büro u. Lagerraum. Näh.
BiSmarckring 18,  Part , lks.  543

Drudenstr. 1« 1, 4-Z.-W., 1. 7. Nah. b.
Kosmehlu. Lui senstra ße 19.  1202

Ellcnbogcngaffe 15, 2, 4-Zim.°Wohn
mit Zubehör lelektr. Licht) zu vm.
A. H. Linnenkohl. 88U

M bacher Str . 6, P ., 4-Z.-W. N. P.
Trirdrichstraße 8, Vdh. 3, _4=S.«2B.

sof. od. spät, zuHausmeister, £>

Wielaudstr. 4» 1, gr. 4-Z -̂W., CSt,  |. _c0. frü6ft . Nah, das. 10—1. 561
Winkelcr Str . 9, 1. Stock, 4 Zim. m.

Zubeh. Zdäh. b. Hausm. od. Kaiser-. Jriedrich-Rina 74. Erdgeschoß. 582
V-EöHe 27, 1. Stockl.. sch. 4-Zim^

Wohn, alsvaid zu verm. RcchereS>
^Äckgefckoß links, bei Biersch. 584

m.-. ——- w .r .vif,
pffswwwr « fpron» «fieS VteSt Seite 7.
Nervstraße 43 sch. ger. sonnige 5-L-

Wohn̂ Bad, Gas, Elektr., 2 ÄelL,
1 Man,' ., blllicht auf 1. Juki od.spät. Nah. L. Bauer. Wwe. 583er». As» ——

Nervtal 47 5-Zim.-Wvhu. auf „nlen
oder später zu verm. Nähere»
Adelheidstraße 47. 2. Stock. 842

Ächöne4
entspre

.-W., Südseite

m verm. NA. beim
unterbau. 545

Gneisenaustr. 15̂ eine 4-Zim.-Wohn.
mit Küche, Hochp., zu verm. ^ 1' 219

Gn eisenaustr. 35 zwei 4-Z.-W., kl"H.
Göbenstr. 2, 1 l., gr. 4-Zim.-W. mitallem Komforta. gl. od. sp. 84778
Mbenftr . 12. 1 l.. 4.Z.-W-. DädT̂ aS
_ _u.  Elektr., kein Hth. Näh. das. 547
Wbenstr . 15. 2, 4-Zim.-W. föfTöF.
^spä ter. Besicht. 9- 1 Uhr. 8 3790
Eocrhestraße, Ecke Moritzstr. 58, 1.

4 Zim. u. reickl Zub. N. P . 548
Gustav-Adolfstraße 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wobn̂ zu verm. 549
Herberstraße 15, 1 St ., 4' Zimmer u.

Zu be hör, sof ort oder später. 550
Herd,erste. 17  4 -Z.-W. Näb. P . l. 806
Her rnga tenstr. 19, 2, 4 Zim. 551
Jdfteiner Str . 18 4- od. 5-Z.-Wohn.

mit Zubehör. Garten u. Sühnerhof
zu vm. An zus. 3—4. Näh. P . 782

Zahnstraße 4, 1, 4-Zim.-Wohn. zu
verm. Näheres Nr. 6,1 . _

Jahnstr . 18, 1, 4 Zim. u. Zub. Nah.
das. Bart, u. Luisenstr.  19 . _ 552

tzahnstr. 25, 3. sch. sonn. 4-Z.-Wohn.,elektr. Licht sof. od. sp ät. Näh. 1 l.
Äarlstr. 9, 1, 4 Zim. mit Zubeh. au'
_sof . od. später. Näh. Part . 55
Kärlstraße 37 gr. 4-Z.-W., Balkon.

Zub., 1. od. 3.  St . z!äh. I^l._ 554
Karl str. 41 4-Z.-W. sof. od.Jwt .JB02
Kell erstraße 11. sch. 4-Z.-W. Näh. 13.
Kirchgaffe 22, 3. 4 Zrm., vollst. neu
. herger , GaS, elektr. L. N. 2. 556
Meiststr aße 8 4-Z im.-W. sofo rt. 430
Köraerstr. 5 schöne4-Z.-Wohnunaen

(Part . u. 1. Stock). Gas, elektr.
Licht,  Bad^ Näch bei Seel. 3. 557

Langgaffe 27 4 Z., K. u. Zub.. 1. St ..
soch od. sp. Nah. Gold«. 18, 2 l.  559

Lauggaffe 54 4-Z.-W. ml Z.. ev. mehr,
im 1. Stock, gleich od. später zu
verm. Näh. im Sattlergesch. 659

Btftt . 19, a. d. Bergk.. sch. 4-Z..W..
GaS, Elektr., sofort od. spät er. 560

Luise»str. 17, 1, 4-Zim.-Wohn. 655

_ _ __ der Neuz.
_ _ zu v. Anzus. v. 11—1.N. Häüaarter Str . 5, P . r. 2 4041

SchSne frrigeleg. 4.Zim.-W»hn. söf.
oder später zu vermieten. Näheres,
Phikippsbergstraße 30, P . l. 84022

5 Zimmer.
Adelheidstraße 51, 2, schöne sonniye

5-Zimmer-Wohnung mit Zubehör
auf 1. Juli . Näh. Part . 759

Aoolfsallee 51 he rrsch. 5-Z.-W.  597
Adolfstraße1 5-Zimmer-Wohn. Näh.

im SveditionSbüro. _ 508
Albrechtstratze 16, 2, 5 Zimmer sofort

oder spä ter zu ver m.  1 2o0
BiSmarckring3, Hochp., 5-Z.-W., mit

all. Zub", sof. oder später. 64042
Bismarckk. 9 Wohn., 5 Z.. gl. oder

spät. Nab" Noll, Hochvart. 114043
Bismarckring 24, 2, 5 Z. u. Zub. zu

vm. Näb Bismarckr. 26, 1. 34044
Bismarckr. 25, 1. Stock, 5-Zim.-W7,

Zub. s. o. sv. N. b. Genfer. 84046
Büdingeustraße4 5 Zim. m. Küche u.

Zentralheizung  so fort zu vm. 600
Dambachtal1?l̂ Vdh. 2. St ., 5-Zim.-

Wohn. mit Warmwaffer- u. Bade-
Einrichtung, Gas, elektr. Licht u.
Balkon, auf 1. 7. od. 1. 10. 1917
zu verm. Näh. bei C. Philipp:,
Dambachtal 12, 1._ 530

Dotzheimer Straße 10. 2, 8-Z.-Wohn.
nebst Zub eh. sof. oo. spat. B4046

Dotzheimer Str . 13 5 Zim., Sonnen¬
sei te, s. od. spät. Näh. das.̂ 601

Dotzh. Str . 46, 2, herrsch. 5-Z.-W. u.
_all . Zubehör sof. od. spät._ 114047
Dotzheimer Str . 60, 2, Nähe Ring-

kirche, gr. herrschastl. 5-Z.-

Rchugasi^ 3. 275" 7lsiui ^ all."Zichl
zum 1. Juli od. früher zu verm.Näb. skriedrs chstr nße 39, 3 r.  617

Niederwaldstraßc5 5-Zim. - Wwhn^2. St .. 1. Juli . Nah,  das. P . 650
Nikvlasstr. 20 3 u. 4 Tr., Wohn., 5 3^

" rbeh. sof. oder spät, zu v. NaL
^nrl Koch, Luisenstr. 15, 1. 618

Sttmienftr. 60, 2, sch. gr. 5-Z.-Äj. u.
B., ev. el. L., sof. od. 1. J uli. 736

Pagenstechrrstr. 3, 1, 5-ZlM.-Wohn.
mit Zubehör aus 1. Juli zu
NÄH, bei I . Horn, 3. Sto ck.

Philippsbergstraße 25, Tiefparck»
5 Zim. u. Zub. Näh.  Sarholz . .62g

Rheinaauer Straße 1 2 5-Zimmer-

auf 1. Näh. Part.
Wohn.
8 4768

Luremburgplatz2 4.Zim.-W., 1. St.,
, sof̂ od. sväter.̂ Nah. Part . l. 562
Luremburgstr. 9, 8, erstkl. 4-Z.-W.,

sm. od. spät. Näh. P . b. Lemp. 563
Aauergaffr 7 4 Zim. mit Zubehör
l sofort zu verm ieten. 274
Marktstr. 12 4 Zim̂, Kücheu. Zubeh.zu verm. Nah. Vdh. 2 r.
Narktstr. 21, 3, 4-Z.-W. u. ZbTlH

Trester u. Kais.-s?r.-Ra. 25,

Dotzheimer Str . 61 gr. mod. 5- resp.
6-Zim.-Wohn. mit all. Zub., Erker,
Loggia, Elektr., GaS, Doppelfenster,

i Sonncns., sof. N. V. 1 lks . ^__ 602
^Drudenstr. 4, 1, 6 Z.  u . 86., 900 JR!.
Eckernfördestraße1, 2, siLine5-Z.-W.

mit Zubehör aus gleich od. spater
zu verm. Näh. Eckernfördestr. 4,̂ .

Emser Str . 46 ist der 1. Stock, 5 Zim.
u. Zubehör, zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Kaiser-Friedr.-Ring 66. ^2o0

Emser Straße 57 Villa mit Garten,
5-Zim.-Wohn„ Erdgeschoß, Haltest.
der Elektr. Näh. Gth. 793

Emser Str . 63. 1, k-Z.-W., Gartenb.,
aus 1. Juli od.  sp ät. N. V. 400

Friedrichstr. 39 lEckhauS), 1. Etage,
schöne5—6-Zimmer-Wohnung mit
Erker, Bad usw. zu verm. Nah.
3.  St . r„ v. 10—12 u. 2—4. 604

Gneisenaustr. 15 eine 5-Zim.-Wohn.,
1. Etage, zu vermieten. V219

Gneisenaustraße 15 eine 5-Zlmmer-
W-ohnung, 3. Eta ge, zu vm. F219

G-ethestr. 15. 1. Et.. 5-Z.-W. mit
Zub. söf. oo. svät. Rah, das. 605

Giitenbergstratze2, P . u. 2. Stock,
2 schöne5-Zim.-Wohn. mit Küche,
2 Mansarden, 1 Kammer, 2 Keller
mit evtl. Gartenbenutzung preiSw.
zum 1. Oktober 1917 zu vm. Nah.
das, od. Mauritiusstr. 7, V. ^ 250

Gutenbergstr. 4 5 ob 5" Zim. mit
viel Zubehör, Veranda, Garten,
Zentralh. Näh. b. Hauswart u.
Alexandr astr. 19. Tel. 4294.

Hcrderstraße 31, 1, schöne5 Zim. mit
Bad, elektr. Licht sofort oder spater
zu verm. Näh, daselbst̂ 427

_pnungen u. Zubeh., mrt Zen¬
tralheiz., elektr. Licht, Gas, Ent-
staubungsanl., Kohlenaufz., „ Bad,
sof. oder spät, zu verm. Näheres
Hnusvcrwalterin Kranz, An der
Rinakir cke 11. F270

Ecke Rhein- n. Schwalbacher Str . 2
5-Z.-Vobn. auf 1. J uli zu vm. 586

Rheinsträß01/13 5 ZITK.̂ ErdgM
Rheinstraße 47 5- u. 6-Zim.-Wohn.

lganz der Neuzeit entsvr.), au
_sof . ob. sv. N. Blum en lad. das.  62!
Rheinstr. 1065-Zim.-Wvhn. z. 1. OÜ.

1917 zu verm. Näh, das. 1 St . 820
Rheinstr. 117,'" Süds., herrschaftliche5-Zim.-Wohn. Näh. 2.  Stock, 84049
Riidesh. Str . 6, 1. 5-Z.-W. sof. od.

spät. N. das. 3. Stock od. Adelheid.
straße 65, Erdgeschoß._ Tel. 430.

Rüdcsheimer Str . 31 herrsch. 5-Z^Wohn, a. 1. Okt. Näh. 1 l . 8 8902
Schärnhorstr. 22, Hoch»., sch. 5-Z.-W.

Näh. Rüdesh. Str . 31, 1 l. 8 39 03
SKarnhorststr. 37, Ecke Bülowstr., sch.

5-Z.-W., 2 St ., s. Näh. P . l. 624
Schcffelstraße2, 3. Et., S-Zim.-W.

mit allem Zubehör auf 1. Oktober
zu verm. Näh. Part , rechts. 80u

Schiersteiner Str . 18, 1, sch. 5-Z.-W.
mit Zentralheizu ng zu ve rm. 625

Schlichterstr. 11,1, Süds., 5-Z.-W., gr.
Balk., Bad, sof. Näh. 2 St . , !!26

Siblichterstraße 18, an Adolfsallee.
1. St ., gr. 5-Z.-W.. G., el. L. R. P.

Schwalb. Str . 52, 3. herrsch. 5-Z.-
Wobn. sof. Näh. Emser Str . 2, P.

Taunüsstr. 36, P . od. 2.  St ., 5 Zim.
u. Zub. auf 1. Ok tober zu verm.

TaunuSstr. 69 5-Z.-W. m. Zb., Ss.,für 1. Okt.  Nah , das. Part . 843
Billa Walkmühlstcaße4 Herrschaftl.

S-Zimmer-Wohnuug zu vermieten.
. Nah. Emser Str aße 75, P . 8 3916
Wallufer Str . 12 5 Zim., 1. Et., zum

Orimienstr. 46, 1.. u. 3. Obe
6 Zim. u. Zubehör zu verm. ^Oranienstraße 44, 1. St.  4

Answürtige Wohnungen.

säße 46,""Ecke Moritzftraße 2,
"1. Stock, 6-Zimmer-Wohnung, nnt
reichlichem Zubehör zu verm. ,Rah.
daselbst bei LebensverŝAnstalt od.Landesvank, Rheinnraße ^42^ 210

Rb einstr. 76, 1. 6-Z.-W. N. P. v48
Rhrinstraße 78. 1, 6-Z.-Wohn. NA

Rh«instr̂ 83,jp^ vorm. 11—ITchS,
Meinstraße 88 6-Zimmer-Wohn. mit

reickl. Zubebör. Nab, das. ^ 644

intft.j 8 Zim.
it für ŝ ort

l Breriravrer -
u« ovUtpB ntblt o——»̂ 7 vv
oder später billig zu verm.
Bierstadter Hohe 8 rm Laden oder

, Aaritraße 1, 1._ __ .-^g
Sonnenberg, Adolfstraße9 sch. 6-Z.

Wohnung K öd. später' zu der--ten. Nah.mieten. "Nah. Wiesbaden,
bacher Straß e 43, 2 t ._

Sonnenberg, Kaiser-Wilhelm

>wal-696

Rhein straße 163. ' 2. St ', herrschaftl.
>h " — -Wohnung, 6 groß

all. Zubeb., sof.  '
Zimmer,

käb. Partc
mit
645

NüdeSheimer Straße 177 . ,,
6-Z.-Wohn., mit Zub., Bad, Balk.,
1 Zim. im Erdgeschoß, sofort zu v.
N. Alerandrastraße 19. Tel. 4294.

Stiftstraße 12 6 Zim. m. Zubeh. zum
1. Ok tober zu vermieten.

Monrepos, in sÄn »eleg. L
5 Zimmer, Küche, Bad^usw._ -

Sonnenberg, Billa Stolzenfels,, sch.
2-Zim.-M >hn. mit Zubeh.chillig.

rSaldstraßck 94 schone8-Zim.-Wochü
für 23 Mk. monatl. zu vm. 8 4054

Waldftr. 94 sckchne4-Z.-W. z. l . Juli.
monatl. für 35 Mrl zu vm. .84683

Waldstraße, « aümstr. 1, bei Nelles,
3-Zimmer-Wohnung zu vermieten.

soN ^ U . Wohnungen ohneZimmerangabe^
_HernuNSH . I^ Etage.- 646 . „ _ @ K-routfp.-Wohu. z.
Walkmiihlftraße 48, t  Villa , 6-Z.-

Wohu., mit Zentralh.. fof. od. spat
zu vni. Anzus. 8—11 u. 2—4._ 647|

Wielandstr. 5, 1, 6 Zim., Sonnens.,
-l entralbeizuna u. reich!. Zube hör.

Wilhelminenstr. 8, Erl« , u. .1. St .,
6-Z.-W. Näh. das. 4. St . bei Knall,
sotvic RüdesheimerStr . 31, Kals.

7 Zimmer.
An der Ringkirche4, 1 herrschaftl.

7-Zim.-Wohn. mit reichl. Zub. auf
l . Oktober zu vm. Näh. P art. 593

Dmnbachtal 20 ist die 1. Etage von
7 Zimmern, Bad, großer Diele,
auf 1. Okt. zu verm. Anzus. von
3—5 Uhr. Nah. Kave llenstr. 31. 772

Dotzheimer Str. 20 ist der 1. Stock,
besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh., sofort
od. svät. z. v. Näh. 2. S tock. F202

tzliedrichstraste9. 2. St., ’7-8 =®. out
_ sofort.̂ Näh. Luisen str. 19, P . 8248
Rheinstr. 82 7 Zim. m. reichl. Zub.
_ Näh. das, beim Hausmeister. 817
Rheinstr. 90 7-Z.-Wohn., Hochpart..

m. gr. ged. Balk. auf sof. zu verm.
Näh. 1. Etage od. Oranienstr. 15,
bei Justizrat Guttmcmn. 680

> 1. 10. zu ve rm. Näh. Part . 812
Weilstraße8, P . 2, 5-Zim.-Wohnung

zu verm. Näb. Htst 1. 671
Kl. Wilhrlmstraße3, 3. St ., 5 Zim.,

Balkon, Bad, auf 1. Juli zu verm.,
1200 Mk. jährlich. 722

Wirthstr. 9, 2, an Rheinstr., 5-Z.-W.,
Bad, 850 Mk. Näh. 1. Etage.  630

Herrschaftl. 5-Zim,-Wohn. m. reichl

6 Zimmer.
Adelhcidstraße 20, 1, 6-Zim.-Wohn.
_mit Zubehör z. 1. Okt. 1917. 675
Adelheidstr. 20 6- u. 5-Zim.-Wyhn

2. St . u. Part ., zu verm. Anzusek
vorm, von 11—1 Uhr, bei Fräul.
En gert, Vor derhaus 3. St . 761

An der Ringk. 5, 2,  6 -Z^WsHOkt
Anz us. 10—12, 3—5

»rorltzstr. Al,  iwte isoelyeur., o, 4-«.-
W., K, G., Speise!.. Ms., Keil., 1. 7.
Näh. Kranenberger. 750 Mk. 658

Moritzstr. 38, 1, 4—5 Z., Bad, el. L„
sof. od. spä ter. Näh. .Part ._ 566

Nerostraße 38 4-Z.-W., Balk., Erker
Bad, el. L„ tl f. 0. sp/N. 1_. 5Ä

Dranienstraße 4, 1, 4-ZI-W., Badez.,

uartenstr. 2, Ecke Nikolasitraßc, I ^ Änzus. l0 -̂ 12,jl —ajlhr ._ _ _7M
1. Stock, 5-Zim.-Wohn. m. Zubeh. An der Ringkirche6 herrich. Wohn.,1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör,auf L J uli ob. i . Okt. ' SR.j I. 744

Herrngartenstr. 11, 1, sch 5-Z.-W,
m. Zub., Gas u. elektr. L., 1. Julian r. Mieter. Anzus. 10—1. 767

Herrnmühlgaffe 9 (ant Marktplatz)
schöne5-Zim.-Wohn, mit Bad u.

_ _ _ _ . . ait Zubehör,
preiswert zu vermieten. Anzuseh.

l zwiscken 12 und 2 Uhr. _ 15k
Bachmayerstr. 8, Villa Zirio, herrsch

Wohn., Hochp. od. 1. St ., 6 Z„ gr

Küche, Maus.,' Kell. z. 1. Okt. zu
verm. Näh. Kirchgaffe 51. 407

Zub. im 2. Stock, ferner 3-Zim.-
Wohn. im 3. Stock auf sofort oder
,'väter zu verm. Näh. Anwalts-

... , ._ ^ . bür», Luisenstraße 41, 2.  F208
iftr. 16, sch. 4-Zim.-W., Fdsteiner Str . 18 5-Z.-W. m. Bügelz.

Y ~ u . 4 Dachzim. u. Garten zu v. 158
^ , Fähnstr. 42. 2, 5-Z.-W. Näh.jß . 607.

Kraße, auf 1. Juli zu verm. Nah. Jahnstr. 44 5-Zim.-W., nächst Ring,bei Rudel,_ _ __ ..._ 668| 720 Mk. Rheinstraße 107, Part.
PhilippSbergstr. 30, P . I., 4-Zim.-W.,

Hockch., ev. m. Gart., sof. 0.  sp. 569
Philippsbergstr. 33, 2, 4—5 Zim. u.

Küche auf 1. Juli oder früher zu
verm. Näh. Par t, rechts. 531

Rauenthaler Str . 17, 2, herrsch. 4-Z.
Wohn. Näh. Rüdesh. Str . 31, 1 l

Rh ein str. 76, P .. 4-Zim.-Wohn. 570
Röderstr. 124 -Z.-W., sof. NähJ^ ad.
Mder str. 21. 2̂ 4-Z.,W. m. Zb., fof..

Kaiser-Friedr.-Ring 26, Hochp., sch.
5-Zim.-38ohn. Näh. 2. S to ck.

Kapellenstraße 25, P ., gr. 5-ZimIMi
m. Zub.. freie ruh. Lage, Garten.
Näheres daselbst1. Stock. 608

Klarrnthalcr Straße 2 scköne5-Z..
Wohn, sof. oder später zu v. 609

Klingrrstr. 1, Ecke Platter Str ., in
freier Lage, schöne 5-Zim.-Wohn.

- ... . —, - — 1 zu verm. Näh. P art, rechts. 670
lliödrrstr. 40, P .. 4-ZiM.-W.,, Küche, I jfflopstockstrahe 11, 3, herrsch. 5-Zim.-

Dalk., Gart, usw. f. od. spät. 5731 Wohn, mit Bad u. Zubeh. auf Okt.
Nüdesheimer̂Dtr̂ 34 4- Zim.-Wo hn. I zu verm. Näh. Part oao
Saalgaffe 20, 2, 4-Z.-W7zu vm. 574 '
Jcharnhorstst!-. 48, 1. sch 4-Zim.-W.mit Bad, Kohlenaufzuau. Zubeh..

sof. od. später. Näh. Pa rt , r.  237
Schwalbacher Str . 3, 3. St ., 4-Zim.-

Wohn. mit Kücheu. Bad, elektr.
Lichtu. Gas, auf 1. Juli zu verm.
Anzus. vorm. zw. § y-  11 Uhr,
«achm. 2—4 Mr . Näh. dafechst
beim Hausmeister oder Rhern-
straße 59, L r ., Aß mus. 776

Seerobenstr. 33 4-Z.-W., P . od. 1. Et.
Näh, bei Sckroeder, 1. Et.  r . 676

Näh. beim Hausverw. Dreiweiden-
straße 1, Part , rechts, u. Rhein-
strotze 42̂ lLandesbank),_ 632

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser-sfr.-Ring 56. 1' 202

Dotzheimer Straße 35, 3, 6-Zim.-W.
Näh. Adolfsallee_10, J3art . ___ 160

Dotzheimer Straße 58, n. K.̂ frdr,-
Riug, 3. St ., gr. 6-Z.-W0HN., »nit
all. Zub., Veranda, Balkon, clektr.
Licht, Gas üsw., sof. oder später.
Räh. das, u. Rheinstr. 106, 1. 683

stratzê 7 neuzeitl. geväum.
6—7-Zim.-Wo hn. sof. od. sp. 634

Friedrichstraße 40, 1, Ecke Kirchgaffe,
schöne6-Z.-W., Terrasse u. reichst
Zubeh., sof. od. sp. zu ve rm. 635

Toethesträße9, 1, schöne6-Z.-Wohn.al. oi>. sväter. Nah. Erdg.  390
r> U UCLUt. _ 826

Klovstockstr. 21, 1, eleg. 5-Z.-Wohn.
mit Zentralheiz, s. od. spat. 610

Luisenpl. 8, 2, 5-Z.-W.,J Balst, Bad,

Herrngartenstraße5, 3, 6 Z. m. Zub.
, _ Gas, Elektr., lof. Näh. 2 r. 63k
Herrngartenstr. 15, 1, 6-Zim.-W. m1. Juli ob. spater. Nah. Part . 729
Herrngartenstr. 17, W., 6 Z. u. Zb.,

Apr il. Näh. Bis mar ckr. 0,  2 , Roll,
iiremburaftr 11 ar sch b Neuz I Kaiser-Fricdrich-Ring 64, 3. Ekage,
Ä aatt . \V %am . $ : 6 Zimmer Zubeh, auf 1. Oktober

I verm.^ Naherê Part . 534

lisenpl. 8, 2, 5-Z.-W., 2 Balk., Bav.
®aS,  elektr. Lickt, 2 Maus., 2 Kell..
bald od. spät. Nah. P . l. 8 4063

Luxemburgstr. 11 gr. sch,ch. Neuz.

Walramstr. 39, 2, Ecke Emser Str,
mod. 4.Z.-W., r. Zub. s.  0 . sp. 855

Webergaffe 3V. 2 St ., 4-Z.-Wohn.
auf sof. od. später zu verm. Nach,im Eckladen. 5

Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
' fort od. später zu verm.: etwaige
wünsche der Mieter werden 0—
berücksichtigt. Näh. MarktplahErdgeschoß, und Anwalts ~
Sdeweidstraße 32. _

[Kais.-Fr.-Rin, 88, 1, herrsch 6-Z.-W.! Näh. Laden. Tel. 4683._637
angaaffe 10, 2 St .. 6. ob. 8-Zim.-W..
GeschaftS-Etage.^ Näh. Kocs.-Geich.

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 3.
Warmwafferheiz. SJ. Arzt , Anwalt.BüroS geeicm.) sof. od. sp. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung rm

Marktstraße 13, 2. St ., 6 Z., Küche
u. Zubeh. zu verm. Näh. 1. 284

Moritzstr. 47, 1. St. . 5-L -Wobn. 615, -

S “, “" "»'s» | KrUI jsS tSB
- - - - — - J Müllerstraße 10 ist der 2. St ., 5 Z.

Ührenladen od. Nerotal 10,
kTeleph on 578).

- - - =-
W^tendstrahe 12. ch. St .. 4.3immer„ _ später zu vm. ,

«art . links, bei Kiesel. 579
«Zte -dö-. 38̂ . 4 L. u. Zb. «öfTM

u. Zub., sof. oder später zu verm.
Zu erfrag. Wderstratze 42, 1, von.
10—4 Uhr, bei C. Renker. 6161

Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn.. 6 Zim..
reichl. Zub., Elektr., GaS, / Bad.
Balkon, vollständ. neu, auf gleich0».
chäter. SRäh. das. bei Rapp. 641

8 Zimmer und mehr.

sür sofort zu vermieten.
Mitteldeutsche Credrtbank._

Friedrichstraße 45, 1 St ., 9 Zimmer,
Bad usw.. Zentralheiz., Aufzug sos.

__su verm. Räh. im  Lade n. 682
Luisenstr. 25 ist die herrschastl. ernge

richtete 2. Etage, bewohnt von
Dr. Rockstroh, von 8 ZiM., 2 Kell..
3 Dackzim., Bade-Einricht., Lau>-
treppe. Zentralheiz., elektr. Lichi^Gas usw., auf 1. Oktober 1917 zu
vm. Näh. Kontor Gebr. Wa gemann
uisenstraße 25 ist die herrsi'
eingerichtete3. Etage von !2 Kellern, 3 Dackzrmmern, -vuvr-
Einrichtung, Lauftreppe, Zentral¬
heizung, elektr. Licht, GaS usw. auf
sof. oder später zu verm. Näheres
Kontor Gebr. Wa gem ann. 683

Rheinstr. 108 herrschaftl. 8-Zim.-W.
zu vm. Näh. Rheinstr. 106, 1. 653

Wohnung, 8—13 Zim., zu PensionS-
zwecken sehr geeignet, zum 1. Okt.
1917. Näh. Tagbl.-Berl. 819 Lg

Luisenstr. 26, G., Frontsp-Wohu z
1. Juli zu verm. Näh. 2 St ._ 850

Neugasse 22 mehr, kleine Wohnungen
int Hinterhaus zu vermieten.
Näheres Schubladen.  -

Riehlstr. 11 mehr. kl. Wohnungen z.
vm. N. Kais.-Fr.-Rg. 56, P . ^ 202

Möblierte Zimmer, Mansarden re.
Adelheidstraße 40, 2 St ., möbl. Lim.

an Beamte a. D.  zu verm.
Adelheidstraße 99, 2, gr., gut mobl.

Vorderzimmer zu vermiete n.
Ad-lfstraße3, 1, gr. elegJsnöbstLiM.
Albrech tstratze 24, 1, gut mö bl̂ ZiM.
Albrechtstr. 30. 1 r., a. m. un gejt̂ Z.
Arnd tstraße 3 möbl. Zim. zu vernu^
Ärndtstraße 8, grüne Linie, eigener

Eing.. eleg. möbl. W.- u. Sch lasz^
Bismarckriiia 42. 2 1.. gr. mblTWans,
BiMstraßeHheizb ^ mobst/Zim,Bleichstr. 13. 2, möbl. Zim. u, Maus,
Rleick Nr. 25, 1 r .. aut Niöbl.  ZiNUch.
Ileichstraße 32, 1. gut mbl. Zimmer,

elektr. Licht, eve nt . m,t Klav ier^ ,
Büdingeustraße8. 2 l., am Kaiser-

Friwrich-Bad, sch m' Z. m.̂ Pens,.
Dambäch ra! 2. 3 r ., m. od. leer̂ Mst
Delaspeeftraße 2, 1, mobl. Zimmer»

3. Stock, für  Da uermieter.,,  _
DotzheimerS tr. 18, 1, m- 3 -, 1—2 B
Dotzheimer Straße 42,, 1. aut mo,

Zimmer, Nähe Jns .-Kaferne, rn
gutem Haufe zu verm ieten.

Dotzb. Str . 46, ®tyj £ l3Il
Dotzheimer Str . 55, 2, 1—2 gut mbstZim. mit Pens., ev ent. Klavierben,

>Dotzb. Str . 102, P .,^ m- ü.^ 25lMI.«N̂ >. »e«ss7l3. 1. m. Z.. M. 15 MI.

Läden «ad Geschäftsräume.
Adolfstraße 10 Lagerra im zu v.^ 63
Am Kaiser-Friedr.-Bad (Adlerstr. 3),

große Werkstatt u. Laaerr . 808
lücherstr. 17 Werkstätten für,gleich
u. spät-r zu »ermieten. Näheres
Helenenstr. 6, 1, Schw erdel. 684

Eltviller Straße 9 Laden zu verm.
Näher es Verwaltun g.  845

Emser Straße 2 Laden zu v. L2 02
Gneisenaustraße 9, 58. Part ., Laden

(Bäckerei) nebst Nebenraum preis¬
wert auf sof. oder später zu verm.
Näb. b. Hausv. Arndt das. F226

Gneisenaustraße 15 ein Laden mit
2 Zimmer u. Küche zu ve rm. 82194)uuui»t u. a** - --

He llmundstr. 16 sch hellê Werkst. 779c-i i __ _ it K. O 03̂’»Klarenthaler Str . 5 2 Büro-Räume
mit Lager. SRäh. das. 1 r.  8 4052

M-rktstr.aße 13 Laden mit Räum
sofort zu ve rm. Nah. 1. Sto ck. 419

Moritzstraße 37, Ecke Goethestr., gr.
Ecklad., Keller, mit od. ohne 5Wohn.,
zu vm. Näh. Kronenberger. 781

Eltviller Str . 4. P . I., fr dl̂ möbst
Fauthrunnen str. 6, 1. frdl. m. Z. 0,
!danlbrnnnenstr. 10. 2 l., sch
Gerichtsstraße5, P ., möbl. 8' mmer.

möbl. Zimmer mit P enston.
Helenenstraße 18, Hth. P . l-, L
Heleuenstraße 30. 2 l., gut möbliertes

Zimmer Gkort -w vermieten. ,
.̂ ilmundltr. 1Z7̂P . l., mo bl7/Zim.

>ell»nuudstrJ 15, 1, sch- <fc. mbi. S« umit voller Pension forort zu verpr.
öellmulidstrl 45 gr. sch. u. gut möbl.

Zim.. 1 od. 2 Betten, gl. od. spat.,
18 M ., zu verm. bei Mey er._

H"ermannstr7l 9/2  r ., möbl̂ Zimmer,
J -hnstH ^ aus zu vm.
Kavellenstr. 2 einfach mobl. Frontfp.-

Zimmer zu vermieten.̂ , ^ -
karlstraße 18, 1, gut mobil Zim. auf

Tage. Wvchen̂ ^ Mostgch -m^affe 38. OTniolC . Z'M. HL
Pftir ftr. 3. 1 St ., Zim., a. m. , Kost.-
Luisenstr, 5. 2 r., schon mobl. Z-m,
MänritiuSsträhe 5, 2 r ., gut mobl.

Zim mer mit Kaf fee, 22 Mk.
MichelSberg7, 2/fevar . mobl.

sow ie Maus, zu verm. Nah.̂ _
Mittrlstr. 4, 1, a. d. Langgasse, eleg.

mbl. Zim.. sev., ev. W.- u. Mlafz,
Mo ritzstr. 5, 1, m. Zim. cm Dauerm,
Moritzstr aße  16, 1 r., möbl.̂ Zimmer.
Oranienstr. 10, 1, eleg. möbl, Balk.-

Z. m. 1 u. 2 Bet ten, voll.

lrm.,
art.

Niederwa ldstr. 8 Werkstä tte zû verm.
Orgllicnstr. 48 Lad. m. Keller, Werk¬

stätte, Maler-Atelier, Lagerraum,
ie 70 gm. Näh. Vdh. 3.  L226

Rauenthaler Str . 11 Ladenm. . . —
1 Zim.. 1 Lagerkell., sow. 1Kohlen¬kelleru. 1 Wasserkeller, preisw. sof.
oder später zu vermieten. Näheres
bei Ullmann, Vdh. 2. 1 250

Dranienstraße 10, 1. gut .mobl. Zrm.
mit voller Penstonchilliĝ ^ _

Philippsbergstr. 17/19, 1 l., sch mbl.
Zim. mit voller Pension zn verm,

1iehlstratze^ 2'^ i/IröbI . Zjm^ jep,
„ißder straße 10 mobl. Heizb7/Maust
Roon straße  22. 3 r., mbst Z., 16  M,
Schulder̂ 17. Sth. 1 l,  gut  m .,Z^ b.
Schwalb. Str . 85, 1, gut mbl. Z. b.

Römerberg 9/11 2 scköne gr. Laden
mit Zimmer u. Kücheu. sonstigemZubehör, billig zu verm. SRah.
dortselbst Hth. Bart.,, bei Berghof,
od. b. Steiger, Bis marckr. 3ll. r354  :

Römerberg 19 Eckladen Mit Wohn.,
pass, für Heimarb., auf sogleich zu
vm. SRäb. Herrngarte nstr. 13. 821

SLillerplatz 4 ein heller trockener
Raum, n:it Gas u. Wasser, zu all.
verwendbar, zu verm. Näheres
das elbst LackiererwerkstÄte. 8 4053

Kl. Schwalbacher Straße 10 großer
Laden u. Saal zu vermieten. Nah.
Herde rstraße 31, 1 I. _693

S eerobenstr. 7 Werkst. 0. Lage rr. fof.
Webergasse 51  Wer istatte z. v. 28 10
Laden, auch als Büro geeignet, mit

oder ohne 3-Zim.-S8ohnung zu vm.
Albrecktstraße 13, 1.  799

_ Billen und Häuser._
Billa am Nerotal, Lanzstraße 13,

10 Zimmer, 4 SNansardenu. Zubeh.,
wegen Todesfall sehr bill. zu verm.
od. zu verk. Räh. durch Julius
MosrS. Termeldachstratze 21. LSIi

' mit Schreibtisch. Klavier, sofort. ,
Wörthstraße" 15, P . l., möbl. Zimm er,
Weißenburgstraße1, 1, sch gr. mobl.

Zim., separ. Eingang. ,_
Zn verm. an Dame gut möbl. Zim.WinkelerS traße  7 , 3 reck ts.
Am Kochbrunnen, Taunusstr., eleg.

möbl. Zim., Balkon, elektr. Licht,
preriw. Off. u. P . 764 Tagbl.-Vl.

Leere Zimmer, Mansa rden  « .
art .-Z. n. d. Str,

isslRäume zum
:In zu verm.

8 220

Adelhei dstr. 38 kl.
Adolfsallee 27 gr. Man

Einstell, von Möbe
Näh. Hth. E.  ,

Bism arckr. 25 gr. 3Rans.-Z7m. Kochh.
Blücherplatz5, Weber, gr. Mansarde

zum SNöbeleinstellen zu verm.
aul brunnenstraße3, Hth., 2-P
uiilbrunnenstr. 6 heizb. Ms.  m.

.telbstraße1 leere Maus, u. Zim.
Feldstraße 13 1 schönes leeres Zim.für 8 SlRk. zu vermieten.
Feld ftr. 20, Hth. P ., 1 kl. Zim. z. v.

lFvrtsetzung auf Seite 9^ *
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»Zkovopol SSSiSrL
Heute L**-10 ) : '

Erst- u. Alleinaufführung für Wiesbaden:

I Ifiaria Cartni
in dem phantastischen Kolossal -Film (4 Akte)

Riditerm d.  Solningsholm!
Aus dem Inhalt : Die ToteDglocke läutet . . . Ein Traum.
Eiseri inPflieht , halt ich’s Gericht ! Wie ein Gebild aus
Himmelshöhn . . . In heisser Sehnsucht ! Der Tag des Ge¬
richts . Zorka , die Dorthexe . Des Spielmanns Lieder. Die

Zauberweisen . Die Rache . Auf dem Sc^ affot usw.
Personen, u. a. : Die Dichterin . r 1» Carmi

Der schwarze Geiger , Th . Loos
j Motto : Treu dem alten Geschlecht , walt ich das Recht!

Sei‘s Mann oder Weib , sei‘s Spross meinem Leib —
Sei‘s in Lieb mir vereint , sei's Freund oder Feind =
Eisern in Pflicht — halt ich‘s Gericht!

Das Gegenstück zu dem Film „Mirakel !“
Ausserdem: Erstauffahrung:Bade -Mäuschen!
3 Akte. In den Hauptrollen:

Julius Sachs, Oskar Steinbeck , Lizzy Giesen.
Loge 1.90, Sperrsitz 1.70, 1. Biatz 1.20, 2. Platz 95 Pf..

Platz 80 Pf. '

Trotze
Mobüilir-LersieiMmg.

Heute Dienstag , vormittags S -/, u. nachm. 2 '/a Uhr
anfangend, versteigere ich wegen Auflösung eines feinen Haushaltes

3 Marktplatz 3
nachverzeichuete sehr gute Möbel:

1
1

fast neues schwarzes Pianino , 1 Pianola,
1 Nutzb.- Tchlafzimmer-Einrichtun - ,
bestehend aus 2 Betten mit prima Haar-Matratzen, Wasch¬
kommode, Damentoilette, Spiegelschrank, 2 Nachttische,

Nutzd.-Schlafzimmer-Einrichtuug mit1
Eichen-Speisezimmer -Einrichtung

bestehend aus Büfett, Ausziehtischen, Kredenz, 12 Lederstnhlen,
Salon,

bestehend aus : Seidene Gobelin-Garnitur, Salonschrank, Schreib
tisch, Tisch.

Salon,
bestehend ans Sofa, 4 Sesseln, 2 Stühlen, Schreibtisch, Tisch
und Schrank, einzelne Schränke, Stühle, Tische, Sofas, Leder¬
stühle, Kommoden, Schreibtische, eichene Kredenz und Auszieh¬
tisch, Pprplatztoilette, Küchenschränke, eiserne Flaschenschränke,
sehr gute Teppiche , worunter ein fast »euer Smyrna,
elegante Portieren , Bilder , Oelqemälde , Staud-
nhren, elektr. Lüster u. Stehlampen , 2 sehr feine
photogr . Aparate , Haus, und Küchengeräte.

Bernhard Rosenau,
Auktionator und Taxator.

Tel . « 584 . Tel . « 584.

Rotze Mobiliar-Nachlaß-
Bersteigerung

Donnerstag, den 3. Mai,
vormittags9'/, und nachmittags2-/- Uhr beginnend, versteigere ich zp-
folge Auftrages in meinem Versteigerungslokale

22 Wellritzftratze 22
das guterhaltene Mobiliar aus 8 Zimmer » u. Nedengelassen , als:

Schwarzes Pianino, Eich. Bücherschrank, nußb. Bücherschrank, eleg.
nußb. Spiegelschrank, 2 nußb. Vertikows, eleg. nuhb. Damen¬
schreibtisch, Dipl.-Schreibtisch, Schreibsessel, nußb. Büfett, nußb.
Kredenz, prachtv. eingel. Nähtisch, nußb. Sofaumbaum. Spiegel,
mahag. Umbaum. Spiegel, Leder-Klubsessel, Kameltaschen-Garnitur
(Sofa u. 2 Sessel), Plüschgarnitur(Sofa, 6 Stühle, 1 Sessel),
Paneel-Divan, einz. Sofas, Paneelbretter, Auszug- u. andere Tische,
Serviertische, Trumeaux- u. andere Spiegel, Stühle, einz. Sessel,
Klavierstuhl, vollst.Betten, Waschkommodenu.Nachttische, Kommoden,
Konsolen, 1- u. 2tür. pol. u. lack. Kleiderschränke, Handtuchhalter,
2 Flurgarderoben, 2 Rollschutzwände. Gartenmöbel, Kleiderständer,
Handnähmaschine, 2Liegewannen. Sitzwanne, Gas- u. elektr.Lüster
Gasherd. Nipp-, Spiel- und Blumentische, Etageren, Ofenschirms
Teppiche, Linoleum. Portieren, Bücher, Nipp- und Aufstellsachen.
Oelgemälde- und andere Bilder, Eisschrank, Wäschemangel, Wasch¬
bütten. Küchenschränke, Tischeu. Stühle, Glas, Porzellan, Küchen-
und Kochgeschirr und vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Keorg Jäger,
Auktionator und Taxator,

Telephon 2448 — 22  Weüritzstraste 22 — Gegr . 1897.

Königliche Schauspiele
Tienstag , den 1. Mai.

103. Vorstellung.
37. Vorstellung Abonnement D.

Krokant«.
Oper in einem Akt. Mrril von Erich

Wolfgang Korngold.
Personen:

Simone Trovai , Hauptmann der
Republik Venedig . Herr de Garmo

Violanta, seine Gattin . Frl . Englerth
Alfonso, natürlicher Sohn des

Königs von Neapel . Hr. Schubert
Giovanni Bracea, ein

Maler . Herr Scherer
Vice . Frl . Rose
Barbara , Biolantas Amme Frl . Haas
Matteo . Herr Favre
Erster Soldat . . . . . .Herr Haas
Zweiter Soldat . Herr von Schenck
Erste Magd . Frl . Hertel
Zweite Magd . . . . Frl . Doepner

Hierauf:

Der Rmg des Dolykrales.
Heitere Oper in einem Akt.

Musik von Erich Wolfgang Korngold
Personen:

Wilhelm Arndt, Hof¬
kapellmeister . Herr Favre

Laura , dessen Frau . . . Frau Pola
Florian Döblinger, Paukist

und Notenkopist . . . . Herr Haas
Lieschen, bei Laura

bedienstet . Frl . Rose
Peter Vogel, Wilhelms

Freund . . . . Herr von Schenck
Nach „Violanta " 18 Minuten Pause
Anfang 6/ 1, Uhr. Ende nach9l/4 Uhr.

Rehden?-Theater.
Dienstag, den 1. Mai.

Einmaliger
Aeder-Astend

Robert Koth« zur Laute . Deutsche
Lieder und Balladen.

Vortrags -Ordnung.
Venus und Frau Musila, Gesellschasts-

lied.
Gar lieblich hat sich gesellet, Minne-

lied aus dem Jahre 1540.
Ich weiß mir ein Liedlein, Scherzlied.
So spricht das Leben , Streitlied

zwischen Leben und Tod.
Die goldene Wieoe von Herm. Löns.
Ade zur guten Nacht, Volkslied, in

verschiedenen Gegenden gesungen.
Drei niederdeutsche Lieder aus der

Kriegszeit.
Worte von W. Seemann (vermißt).
Singweisen von Fritz Jöde (Hamburg).
De Rekrut. Dat Mäten . Up Posten.

— Pause . —
Rottraut , wie Rosen lieblich, Liebes¬

lied.
Wer ist denn draußen, Frau Mutter

Tylochin, Schlesisches Volkslied.
Auf dem Bergle steht a Häusle,

Volkslied.
Tua do net a so, Oesterreichisches

Volkslied.
Tdr Bäckenknecht, Volkslied aus dem

18. Jahrhundert.
Ich reit auf einem Rößlein, Schwäb¬

isches Volkslied.
Anfang 7 Uhr.

U . T.
Lichtspiele

Rheinstraße 47

Heute letzter Tag!

Renny >» >
"Porten

in dem Künstlerdrama

Der Ruf
derLiebe

!!! 4 Akte 4 ! !!
| Serie 1917] .

Außerdem der herrliche
Filmschwank in 3 Akten:

Ser Bahn ha Kork
oder:

„Heimlich still
und leise . . . !"

Reichhaltig.Beiprogramm

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 1. Mai.

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr:
Abonnements - Konzerte.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Städt . Kurlcapeümstr . Jrmer.
Prfgranune in der gestrigen Abend-A.

Thalia.
Kirchgasse 72. » Telephon 6137.
Modernes und größtes Lichtspielhaus.

Detektivschauspielin 4 Akten
In der Hauptrolle des Zoe Deebs:

Harry Kirdllre.

Gütertrennung.
Lustspiel in 2 Akten.

Die I «nsfraut »ah«.
Neueste Eiko- Woche.

Ab morgen,
Mittwoch, den 2. Mai 1917:

M -MWlW
zum Besten der „Ostpreußenhilfe"

Ostpreußen
und fein

tzindenburg.
Vaterländisches Schauspiel in 5 Akten

mit großem Orchester.
Musik von Professor Ford. Hummel.

Eintrittspreise: 80 Pf. bis 3.80 Ml.
Vorverkauf : Ab Dienstag vormittag
II —1 Uhr und n achm. 3' /-—7 Uhr
an der Theaterkasse Kirchgasse 72.

ODEO
Lichtspiele

Kirchgasse 18.

Allein- Erstanffohrnng!
des großen Detektiv-

Schlagers
der neuen Serie

Stuart Webbs.

f Taunusatr.1.Nordischer Kunstfilm!
Der

schwere
Gang.

Der Roman einer Variete-
Tänzerin.

Glänzende Ansstattnng!
Wunderbare

Tanz -Einlagen.
Neuester Trickfilm!

Kapitain Groggs
wunderbare Reise.

Ueberwältigender Humor.

WandaTreumann
ViW üarseti

in ihrem besten Lustspiel

I! Aie U

Das Idclitsignal.
Spannendes Detektivdrama BB

in 4 Akten.
Ernst Reicher , I

d. unübertroffene Detektiv - H
Darsteller , in d. Haupt rolle. I
Immer neue Ideen mit den I
raffiniertesten Tricks weiß H
der genannte Meisterdar - 1
steiler „ Ernst Reicher “ zu I
schaffen . — Seine unver - I
gleichliche Darstellungs - j
kunst legt in die Handlung I
eine derart ge Spannung , I
die den Zuschauer in den I

Bann zwingt.

Xedda Vernon
die liebreizende Künstlerin
in dem fesselnden Gesell¬

schafts -Drama

Das Wunderd.Kacht
in 4 Akten.

_ Erstaufführung : _
Wie Teddy zu einer Frau kam.

Glänzendes Lustspiel
3 Akte! 3 Akte!
Paul Heidemann

und
Hanny Ziener
in den Haup trollen.

Unterhaltungsreicbes
Beiprogramm.

Erstklass . Husik!

• • »«

Uebersehlauen.
Eine verwickelte Prozeß-

Geschichte.

„Roslein auf der
Haiden “.

Ein heiteres Idyll.

Anfang 3 Uhr.

VklMlW'Wsl
Lotzhcimer Straße 1» u Fernruf 810

Großstadt-Programm
vom .1. bis 15. Mai 1917.

Margarethe

persky
Die berühmte Schulreiterin vom

Zirkus Busch, Berlin.
Gehrüder Girardi.

Musikal-Clown.
Kann! Garde».

Hervorragender Seil-Akt.

Marha Freya.
Deutschlands beste Parodistin.

Killy v. Tasha.
Der lustige Steirerbua.

Fritzi Fred.
Vortrags -Soubrette.

Amados.
WM Diabolo- König. 1

Adam.
Der beliebte bayerische Komiker

Anfang wochentags 7*1, Uhr. (Vorher
Musil ) Sonn- und Feiertags 2 Vor¬

stellungen: 3 und 73/ . Uhr.
Preise der Plätze: Bon 60 Pf. bis
2.50 Ml. Nachmittags-Borstellungen
von 30 Pf . bis 1.25. — Borver»
kauf täglich von II —1 Uhr im

Theater -Büro.



Skr, g t9k  Dienstag , 1. Mai 1S17.
schuldtare Verhalten der beiden Offiziere gegen
einen Feind , den man nur Haffen darf.

(Gez.) Hunlert.
Am: Bekanntgabe an die Truppen

Zusatz der 2t>. Division:
Diese beiden Flieger find Schweinehunde und

Idioten ! Ich spucke ihnen voll Verachtung
iaS Gesicht!  Sollte ich durch unglücklichen Zufall die
Hand einer Boche becübren, so Nur de ich sofort weine Hand
in einen Topf voll Sch . . . . (im Urtext „Pot de Herdä ")
stecken, um sie wieder zu säubern!

<Grz.) Levi,  General und Kommandeur der 25. Div.
Zu dieser Äußerung der Vorkämpfer für Kultur und

Menschenwürde erübrigt sich jeder Zusatz.

Der llriegrzustand mit Amerika.
Die Militärpflicht in den Bereinigte«

Staaten.
W. T.-B. Washington, 30. April (Drahtberrchü Reuter .)

Da bei dem Militärgesetz, wie es einerseits vom Senat und
andererseits vom Repräsentantenhaus angenommen ist, ge¬
wisse Unterschiede  im Wcrtlaut bestehen, witt > eine
gemeinsauie Sitzung beider Kammern nötig sein. Die Unter¬
schiede bestehen darin , daß der Senat  das militärpflichtige
Mer vom 21. bis zum 27. Jahre , und das Repräsen¬
tantenhaus  vom 21. bis zum 40. Lebensjahre festfitzte.
und daß das Repräsentantenhaus den vom Senat ange¬
nommenen Zusatzantrag ablehnte , der Roosevelt  er¬
mächtigte, vier Divisionen Infanterie für dem europärschen
Dienst crufzubringen.

Brasilien bleibt neutral.
W. T.-B. Genf, 30. April . (Drahtbericht .) Einem Tele¬

gramm der Schweizerischen Depeschenogentur aus Paris zu¬
folge hat Brasilieu in dem Streit zwischen Deutschland und
den Bereinigten Staate « seine Neutralität erklärt.

Das neue Rußland.
Fernbleiben der russischen Sozialdemokratie

von der Stockholmer Konferenz?
— Berlin , 30 Apoll, (zb.) Eine Meldung der ..Bost.

Zig." läßt vermuten , daß die russische Sozialdemokratie der
in Stockholm geplanten sozialistischen Friedenskonferenz
fernkleiben  werde . Der schwedische Sozialistenführcr
Bronting  brachte allerdings von sein« ' Petersburger
Reise die Überzeugung mit , daß die Konferenz auch von
russischen sozialistischen Delegierten beschickt lern würde, aber
sämtliche drei sozialistischen Gruppen scheinen gegenwärtig
darin einig zu sein, der Stockholmer Konferenz gegenüber
fichnegattvzu  vechalten.

Aufruhr in Kronstadt.
Br . Berlin , 30. April . (Eig . Drahtbericht , zb.) Das „B. T."

berichtet aus Stockholm: Anläßlich erneuter Unruhen in
Kronstadt und um gegen einige berhastete Offiziere eine Un¬
tersuchung einzuleiten , entsandte Justizminister Kerenski den
Staatsanwalt Perversew  nach Kronstadt. Als die-
fer 8 Offiziere freisprach, wandte sich das damit nicht zu-
friebene Voll gegen ihn und drohte, ihn auf die Bajo¬
nette zu spießen.  Der Arbeiterrat mußte , um ihn zu
retten , bet Volksmasse erklären , daß d« Staatsanwalt ver¬
haftet werde Gleichzeitig gelang es dem Pöbel, einige der
freigesprochenen Offizier«  festzunehmen und st«
zur tzi n r i cht u n g wegzusühren. Justizminister Ke r e n s k i
reiste sofort nach Kronstadt.

Ksterreichisch-ungarischer Tagesbericht
W . T.-B . Wien , 30. April . (Drahtbericht .) Amtlich

verlautet vom 30. April , mittags:
Von keinem Kriegsschauplatz sind besondere Ereig¬

nisse zu melden.
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:

v. H ö f e r, Feldirmrschalleutnant.

Deutsches Reich.
Staatskommissar Michaelis über unsere

Ernährung.
IV. T.-B. Berlin , 30. April . (Drahtbericht .) Im Er¬

nährungsausschuß  des Reichstags erklärte Staats-
kommiffar Michaelis : Auf jeden Fall könne damit gerechnet
werden, daß die jetzige Brotration  bis zur neuen
Ernte werde aufrecht erhalten  können . Ein GegL.-r-
satz zwischen dem Kriegsernährungsamt  und dem
preußischen Staatskommissariat  besteht nicht. Das
Staatskominiflariat sei vielmehr aus die Anregung des Prä¬
sidenten des Kriegsernährungsamts , ber keine Exekutive n
den Bundesstaaten habe, geschaffen worden. Beide Ämter
arbeiten soyal Hand in Hand. — Präsident Batocki
bestätigte diese Ausführungen und bemerkte, d« Saaten-
stand sei gut.  Besorgnisse nach dies« Richtung könnten
'schwinden.

Abreise der chinesischen Gesandtschaft
aus Berlin.

Broverlin . 30. April. (Eig Drobtbericht. zb.) Die Mit¬
glieder der hiesigen chinesischen Gesandtschaft werden morgen
mit ihr« Familie Berlin v« Iossen, wo sie noch viele Wochen
nach Abbruch der diplomatischen Beziehungen zwischen ihrem
Lande und Deuffchland ungestört hatten verweilen dürfen.
Dekannllich übernahm Dänemark die Vertretung der chine¬
sischen Interessen in Deuffchland. Die Gesandffchast siedelt
nach Kopenhagen  über , wo sie die Weitergestaltung der
Weltereignisse abwarten will.

Der türkffche Grntzwelir in Münch« . IV. T.-B. Mün¬
chen , 30. April. (Drahtbericht .) Der türkffche Großwefir
Talaat - Pascha  ist mit Gefolge hier cingetvoffen. Der
König,  der hn « ff dem Bahnhof begrüßte , überreichte ihm
de» Hubertus« -« . »

Wiesbadener Tagdlatr.
klbgeorönetenhaus.

(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".)
$ Berlin , 30. April.

Am Minfftertrsch: Dr Sydow und Lentze.
Der Präsident eröffnet die Sitzung um 3,20 Uhr.
Auf der Tagesordnung steht die

Zweite Beratung des Gesetzentwurfes eines
Wohnungsgesetzes.

Abg. v. Cassel (kcns.) berichtet über die Verhandlungen
der Kommission.

Abg. Grundmam » (Uns.) : Wir haben manche Sonder¬
wünsche zurückgestellt,  uni das Zustandekommen oes
Gesetzes nicht zu gefährden. Wir werden den Beschlüssen der
Kommission zustimmen. Vor alleni iverden wir dafür ein-
treten , daß die Staatsaufsicht  auf dem Gebiet der
Wohnungsfürsorge erhalten  bleibt.

Abg. Dr . Würu .eling (Zer.tr .) ' Auch wir sffmmen der
Fassung d« Vorlage zu, wie sie die Kommission beschlossen
hat . Wir sind auch einverstanden mit den Enffchließungen
der Kommission, die eine gesetzliche Regelung des
Kleinwohnungswesens  verlangt und daß besonders
dem Wohnungsbedürfnis kinderreicher Fomllien entsvrochni
wird.

Abg. Dr . Schröder-Cassel (natl .) ' Wir begrüßen in dem
Gesetz besonders die Bestimmung, wonach der Staat Mittel
zur Förderung des Klein« obnungswesens bereit stellt.

Wir wünschen, daß die gemeinnützige« Bauvereinigungeu,
die vom Staat uoterülltzt werden sollen» sich dem Bau von
Kleinwohnungen in größerem Umfanng zuwenden

möchten.
Auch wir haben eine Reihe von Wünschen zurückgestellt, um
das Zustandekommen des Gesetzes zu ermöglichen. Wir legen
den größten Wert darauf , daß ein B a u g e s e tz zustande
kommt, das in einer Entschließung der Kommission gesorderr
wird. Wir werden dem Gesetz zustimmen . Wir ecwrcton»
daß auch das Herrenhaus dem Gesetz keiiw Ŝchwierigkeiten
bereiten wird.

Abg. Lüdicke (sreikons.) : Wir bedauern , daß die Regi -
rung sich nicht dazu verstärken lat , ein Baugesetz einzu-
bringen . Das vorliegende Gesetz ist nur ein Stückwerk.
Es fft der erste bescheidene Versuch, auf dem Gebiet des
Wohnungswesens vorwärts zu kommen. Wir hätten ge¬
wünscht, daß das Baurecht in dos Gesetz hineingebracht
wurde. Bei dem Erlaß ein« Wohnungsordnung
seitens der Gemeindebehörden dürften die berechtigten In¬
teressen der Grundeigentümer  nicht beeinträchtig
werden. Auch wir sind erfreut , daß der Staat das Klein¬
wohnungswesen zu fördern bereit ist, sowohl durch diese Vor¬
ige als auch durch das Bürgschoftssicherungsgesetz.

Abg. Pohlmann -Lissa (Vpt.) : Wir bedauern , daß durch
das Gesetz, besonders durch die verstärkte Polizei-
au flicht  auf das Wohnungswesen, das Recht der Selbst-
verwcltung eingeschränkt wird. Dos geschieht in einer

Zeit , wo von seiten der Regierung wiederholt der weitere
Ausba « der Selbstverwaltung in Aussicht gestellt wurde.

Wir sind nicht in der Lage, den Vorschlägen über die Staats¬
aufsicht zuzlistimmen. v

Unterstaatsfekretäc Dr . Frhr v. CoelS van der Brügghen:
D« Staat Hut die Pflicht, sich an der Wohnnngsaufficht zu
beteiligen . Start und Gcmeindebeköide können hierbei
harmonisch zusummenurleiten . Dre Arbeiten für die Er¬
ledigung des Biugesetzes sind i:i Vorbereitung . Es sine
Beratungsstellen  in Aussicht genommen, die dir
Bai tätigkeit « leicht:«, utii verbilligen fi llen.

Weiterberatung Dienstag 12 Ubr ; außerdem Anträge.
Schluß 6 Uhr.

Rn die deutschen Arbeiter.
' Deutsche pflichttreue.

Wer Deutscher heißt , tut seine Pflicht
In diesen ernsterf Stunden:
Entwindet uns die Wissen  nicht.
Die uns kein Feind  entwunden!

5t . KommunaUan&tag für den
Reg.-Vez. Wiesbaden.

v. c.  Wiesbaden , 30. Aprll.
Der 61. K-nnmunallandtag für den Regierungsbezirk

Wiesbaden wunde heute abend 6 Uhr mit folgender Air-
sproche des Regierungspräsidenten Dr . Meister  eröffnet'

„Geehrte Herren ! Wenn mir , zum Stellvertreter des
H« rn Oberpräfidente .r ernannt , wieder dte Ehre zuteil wird.
Sie bei Beginn Ihr « Tagung — der ersten einer neuen
Wahlzeit — hier zu begrüßen, so bitte ich zunächst d« uns«
all« Herzen erfüllenden Dankbarkeit dafür Ausdruck geben
zu dürfen , daß es unseren und den v« kündeten Streitkrästwr
weiterhin gelungen ist, unser Bat « IcmL gegen die Überzahl
seiner Feinde zu Wass« und zu Lande erfolgreich zu schützen.
Mit Wehmut und Stolz gedenken wir hierbei der neuerdings
auf dem Feld der Ehre gebliebenen Beamten , Angestellten
und Arbeiter des Bezirksverbands . Viele hoffnungsvolle junge
Menschenleben, viel Arbeit . Gut und Wohlstand hat der
grausame , uns aufgezwur-gene Krieg  wied « UM vernichtet.
Ungebrochen ab« siebt Deutschlands Stärke , in deren Be¬
wußtsein wir — fest im Siegeswillen — die Erkenntnis der
Feinde , daß sie des Friedens dringend« bedürfen als wir,
zurzeck lediglich abwarten müssen. Der Geist eines starken
Volkes ist mächtig Er beseelt die, welche draußen stehen und
standhalten im Efferchagel zahlloser feindlich« Geschütze. Er
erfüllt aber auch die Werkstätten der Heimat,  in
denen das Rüstzeug « stellt wird, das uns allein einen
Frieden wiederbringen kann, wie wir ihn nötig haben . W«
diese Arbeit stört, besorgt die Geschäfte der Feinde und han-
delt wie die bezahlten Agenten und Spione uns« « Wider»
sc.ch« Wenn auch verbältnismähig wenig NaorungS-
m >t t e l nn Lande sind, so wissen wir doch genau , w a S wir
haben, und daß wir damit auSkommen w« d« . bis zur neuen
Ernte Trotzdem drücken unS die Nahrungssorgen , zu deren
Erleichterung d« Herr Staatskommissar für die Volksernäh¬
rung rn jüngst« Zeit alles in die öffentliche Hand hat nehmen
lassen, was chr m diesen schweren Zecken gebührt . Die Be-

Morgcu-AuSgäbe. Erstes Blatt . Seite 3
lasturrg unser« Landwirte ist hierdurch allmählich eine sehr
schw« e geworden. Es steht aber zu hoffen, daß die Produt-
tionsffeudigkert hierunter nicht leidet, denn in den hohe.,
Preisen findet die Landwirffchast auch angemessenen Lohn
Drß der Beziiköt«rband dank der im vorigen Jahr über-
nommerlen Bürasche ft für den Betrieb Ü« Rhein -Ma inisehr:i
Lebensmittelstelle viele Schwierigkeiten in der Volksernäh-
rung mit Erfolg beseitigen Hilst, wird Sie init Beffiedigung
«füllen . Lebhafter Dank gebührt nach wie d« d« treuen,
bei der Neuheit der zu bewältigenden Arffgaben natürlich
nicht überall von uneingeschränktem Beifall begleiteten Arbeit
der Selbitverwaltungskörper zur Erfassung und gerechten
Verteilun ; der nötigsten Lebensmittel . Bei vollständig ver¬
schiedenen Verhältnissen ist insbesondere in unseren beiden
großen Städten Frankfurt und Wiesbaden Vortreffliches ge¬
leistet worden. Neuerdings sind auch uns« e Frauen in den
„Bezirksansschl-ß für Frauenarbeit im Krieg" in den Dienst
der VolkSernährung getreten . Ihre willkommene Mitarbeit
wird sicher von Nutzen »ein Vorlagen  seitens der Könifl.
Staatsregierung sind Ihnen auch in diesen, Jahr nicht zu¬
gegangen Die Ihnen bereits bekannten wichtigen Druck¬
sachen de? Landesausschiffses bieten mir zu besond« «n Be¬
merkungen keine Vermlafsnng . Erffeulich sind die in dein
Bericht des Londesausfchnsses h« vorgehoben«n Erfolge der
Nassauiscben Lebensverfichcrungsgesellschastund der Naffani-
schen Krregc-versicherung. Die im nun vollendeten Neubau
ihre vieli'eit 'ge Tätigkeit fortsetzende Landesbank hat zu deir
sechs Kriegsanleihen ungefähr 250 Millionen Mark zusam¬
mengebracht. Davon, daß die weitere Forffetzung d« Melio¬
rationen Von B'ehwelden durch die Kriegsverhältniss « ge¬
hemmt worden fft, werden Sie mit Bedauern Kenntnis ge¬
nommen haben. Die erhoffte Wiederkehr friedlicher Berhält-
niess: wird hierin Wandel zu schaffen baben. Den Antrag
des Landeöaueschuffes zur Frage der Errichtung ein«
Naffauischen gemeinnützigen Siedlungsgesell¬
schaft  insbesondere für Kriegsbeschädigte, darf ich schließ¬
lich Ihrem besonderen Interesse warm empfehlen. Indem
ich der Zuversicht Ausdruck gebe, daß auch.Ihre dritte Kriezs-
tagi-ng vcn dem alten Geist der unbedingten Einmütigkeit in
der Hmgabe an die Pflichten getragen sein wird, deren Er¬
füllung die Gegenwart von uns fordert , erklär« ich rm Aller¬
höchsten Auftrag Seiner Majestät des Kaisers und Königs
den öl . Kommunallandtag des Reoievuirgsbezirks Wiesbaden
für « öffnet."

Kus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Komm , lieber Mai!
Obwohl in dies« ernsten und schw« en Zeit uns« Sinn

nicht gerade sehr nach Mai - und Frühlingsliedern gerichtet ist,
hat doch sich« manch« in dem kalten und unfreundlichen
April, der uns in diesem Jahre beschieden gewesen ist, nrü
einer leisen Wehmut des schönen Mailiedes von Christian
Adolf Overbeck gedacht, das uns allen seit unser « Jugend
lieb und vertraut ist, und das da anhebt : „Komm, lteb« Mar,
und mache/Die Bäume wieder grün !" Das Lied blickt schon
auf ein erhebliches Alt« zurück, sein Dicht« veröffentlicht«
es zuefft im Jahre 1776 im Vossischen Musenalmanach unter
dem Titel „Fritzchen an den Mai " ; wenn es bis zum heutigen
Tage noch nichts von sein« ursprünglichen Frische eingebüßt
hat und noch gegenwärtig mff vollem Recht zu unseren belieb-
testen Frühlingsliedern gezählt wird, so dankt es dies nicht
zum wenigsten seiner einfachen und innig « Melodie, die
keinen Geringeren als Mozart zum Urheber hat . In dem
Jahre , in dem Christian Adolf Overbeck  sein Lied „Fritz-
chen an den Mai " niederschrieb und in ihm an den Besunge¬
nen zu allererst die Bitte richtete, die Bäume Wied« grün zu
machen, hat offenbar ebenfalls d« Frühling üb« Gebühr auf
seine Ankunft warten lassen, denn in normalen Jahren ist
es kenreswegs die Aufgabe des Monats Mai , die Bäume mck
ihrem schönen FrühlingSsckmuck zu versehen. Das bescrgt für
gewöhnlich bei uns sein Vorgänger, der April , der uns in die¬
sem Jahr so schnöde im Stich gelassen hat. In diesem Jahre
haben wir weriigstens den schwachen Trost, daß wir die An¬
kunft des Monats Mar mit einem sachlich zutreffenden Lied
fei« n dürfen.

— Lehrer-Jubiläum . Von den 29 Lehrern , die heute vor
25 Jahren cm dem Seminar zu Montabaur ihre Reifeprüfung
bestanden, wird 'n an den verschiedenen Schulen in Wiesbade«
die Herren Ed. H a g e l a u e r, H. S cho p e n, O . Schön-
herr , K. Urban und M. Va hlert.

— Ausschußsitzung der Allgemeinen OrtSkraukenkasse.
Unter dem Vorsitz des Herrn Karl Bauer  fand cm,
Donnerstagabend eine Ausschußsitzungder Allgemeinen Orts-
krankenkasse statt. Der Besuch war schwach. Den Bericht
üb« die Geschästs« gebnisse des Jahres 1916 erstatt « « Herr
Geschäftsführ« Kilian  Der Krieg macht sich in st« geir-
dem Maße auch bei den Gesundheitsverhältnissen d« Ar¬
beit« bemerkbar. Die Zahl d« mit Erwerbsunfähigkeit v« -
bundenen Krankheckssälle ist von 8311 im Vorjahr auf 9213
gestiegen trotz d« « heblichen Zahl der im Feld stehenden
Mitglied « . Die .Zahl der Krankheitstage beläuft sich ans
275 678, das sind 22 789 Unterstützungstage mehr als im
Vorjahr . Die Ursache der verhältnismäßig zurückgehenden
Beitragseinnahmen ist in d« außergewöhnlich hohen Zahl
weiblicher Mitglied « zu suchen. Ihre Zahl ist von 31 auf
67 Prozent gestiegen, darunter allein 6000 Dienstboten . D«
Voranschlag für 1916 wurde in Ausgaben um 166 103 M.
überschritten. Der Rechnungsabschluß für das Berichtsjahr
schließt in Einnahme und Ausgabe mck 1 625 394 M. ab. Der
Berichterstatter beklagte, daß zu groß« Ansprüche cm Arsneien
gestellt w« den. Er ersuchte die Vertt « « , die Mitglied « da¬
von zu überzeugen, daß nicht imm« Arzneien ohne weiteres
notwendig sind. Die Wochenhilfe mutz auch nach dem Krieg
bei behalten werden. Ihre Ausdehnung auf uneheliche Kind«
in den Fällen , in denen die Vaterschaft anerkannt fft, fft zu
begrüßen . Am Jahvesschluß zählt« die Kasse 7826 männliche
und 17 032 werllicbe Mitglied« . 1700 Kriegsteilnehm « sind
freiwillig in d« Kaffe geblieben. D« Vorsitzende betonte
zum Schluß) daß die Klagen d« Mitglieder üb« mangelhafte
od« oberflächliche Behandlung und Abferffgung in de«
Sprechstunden d« Ärzte in manchen Fällen nicht unberechff>tt
seien: es müsse »« sucht werden, diesen Mangel abzustellen.
Die Abnahme der Jahresrechnung und die Genehmigun g d« z



s -tte 4> ateggfae, 1. Mar Mg, _
Überschreitungen des Voranschlags wurden nach dem Bericht
des Rechnuuqsprüfungsausschuffes ci-nstimm .ig erteilt . Die
Abzüge am Krankengeld bei Pflege in der Wolderhalungs-
jtättc wurden wie int Vorjahr auf ein Viertel des Ärmrken-
geldes bei Verheirateten und solchen ledigen Mitgliedern , die
Angehörige zu unterhalten haben , und auf die HÄfte bei an¬
deren ledigen Mitgliedern festgesetzt.

- Wer hat überflüssiges Sauerkraut ? In den nreisten
ländlichen Haushaltungen  wird alljährlich so viel
Sauerkraut eir ĝeuncht , daß im Iruchahr nicht unbedeutende
tNengen übrig bleiben , die dann mangels anderer Verwen¬
dung auf den Misthaufen geworfen werden . Diese Mengen
würden jetzt bei der allgemeinen Knappheit an Lebensmitteln
für den Bedarf der Städte , speziell der Industrie¬
arbeiter,  eine sehr wünschenswerte Beihilfe sein . Die
KrisgsMsellschaft für Sauerkraut m . b. H. in Berlin richtet
daher an alle d.Lsemaen , welche noch Sauerkraut übrig haben,
das Ersuchen , die überflüssigen Mengen ihr anzuzeigen , da-
mit sie die Mengen gegen Bezahlung der ortsüblichen Preise
abholen und zur zweckmäßlyen Verteilung sammeln lassen
kann . Ta das Sauerkraut in den meisten ^Haushaltungen
jetzt nicht mehr vor dem Verderben geschützt werden kann , so

' ist baldige Anmeldung geboten , und diese ist zu richten an die
Krtegsgesell schuft sür Sauerkraut m . b. H., Berlin W . o7,
Potsdnn er Strctze 47.

— Änderung der Eierverordnnng vom 12. August 191(5.
(Sine Verordnung des Stellvertre ^ rs des Reichskanzlers vom
24. April 1917 bringt zwei Änderungen der Eievberorditurrg
vom 12. August 1916. Einmal kommt die Bestimmung , wo¬
nach sich die Regelmig des Berkchrs und Verbrauchs von
Eiern nicht auch auf den Verbrauch der ^oelb st tref¬
ft arger,  der Geflügelhalter und deren Wirtschaftsangehöri-
gen beziehen soll , in Wegfall . Die Streichung dieser Bc-

!stimmung isl durch den Umstand beranlatzt , daß eitrige Bun-
^desstaateri es für angezeigt erachten zwecks besserer Erfassung
der Eiererzeugung ihres Gebiets auch gewisse, mäßig Aechal-

-lene Liefermengen für den Geflügelhalter festzusetzen - Den
.Lande sbehörden soll in ihren Maßnahmen zur Erfassung der
Eiererzeugüng , die sie nach den örtlichen Verhältnissen für an-
nezeigt erachten , möglichste Bewegungsfreiheit belassen wer¬
den . Sodann sind die Strafbestimmungen  der Ver¬
ordnung dahin ergänzt ivorden , dcrh neben der Strafe auch
auf Einziehung  der Eier oder verbotswidrig hergestellter
Erze : gnifse erkannt werden kann , auf die sich die strafbare
.Handlung bezieht , ohne Unterschied ob sie dem Verurteilten
gehören oder nicht . Diele Ergänzung soll die Möglichkeit
schaffen , dem Schleichhandel mit Eiern wirksamer zu begeg¬
nen . als es seither der Kall war ; die Polizerorgane erhalten
damit das Recht , widerrechtlich in den Verkehr gebrachte Erer
in vorläufiger Weise zu beschlagnahmen.

— Der „Volksbildungsverein Wiesbaden " hielt am
27. April seine ordentliche Mitgli e d er - B n s amm-
lung  im Vorstandszimmer der Volkslesehalle ab . Aus dem
von bem Vorsitzenden Herrn R . Hützel erstatteten Bericht
ast-ei dw Tätigtet des Vereins im abgelaufenen Jahre Heven
wir das Nachstehende hervor . Im Lauf des Winters wurden
10 Kriegsabenöe  veranstaltet , m ganzen bisher 42. « :«
brachten den außerordentlich zahlreichen Besuchern Stunden
erhebender Sammlung . Die Volkslesehalle  bezog im

-September die neuen Räume im städtischen Schulgebäude am
iBoseplatz . Der Lesefaal ist 25 Meter lang und 6 Meter breit;
!er bietet über 100 Personen bequeme Sitzplätze . 45 Tager-
lzertungen , Unterhaltunqszeitschristen und zählreiche technische
und gewerbliche Zeitschriften liegen aus . Die Zahl der Leser
betrag L3166 gegen 31 782 nn Vorjahr . Bon den fünf
-Vol  k s b üch ere  i e n des Vereins konnten die 1., 4. und 5.
^während des ganzen Jahres und die 3. (jetzt tu der Schule
avl Boseplatz untergebracht ) vom November ab benutzt wer-
>den. In dieser Bücherei werden auch Musikalien  aus-
gegeben . Die Gesamtzahl der ausgeliehenen Bände betrug
79 617 . Von den Wiesbadener Volksbüchern  cr^
schienen bis jetzt 189 Bändchen im Preis von je 10 bis 50 Pf.
An unsere Soldaten im Feld und auf der See . in Lazaretten
und in Gefangenenlagern sandte der Verein seit Beginn des
Kriegs in 506 Sendungen 8637 Bändchen unberechnet . Ver¬
kauft wurden im Berichtsjahr 1322 286 Bändchen , seit Er¬
scheinen (1800) 8 545 815 . Bielen Taufenden unserer braven
'Truppen haben die Wiesbadener Volksbücher , wie zahlreiche
Dankschreiben aus dem Feld bezeugen , höchst willkommene
Unterhaltung und Belehrung gebracht . Die drei Kinder-
Lesehallen  erfreuten üch einer durchschnittlichen Befuchs-
zohl von 70. In der Flick - und Nähschule  wurden
7 Lehrgänge abgehalten , die von 190 Schülerinnen , unter
denen sich zahlreiche Kriegerfrauen befanden , besucht wurden.

_ Für Hundebesitze : . Das stellvertretende Generalkoin-
mandc des 18. Armeekorps hat auf Grund des Gesetzes über
den Belagerungszustand im Einvernehmen der Festung Mainz
verboten , Hunde außerhalb der geschlossenen
Ortschaften  frei umherlaufen zu lassen . Zuwiderhand¬
lungen werden mit Gefängnis  bis zu einem Jahr , beim
Versiegen mildernder Umstände mit .Haft oder Geldstrafe bis
zu 1500 M . bestraft . Hunde , die bei berechtigter Ausübung
der Jagd mitgenommen teertet , fallen nicht unter Las Ver¬
bot , das auch für Wiesbaden Gültigkeit hat . Die hohe Strafe
wird die Huvdebesitzer zur besonders peinlichen Beachtung der
Bekanntmachung 'veranlassen.

— Feststellung d>c Kriegswichtigküt. Das „Kriezsamt " vom
?7 StimI bringt folgende Artikel: Nachdem die Feststellungsailsschüsse
nunmehr in Tätigkeit getreten sino, sind Anträge von Betrieben mw
Dro.au 'sationen , sie als VMerländifchen .Hilfsdienst im Sinne der
tz 2 des yilssdicnstgesctzes zu bezeichnen, den Feststellungsausschüsscu
zur Entscheidung zuzuleiten. Es wird jedoch dabei zu veacht-m sein,
daß die Feststellung^ausscküsse nach Z 27 der B-rsabrensanweiiunz
vom 99 Januar 1917 nur auf Veranlassung des Kriegsamtes oder
auf den schriftlichen Antrag eines Berelligten tätig Werve». Bernttgt
ist nur , wer an der von. Ausschüsse zutreffenden Feststellung ein un¬
mittelbare - berechtigtes Interesse hat . Ein solches witv nur vanir
orizunehmen sein, wenn bestimmte Tatsachen oormbr .icht sind, wie
z B . die deretts erfolgte Heranstehung von Angehdclz:» des Be-
Hiebes oder eines dbnlichen Betriebes , die gegenwärtige begiündcte
Besorgnis der Abwanderung von Arbitern oder Angestellten, aus
denen sich ein gegenwärtiges wirtschaftliches Interesse des Antrag¬
stellers an der alsbald gen Entscheidung des Ausschusses er gibt. Der
nein tbernettsche Wunsch des Unternehmers oder eines Airgesteüten,
■über die Rriegswichtlgkeit ihres Betriebes K' rrbeft zu erhalten , reicht
nicht aus . Diejenigen Anträge , tn deinn bestimm:? Tatsachen der
lezcichneten Art überhaupt nicht vorgebracht sind, werden daher Mit
einem Hinweis aaP § 27 der Berfahrensanweisung an die Antrag¬
steller zürückzitgeten sein.

— Tie Preußische Verlustliste Nr . 829 liegt mit der Sächsischen
>Berfttfftisft Nr , 403 »nd 1«Ü in der: ,Tagblatt "-Schaft<röalle <Aus-
cknvĵ chatter Luks) stwic in der Zwei^ telle Bism -rr-trmg 19 zur

_ Wiesba- kner Tssblatt. __
— Kleine Notizen. Der Fürst cou Tonderabanien zelchnete -wch

bli seinen- diesmaligen Kuraufenthalt in Wiesbaden die Firma Ge¬
brüder D ll r n c r , Mauritiusstraße 4, mit üne-n An;trag in >brer
bekannten Jopie -Mitit .irklsiduilg aus . - In einer der letzte» Nachte
sind aus cmew Garten in der verlängerten Rhemxaucr Straße orer
Hühner , ein weißer .Hahn sowie ein ' weißer und zwei rotbraun oc-
streiftc Stallhasen e nt w e n d et .Warden.

Wiesbadener Vergnügungs -Sühnen unte Lichtspiele.
* ^ haliatheater . Das zwn Besten der „Ostpreußenyllfe " von

der Eito -Gcsellschaft hergestellte vaterländische Schauspiel „Ostpreußen
und sein Hindeuburg" wird in einem besonderen kunstlerlschen
Rahmen gehellt. . Biele Szenen sind von gewaltiger Wirkung, so
jene der Erhebung von 181- . Daß Professor Ferr . Hummel eine
klangvolle Insti umentatron geliefert hot, ist selbstverständlich. Die
Musik rni Thaliatheater wird von einem großen Militicarchrster
ausgeführt . Der Borumkauf beginnt ab heule an der Theaterkasse,
Klrchgnsfe 72,

eins dem vereinsleden.
vorberichte , vereinsserzorntnlungen.

* „Naturschutzpark " . In der , letzten Monatsversamm.
lung teilte der Vorsitzende zunächst mit , daß der Grundstock einer
Bereinsbücherei vorhanden ist; er bat , einen „abgelegten" Bücher¬
schrank zu ftiften. Der Vortrag .Nassaus Bewohner in vorgeschlcht-
licher Zeit , ihre Ansiedelungen und ihr Ackerbau, ein Walpnrgts-
tramn ", fand allseitigen Beifall . Der Bortrag soll aus vielseitigen
Wunsch im Verlag der Hofbuchhandlung Staadt im Druck erscheinen.
Im Anschluß an ben Vortrag wurde beschlossen, die erste Wande¬
rung des Vereins als halbtägige Wanderung über dre best er¬
haltenen Hochäckcr usw. zu unternehmen . Unter dem Motto : „Durch
graue Vorzeit", soll die Wanderung am 6. Mat slatrsiudcn, und zwar
ist der Trestpunkt nicht, wie bereits angekundigr. Bahnhof Dotzgeim,
sondern , Uirtcr den Eicken" (2 Uhr nachmittags ). Marsch über
Geisheck, Fasanerie , Chausseehaus, Forithaus Rheinbirck. Dotzhe-.m,
In der nächsten Versammlung , am t . Mai , abends 9 Uhr tnt „Hotel
Einhorn ", wird eine Dame einen Vortrag , verbunden mit Rezita¬
tionen über „Reuters Verhältnis zur Natur in seinen Dichtungen"
halten . Gäste smd willkcnlmen.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebria, , 28. .April . In der am Freitagabend stattgefundencn

-Sbrltchen Mitgliederversammlung des G e w c r v e v e r e t n s er¬
stattete Lehrer Diehl den RetheuschastsLerrcht für den Verein und
die Verwaltung der gewerblichen -Fortbildungsschule . Die Ein-
nabmen und Ausgaben der Schulverwaltung bezrfserten üch aus
11181 M . Hierauf berichtete Rektor -Grünewclld über - vie Tätigkeit
des Bercms im verflossenen Bereinsjah : -:. Die Mitgliederzahi de-
t ' ägt 225. Die .gewerbliche Fortbildungsschule bestand aus 11 Ab¬
teilungen . Tic Schülcrzahl betmg am Anfang des Schuljahres
451  und am Schluß 399 . An einem Kursus für Kriegsbeschädcgte
,cahmen 15 Invaliden teil ; die Lebrec ertellten den Unterricht ohne
Entgelt Bet der Ersatzwahl für fünf ausscheidcnde Vorstandsmit¬
glieder wurde» gewählt : Stadtbaurat Thiel, 1. Vorsihend« , Stadt-
tcrordneiir Adolf Lover, 2- Vor !ih-:nd-:r , Schreinwmnstcr Karl Beer,
Tapeztererineisler Adolf Holz, S -hneidermerster ^ Best und
Tapezierermcrsier HolliuoShaus Beisitzer, Ter ans Gesundheitsrück¬
sichten aus deai Vorstände ausgeschiedeue seitherige 1. Vorsitzende
Cchloheruwister Friedrich Teuser wurde aus Anlaß seiner Verdienste
um den Slerein zum Ebrenvocsitzerrden ernannt , Herr Lehrer Roth
erstattete Bericht über die an, letzten Sonntag zu Wiesbaden statt-
aefnndenc Versammlung zur Gründung eines « rmsverbmides der
Gewerbewreine im Landkreise Wiesbaden . Nachdem Herr Archttekt
Wolf-Wiesbaden , der stellvertretende Vereinsdirektor des Hauptner-
eins für Nalkau die Gründe für den Zusammenschluß der Vereine
und btt Richtlinien für ferne Tätigkett dwcqelegt. schritt man zur
Gründung und wählte einen ans den Herren Baurat Thiel , Wege-
mmsier Becker. Rektor Grunewtüd und Lehrer Rmh bestehenden enrst-
welligen Vorstand. Nunmehr hielt Herr Aug. Pessenbach, der
Tircktrr des hiesigen Vorschußvereins, einen lehrreichen und von
der Bcrsammliiug sehr betsällig aufgenormnenen Dortrag über den
b,n „cldlwen Zahlungsverkehr . Schließlich wurden als Abgeordnete
für die. am 6. Mai in Limburg stattfmdende Versammlung von
Bettretern der nassauischcn Gewerbeoereine Rektor Grüuewald,
Lcbier Rvch Schremermeister Quint und Schlossernteister Butzbach
und zu Stcllverttetern Schuhviachermeister Karl Gg. Schmidt und
Schornstcinsegerwetster Bogt gewählt.

ei Hochheim, 29. April . Ter 68 Jahre alte Liadm .mn Jakob
Weiß stürzte  in seiner Scheune ab und starb an den sim dadurch
zuoe-ogencn Verletzungen Der Verstorbene war Veteran von
c870/77 und wurde heute mit militätischen Ehren zur letzten Ruhe
gebrockt. — Der N c b s chn i ' t ist nun soweit bemoet . Das Holz
ist durchweg gesund nnd gut ausgereift : gesunde Bogenreben sind
ausreichend vorhanden . Man hofft daß bei eintt stendeni wärmerem
Wetter die Stöcke kräftig austreiben unt die stetige Entwickelung in,
Wachstum nicht gestört wird Das verspätete AnStteiben der Reb-
angen hat jedenfalls den Vorteil , daß es die 6wfahr .-n der Frost¬
schäden, die immer anfangs Mai am größten waren , sehr abschwächt

Provinz Hessen-Nassau.
Kegierungsbeiirst Wiesbaden.

Groß -Höchst.
ht . Höchst a. M., 30. April . Die Eingemeindung der Nachbar¬

orte Zeilsheim , Sindlingen  und Un  t er ! : ed erb a ch
zum Stadtbezirk Hockst hat die endgülttge Genchinizimg bei den maß¬
gebenden Justanzeit in Berlin gefunden. Wann vte Einverleibung
der Ortschaften vollwacn wttv , unterliegt der Entsch-wimg der Wies¬
badener Regierung . t>

sie Ufingen, 29. April , Der Kreistag  des Kreises Usingen
sttte den KretsbauShaltsPlml für 19T m Einnahmen und Ausgaben
auf 722 4-3 M . fest. Zur Deckung der Ausgaben wird einschließlich
der Bezirkssteucr von 744 Proz . eine Krcis 'teuer von 30 Pro ;, er¬
hoben. — Der Nasiauifchen Kriegsbilfrkasse trat der Kreis mit einer
Bürgschastssnmme von 32 417 M . bei. — Zur B .strcrtung ver Aus¬
gaben -ür Unterftützimgm Mm Kriegerfamilieu wurde die Aufnahnie
eines Darlehens bis zu 600l >üv M beschlossen; zur Gewährung von
Kreisznschüffen on Kri ĝersansilien wird ein Darlehen von 30 01:0
Mark auigenommen.

Neues aus aller wett.
EmNaubaxsiall . Berlin,  29 . April . Im Oste» Berlins

wurde heute lormittag ein Raubansall auf den Inhaber der
Zigarettenfabrik von Maradolga in der Petersburger Sttaße 52
ausgefühtt . Ter Inhaber , ein Türke, wurde durch Hi-b« mit einem
Seitengewehr ichwer verletzt, Dre Verkäuferin erlitt Kratzwunden,
konnte aber die Verfolgung der Täter anfnehmen, die sämtlich er¬
griffen wurden.

Zum Lawiuevanglück bei Davos . W . 1 . 8 . Bern,  30 . April.
(Drlchtbericht.) Um 9 Uhr früh wurde zu dem Lawine,n, »gluck von
Davos noch gemeldet: Sonntag sturste bei dem Hochwald auf dem.
Davosrrsec von Druzatscha her eine gewalt' ge Lawine auf den von
Lavnmnatt-Ktost.er eintresienden Zug der Rhätischen Bayn . Der
aus einer Lokomotive, drei Personen - und einem Gepäckwagen be-
siebende Zug wurde mitten auseinandergerissen . Die beiden legten
Waoen wurden etwa 50 Dister weit aus dem Glrte gen orfen. Der
übr ' ge Teil des Zuges wurde von der Lawine zeitweise 10 dis 15
Meter tief zugcdeckt. Die Lokomotive kam durch den Zusammenstoß
mit dem Zug zum Stehen . Die Insasten , namentlich die der letzten
Waren konitten zum T>il unverletzt aus dem Zug springen oder aus
den nmgeworfenen Wagen steigen. Das Sturmgeläute machte Hilfe
mobil . Die Feuerwehr und große Scharen der ich Davos internretten
deutschen Soldaten sowie zahlreiche Hilssmannschast-n ivurdra mit
e,nem Hllfszuy an die Unalücksstätte gebracht, .yundette von
Männern arbeiten an der Bergung der Toten und Lerl -tzstm. Der
Zugführer wttd vermißt.

M- rgeu-AllsgaSe. Erste- Matt. Nr. 218-

Handelsteil.
Das endgültige Ergebnis der 6. Kriegsanleihe.

Ih Ij  Wartung von über 13 Milliarden Mark.
W T.-B. Berlin , 30 . April . Nach den nunmehr endgültig

vorliegenden Meldungen der ZeieiuiungssteUen beträgt das
Gesamtergebnis der Zeichnungen auf die sechste Kriegs-
aTile.ihe 12 978 940 700 M., eine Zitier , die erfreulicherweise
die erste vorläufige Meldung noch um üoer '200 Mill . M.
übersteigt Da die Tätigkeit der FeldzeichnungssteBen
noch ni -nt abgeschlossen ist , außerdem auch noch ieich-
nungsresultale aus . dem neutralen Ausland ausstehen , kann
man mit Sicherheit annehmen , daß das endgültige Ergebnis
der secl sten * Kriegsanleihe 13 Milliarden Mark  er¬
reichen , wenn nicht überschreiten  wird . Nach bei¬
nahe 2% Kriegsjaliren , nach all den ungeheuren bisherigen
Aufwendungen für die Kriegslührurig — ungeachtet mancher
Entbehrungen und persönlichen Nöte — bringt das deutsche
Volk einen Betrag auf , der das Ergebnis aller früheren
Kriegsanleihen weit in den Schatten stellt . Dieser über¬
wältigende Erfolg hätte nie erreicht wer le i «Innen , wenn
nicht " alle Schichten der Bevölkerung , getragen von der un¬
erschütterlichen Zuversicht in die Zukunft Deutschlands ;n
der Überzeugung der Notwendigkeit des Durchhaltens bis
zum Endsieg einmütig gswetteifert hätten , dem Vaterland «-',
die Mittel in dem Kampfe um seine Existenz mr Verfügung
zu steilen . In noch weit höherem Maße als die früheren
Anleihen trägt die sechste Kriegsanleihe das Gepräge einer
Volksanleihe  Ferner wurden angemeldet ältere
Kriegsanleihen zum Umtausch  in 4Vaproz . Schatz-
anweisuitgeu  der sechsten Kriegsanleihe 4 9 2 . 7 Mill.
Mark.  Diese 492.7 Millionen sind in den obigen Summen
nicht inbegriffen.  Bemerkt sei , daß in erheblich
größerem Umfange als bei den vorhergehenden Anleihen
auch diesmal von den Schulen , Gemeinden , Ar¬
beitgebern , Verbänden und Vereinen  Sammel-
Zdic'mungen veranstaltet worden sind , an denen wieder
kleine Zeichner auch mit Betrügen unter 100  M . beteilige
waren Die ZiSer von 3 844834 Einzelzeichnom für die
Zeiihnuigen bis 20 ) M. (gegen 984 358 Einzelzeichuungen
der g .eirhen Kategorie zur 3. Kriegsanleihe ) bildet wonl
der . schlagendsten Beweis für die Tatsache , daß die Opfer¬
freudigkeit der breiten Massen trotz aller hemmenden
Momente sien in der 6. Kriegsanleihe als unversiegbar er¬
wiesen hat . Ebenso ergibt sich , daß auch die finanzielle
ILeistungsfähigkeit der kleinen Zei «;hner nicht nachge¬
lassen hat.

Berliner Börse,
K Berlin , 30 . April . (Eig . Draht bericht .) Zu Beginn

der neuen  Woche konnte sich die feste zuversicht¬
liche Grut . dstimmung  im freien Börsenverkehr int
Zusammenhang mit der günstigen militärischen Lage zwar
unverändert behaupten , doch hat die lebhafte geschäftliche
Betätigung , die in der letzten Zeit vorherrschte , etwas nach¬
gelassen . Hierfür missen zunächst hörsentechnische Gründe,
dann aber auch Befürchtungen , daß eine übermäßig speku¬
lative Betätigung die Neigung zur Eindämmung des Börsen¬
geschäfte bei den Aul sichtsbehörde u mir fördern könne,
maßgebend sein . Ziemlich lebhaft ging es trotzdem am
Montar .markt bei weiter leichten Kursbesscrungen in den
führenden Werten her . Auch für chemische Werte zeigte
sich unter dem Eindruck des günstigen Abschlusses der
Elberfeldsr Farbenfabriken  zeitweilig Kauf¬
lust ; ebenso für einige Nebeawzrfe , wie Meadaa und
Schwerte , Bemberg und Scheidernandei . Sonst waren die
Kurse , für Srhiflahrts - und Rüstungsaktien sowie für
russische und türkische Werte gut behaupte * oder wenig
eerändert . Am Rentenmarkt  hat sich nichts geändert,
neben 3proz . Reichsanleihe zeigte sich für ungarische Rente
Interesse.

Industrie und Handel.
W . T.-B Vor der Festsetzung der neuest Kahletipreise.

Essen.  30 . April . (Drahtbericht ) In der heutigen Ver¬
sammlung der Zechenbesitzer des Rheinisch - West¬
fälischen Kohlecsyndikuts  erfolgte die Zu¬
sammensetzung der rückständigen Ausschüsse nach den
Vorsdiliigen . Die Versammlung setzte sodann die Beleih
gungsanteile für den Monat Mai in der bisherigen Höhe
fest . Von der Festsetzung der neuen Richtacelse wurde
heute noch abgesehen , da der Vorsitzende des Autslchts-
rats in Gemeinschaft mit dem Vorstand noch Verhand¬
lungen über die Preisbildung mit dem
preußischen Handelsminister  vornehmen soll
Das Ergebnis dieser Verhau,Rungen gilt als Beschluß
der Zeche nbesitzer  und wird unmittelbar nach Ab¬
schluß der Verhandlungen bekannt gegeben werden.

* Entdeckung neuer Brauakoiilenlagec . Große Braun¬
kohlenlager sind in der Nähe Zimmersrod ? Im Kreise
Fritzlar  cibohrt worden . Die Proben haben ergeben,
daß es sich um Glanzkohle von hohen : Heizwarf handelt
Die einzelnen Flöze sind von großer Mächtigkeit.

Marktberichte.
W . T .-B. Berliner Produktenmarkt Berlin,  30 . ApriL

(Drahtbericht .) Warenmarkt.  Die Zufulire .o am
hiesigen Markt bleiben klein , da der hohe Wasser-
stand die Flußschiffahrt  sehr behindert.
Immerhin konnte indes der notwendigste Bedarf befriedigt
werden . Die Nachfrage nach Saatweizen und Saatroggen
nimmt weiter ab , dagegen herrscht für Hafer und Gerste
zu Saatzwecken noch starker Begehr . Im Geschält mit
lndustriehafer hat sien nichts geändert . Die Ware bleibt
aus 1 ekennten Gründen äußerst knapp.

Briefkasten.
(SU SchriMeimm, d-S Wiesbadener TaabaUt« beaniuwttet nur Iibrtft'uye
tlnfragen iw Boeftaften und zwar ohne RecktSverbindlichleit. Belprechmig-o

können nicht gewäbtt werben.!

M. L. A3 bedeutet vereinzelte, gutartig : HautausschlSge; kleme,
durch äußere ckrfach-n entstandene Geschwüre und danach zurück¬
gebliebene derbe Narben , Z 42 Krankheaen des Kehckovfs oder der
Lustrrhre.

g>. B . 72. L 62 bedeutet nach Verletzungen zurückgebliebene
andauernde Schwäche eines zrößeren Gelenks oder chronische Geleuk-
erkrankungen.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 12  Selten
pauptichrtttleiter : kl. He,erh »rft

Ver. ntwottltch sür benttche Politik : fl. Hegerhorst:  kür HoManMlwlttH:
Di phi ! Ä. Sturm;  fäi den Unterballungötetl : B v. Naueubors:  sür
Nachrichten aui Wierbaoe» und den Nachbarbezirlen: 9 B.: H Diesenbach;
für Berichrsiaal; H. Dieienbach;  iür Spott und Lustsahrt : I . B .: C Loöacker;
kür Berwüch.er und den « tteslatzen L. Loöarker:  tzir den Handelöteil W. Etz;

sür die Anzeigen und Reklamen: H. D - rnaui;  läwtlich in Wiesbaden,
»ruck m>» Lerl- g der 8.  Schellenderglchen Hof-B-chdruck-rei in SUMa

«chnchstunde der Cfeiftleitiu « : U »iS 1 Uhr.
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Weibliche Person« .
Kaufmännisches Perional.

Bürifräulein , über 20 Jahre akt.
unt schöner Handschr. u. ß. Kennt«,
in Stenogr. sStolze-Schrey). mögl.
auch etwas Buchs., zu bald. Eintritt
gesucht. Gefl. Angeb. mit Gehalts¬
angabe u. Zeuanisabschr. u. T. 2Ü4
an die Tagbl.-Zweigstelle, Bismarck-
rrng 19, erbeten.

Gewerbliches Personal.

Tüchtige Arbeiterin
sur Damenschneidereifür sofort ge-
lucht. Lieske- Müller, Schwalbacher
Stra ße 47, 2. __
Tücht. Taillen- u. Zuarbeiterinnen

b. aut. Lohn ges.  Mauritiusst r. 6, 1 r.
Tüchtige Rock-, Blusen-

u. Taillen-Arbeiterinnen, sowie Zu¬
arbeiterinnen gesucht. S . Guttmann,
Lanaaasse 1/3 . _
„ „ Zuarbeiterinnen
sucht Brückner-Ruhl, Riehlstraße 20.

Blusen- u. Rockarbeiterinneu,
tzwie Zuarbeiterinnen sofort gefucht.
S . Kiffel, Bismarckring 10.

Tüchtige Näherinnen
für nachm, sotori gesucht. A. Dörr,
Gobeustraße  W.

Lehrmädchen
für Damenschneiderei gesucht Riehl-
straße 9,  1 links._

Lehrmädchen für Puy
von Mt. Familie geg. Vergüt, gesucht.
M. Eckhardt,_ Wellritzstraße i L_
„ „ Perfekte Büglerin gesucht
Mbrechtür. 40, Wascherei; das. kann
Mädchen das Büaeln erlernen.
T. Büglerin 2 Tage in der Nach« .

gesucht Zi etenring 6, Hth. 2 links.
Bügellehrmädchen

gesucht Sedanstraße 10, 1 r._
Dame

sucht gebildetes junges Mädchen
nur ernrge Stunden vormittags zum
Borlesen und Besorgungen niachen.
Kaiser-Friedrich-Rina 47, 1 rechts.

Gesucht zum IS. Mai
gut emps. .Köchin Walkmühlstrabe 81,
Kreidelstisi._ _ _
Suche Koch., Zinn-, Haus-, Allein-,

jotvre Kücherrmadch. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Swllenvermittlerin,
Wagemannstraße 31, 1. Tel. 2363.

Ordentl. zuverl. Mädchen
rn kl. bess. Haush. ges. Meld. 1 bis

Uhr, Moritzstraße64, 1 links.
I . Mädchen für leichte Hausarbeit

gegen hoh. Lohn auch stundenw. ges.
.Neubauerstraße6, 1, Fr. Wreschner.

^ Tüchtiges Hausmädchen gesucht
Parkstraße 89, Haltest. Die tenmühle.

Jüngeres Mädchen
für Hausarbeit sofort gesucht. Zu
melden von . 2 bis 7 Uhr, Rhern-
straße 27. Lad en. _ ,_
. .. Mädchen
sur Küchen- u. Hausarbeit gesucht
Selenenstraße 27, Part.

Zuverlässiges Alleinmädchen
. kleine Familie für 15. Mai
sucht Rheinstraße 113, 2.
rn ge-

Einfaches kräftiges Mädchen
gesucht. Gärtnerei Göttel, rechts
der Frankfurter St raße.

Sauberes Mädchen
gesucht Or anienstraße 10, 1._

Tüchtiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit gesucht.
Jahn, Michelsb era 10._

Mädchen
ge suchtViktori astraße 14.
Bess. Alleinmädchen für kl. Haushalt

gesucht Niederwaldstraßc 4, Part , r.
Tüchtiges Alleiumädchen

mit guten Zeugnissen aus 15. Mai
ges. Frau Ka yenstein, Kl eiststr. 25.

Ein sauberes Mädchen
für alle Hausarbeiten auf sofort ge-
fucht Albrechtstraße 9, 1._
Saub . Alleinmädchensofort gesucht"

Mosdacher S traße 3.
Sauberes Alleinmädchengesucht

Schiersteiner Straße 10, 1.
Gesucht zum 15. Mai

bessere fleißige junge Frau für alletausarb. Frau Apotheker Schmidt,edanpla tz 4, 3.
Tücht. Hausmädchen

mit guten Zeug», od. Mädchen, das
kochen kann u. Hausarbeit übern.,
auf gleich oder später ges. Adelheid-
straße 78, 2.

Alleiumädchen
in kl. gutbürgerl. Haushalt gesucht
Kirchgasse 11, 2 links._

Junges solid, eins. Mädchen
für kl. Haushali als angeh. Stütze z.
18. Mai gesucht Albrechtstraße 39, P.

Junges sauberes Mädchen
zum Besorgen v. kleinen häuslichen
Handreichungen sofort ges. Köhler,
Kleine Lang gasse 1,_

J- nges kräftiges Mädchen,
das Hausarbeit versteht, gesucht.
Schmidt, Kaiser-Friedrich- Ring 24,

Ordentl. Allcinmädchcn,
w. etwas kochen kann, gegen g. Lohn
gesucht. Erb, Bis marckri ng 11.

Ordentliches Mädchen
für alle Arbeit, auch zur Hilfe beim
Kochen in kleinen Haushalt gesucht
Dotzheimer Straße  25 , 1 links.

Saubere Frau 2 Std . gesucht
Bismarckring 6, 1 rechts.

Junges Mädchen oder Frau
bei hohem Lohn sofort für vormittags
gesucht Ni kolasstraße 20, 3.
Junges Mädchen tagsüber od. ganz
gefucht Geisberaitraße 12, 2.

Zuverlässigesaubere Frau
von morgens 8 bis 6 Uhr nachm, ge¬
sucht Schöne Aussicht 24, nahe
Paulin enschlößcken.

Schulentlassenes Mädchen
tagsüb er gesucht Gartenstra ße 16.

Schulentlassenes Mädchen
bei hoh. Lohn für vorm, sofort ge-
sucht Nikolasstraße 20, 3._

Schulentlassenes Mädchen
für Hausarbeit täglich 2 Std . nach
Vereinbarung gesucht. Lohn 12 Mk.
Bismarckring 29, 1 rechts.

Monatsmädche»
od. unabh. Frau für morgens und
mittags bei gutem Lohn gesucht
Waterloostraße 6, 1, am Zietenring.
Braves Monatsmädchen für morg.

gesucht  Kirchgasse 19, 1. S tock._
Monatsmädchengesucht

Webergaffe 56, 1. Stocklinks._
Monatsfrau oder -Mädchen

4 Tage in der Woche je 2 Std . ge¬
su cht Nikolasstraße 22, Part.
Tücht. Monatsfrau oder Mädchen

3—-4'«std . täql. ges. Kirchgasse 11, 2.
Saub . Monatsfrau 3 Std. morg.

gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 47, 2 l.
Jüng . saub. Monatsmädchen

für einige Stunden Hausarbeit ge¬
sucht Rhe instraße 64, '
Saub. Monatsfrau oder Mädchen

gesucht Weißenbu rgstraße 1,_1. Stock.
Monatsfrau täglich 2—3 Std.

gesucht Adelheidstr äße 36, 1._
Mouatsfran 1 Std. vorm, gesucht

bei Diefenbach, Lorelevrina 11. P . r.
Zum 1. Mai

kräftig, saub. Monatsmädch. od. Frau
gesu cht Emser Straße 47, E.  _

Reinl. Monatsfrau ob7 Mädchen
gesucht Eltviller S traße 1, 3 links.

Saubere Monatsfrau
gesucht Oranienstraße 35,  3 links.

Monatsfrau für Küche
1—1% Std . täglich gesucht Kleine
Burgstraße 8.

Monatsfrau oder Mädchen
bolidgst gesucht Saalgaffe 32.

Monatsfrau tägl. von 7—914
u. 2—314 ob. Mädchen tagsüber. Vor¬
stellen mit ZeuMiffen bei Potenz,
Klovstoikstraße 21, 2 links ._
Zuv. Monatsfrau, morg. 1—114 Std.
gesucht Slorkstraße4, 1. Etage links.

Monatsfra» oder Mädchen
zweimal wöchentlich vorm, gesucht
Rauenthaler Straße 12, 2 links . _
Stundcnmäbchen von 8—10 gesucht.

Junge unabh. Frau von 8 —̂11
u. 2—7 ob. auch für d. ganz. Tag ge-
sucht Bism arckri ng 11, 3. Etage lks.

Jüngere Putzfrau
von 148—'/-10 Uhr gesucht Wrlhelm-
straße 38, P utzgeschäft. _

Saubere Frau
zum Ladenvutzen abends 5—7 Uhr
gesucht. Franz Baumann, G. m. b.
£>., Kochbrunnenplatz1.

Laufmädchcn ^ ^
suchtBötticher, Wellritzstraße 47, Lad.

Laufmädchcnsofort gesucht.
A Merkel. Schützenhofstraße 2.

K Men-Mgebole1
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Schuhmachergehilfegesucht.

Näheres  K arlst raße 38, Lad en._
Friseur-Gehilfe gesucht.

L. Lange, Taunusstr aße 22.
Malerlehrling sucht Bartschat,

Hofmaler, Ad elheidstraße 50._
Schuhmacher-Lehrling gesucht.

Näheres Karlstraße 38, Laden.
Friseur-Lehrling

gegen sofortige Vergütung gesucht.
Näh, im Ta gbl.-Verlag. UI

^ .-„gärtner-Lehrling
sucht Fr. Hosfinann, Emser Sir . 43.

Militärfreic Arbeiter
für Wassergeschäftges. Thormann,
Riehlstraße 19.

Junger Hausburschefür sofort
gesucht  Goldgasse 16. - _ _

Kräftiger Hau^ ursche
<Radfahrer) ges. Drogerie H. Kneipp,
Goldgasse 8.  _ '

Schulentlassener träft. Laufjunge
<Radfahrer) sofort gesucht. Wolter,
Ellen bogengaffe 12.

Ord. Laufjunge für nachmittags
gesucht. Plattner, Mauergasse 12.

Nellen-Gesnche
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.

Kontoristin,
in Stenographie u. Schreibmaschine
bewand., sucht St ., am l. Weinhandl.
Off. u. U. 762 cm den Tagbl.-Verlag.

_ Gewerbliches Personal.
Dame, Witwe,

sucht Stelle f. abends als Kassiererin
oder zum Servieren . Offerten unter

«elt . erfahr. Köchin sucht Stelle.
event. Aushilfe, tag- oder stundenw.
Näheres im Tagbl.-Verlag._

Besseres Mädchen .
sucht den Haushalt zu führen hex alt,
Herrn oder ält. Ehepaar für sofort.
Zu ertragen Wallufer Straße 9, bei
Merkel. Mittelbau.
Ein 14jähr. u. ein löjähr . Mädchen
suchen ganze Stellung als Haus- od.
Küchenmädchen: können sofort ern»
treten. Näheres Frau Ott, Ädler-
straße 67, Hth. 1 St.

Junges Mädchen vom Laude
sucht leichte Stellung , am liebsten zu
Kindern. Castellstraße 8, Vdh. 2 l,

Freundl. solides Hausmädchen,
im Nähen. Zimmerdienst gewandt,
sucht Stell , z. 15. Mai in Mt. Hause-
Adresse im Tagbl.-Verlag.

Ordentliches Alleiumädchen
sucht Stellung . Zu erfr. Albrecht-
straße 39, 1. Stock, von 6 Uhr ab.

Servierfräulcin hat Tage frei,
nimmt auch feste Stelle an. Prima
Zeugnisse. Offerten unter G. 764
an den Taabl.-Verlag.

Kriegersfrau, im Koche«
u Haushalt selbständig,, sucht Stelle
von morgens bis nachmittags. Off.
unter F. 764 an den TaabL-Verlag.

Junges kinderliebesMädchen
sucht tagsüber Stelle zu Kindern u.
Hausarbeit Bleichstr aße 39, H. 3 t.

Junges Mädchen
sucht tagsüber l. Beschäst., geht auch
zu Kindern. Karlstraße 28, Mtb. 1 r.

Ord. Mädchen sucht Stelle
in bess. Hause tagsüber bei mäßigem
Gebalt. Müller. Rieblstr. 10, V. 4.

Schulentlassenes Mädchen
sucht nackm. Kind bess. Herrschaft
auszusahren. Bitte vorzuspr. von
11 Uhr ab, Niederwal dstr. 14, M. 1 r.
16jähr. Mädchen s. f. nachm. Besch.
Näb. zu ersr. Hellm undstraße 23, 1 I.

Mädchen sucht Stelle von 3—6 Uhr
nachm, ob. morgens früh 2 Stunden.
.. . .. ~ " "' dag.Näheres im Tagbl.-Verl Bp

Fr an
sucht Monatsstelle oder halbe Tage.
Hellmnndstra ße 49, Vdh. l.__
Gut emps. Frau sucht Monatsstelle

od. Tagesbeschäst. Frankenstr. 6, 3 r.

S1et«i-8esnA
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal._

Junger Mann, militärfrei,
sucht dauernde Beschäst. irgend w.
Art. Näh. Rnpprecht, Herderstr.

Sieten-Angednie
Weibliche Pe

Kaufmännisches

Me Bettanfslcoff
für

(St Satnen-Soafemon,
Blusen, Röcke per sofort gesucht.

Segatt , Wiesbaden.

Ehrliches fteitz.
Lehrmädchen

aüs ordentlicherFamilie für
fernes Ladengeschäft gesucht.
Ostert. unter B. 762 an den
Tagbl.-Verlag.

Für Uhren- u. Goldwaren-Gesch.
langes MmMea

gefuckst.
Brauckman«, Kirchgasse 25.

_ Gewerbliches Personal._

Maschinennäherinnell
Handriäherinnen

sucht K. Zimmermann, Kl. SchNxal-
bacher Straße 10.__

KM MmImsiiWria.
welche zugleich einer größeren Näh¬
stube vorstehen kann, für dauernd

sucht. Zuschneiden crw., jedoch
awerlich.icht erfor

Elvers & Pieper.

Tüchtige Zuarbeiterin
gesucht für Taillen und Röcke.

orenz, Damenschneiderei.
Weilstraße 6, Part.

Tücht. Näherin
gesucht Aorkstraße4, 1._

Rähmädcheu,
welches flott nähen k., sofort gesucht.

Franz Baumann G. m. b. H..
Kochbrunnenplatz 1.

Tüchtige Krisense
sofort gesucht. Andres, Spiegelgasse1

Hügleri»
gesucht.

Ganymed,
raße 35.

Frl . als Beihilfe
zu einer Masseuse gesucht. Offert, u.
Z. 14585 an Haasenstein u. Bögler.
Frankfurt am Main.  _ F6I

Milchhäuschen.
Verkäuferin gesucht. Näh. Roßbach,
Schiersteinor Straße 20._Arbeiterinnen
sof. ges. „Menes", Rheingauer Skr. 7.

Junges Mädchen
welches gerne das Frisieren erlern,
möchte, gegen kl. Arbeit u. Vergüt,
sofort gesucht. Reinbardt. Damen-
friseur-Geschäft, Ellenboaenaassc8.

Jg . Mädchen
aus achtbarer Familie, für leichte
Arbeit, stellt ein
__ Dette, Mickelsberg.

Arbeite« h für Zißarettenmaschine
per sofort gesucht. Wittenberg u. Co.,
Rheinbahnstraße4. ~_
Kindergärtn . 1. Kl.

zu 3jährigem Mädchen sucht
Hauptmann Jonas . Schillerplatz 2.

Vorstellung vorm, bis 11 Uhr, nach-
mittaas bis 4 Uhr. _

Jüngere selbständige

Köchin
neben Hausmädchen für Haushalt
ernzelner Dame gesucht. Enstritt
15. Mai oder 1. Juni . Beste Zeug¬
nisse erforderlich. Vorzustellen bis
11 Uhr vormittags oder abends nach
6 Uhr. v. Voigts - Rhetz, Lanzstr. 14.

Köchin,
w. gutbürg, kochen kann u. etwa»
Hausarb. übern., für kl. fein. Haus¬
halt sofort od. zum 15. Diai gesucht.
Gute Zeugnisse erwünscht. Park-
straße 61.  _

Für sofort gesucht

jittiticrc Köchin
die etwas Hausarbeit übernimmt.
Vorzustellen von 4—7 nachmittags,
Luisenstraße 25, 1. Stock._
Gesackt selbst. Köchin
oder Wirtschafterin bei gutem Lohn
für 15. Mai in Fremdenheim.

Haus Gaffert. Lanaensibwal stach
Büfettfräulein

durchaus tüchtiges erfahrenes, sofort
gesucht. Nur solche mit langjährig.
Mten ZeuMiffen wollen sich melden.
Ebendaselbst eine junge Anfängerin
für das Büfett gesucht. Vorzustell.
von 12 Uhr ab

Kaffee Berliner Hof,
LMnustzraße 1.

Tüchtiges Mädchen
event. tagsüber sofort gesucht.

Frau Regierungsrat Goltz,
Fritz-Knllestraße 14.

Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht
Fremdenheim, Gartenstraße 16.

üiMges Memme»
sofort gegen hohen Lohn gesucht.

Kaffee Berliner Hof.
Taunusstraße 1.

Mittiges lousiiintea
sofort gegen hohen Lohn gesucht.

Bayer. Große Burgstraße 16. 3.
Zuverlässiges tüchtiges .

Hausmädchen
in allen Hausarbeiten erfahr., gegen
guten Lohn zum 1. oder 15. Mai ge¬
sucht. Bei Vorstellung Zeugnisse mit¬
bringen.

Mahla, Alwinenstraße 22.

8 Fleißiges ehrliches f
Dienstmädchen

] zum 15. Mai gesucht. Frau I
| Höcker, Nikolasmaße 22, 1. J

Gesucht
besseres Mädchen oder Stütze, welch,
verfekt weifinäben. schneidern und
bügeln kann. Lohn 40 Mark.

Paulinenstraße 4.

Hausmädchen
zum 15. Mai gesucht. Haus Henkell,
Bcetbovenstraße 5.
Haus- unü ZinmeruliWen
gesucht. Evangelisches Vereinshaus,
Platter Straße 2.3Boerlfllffe» Immen
gesucht Schöne Aussicht 24. nahe
Paulinenschtößchen.Hansmädcben
bei gutem Lohn sofort gesucht. Vorst.
2—4 Uhr Biebrich er Str . 24, Part.

Suche auf 15. Mai sauberes brav.
fleiß. Allein,l ädchen

für kl. Haushalt 12 Personen). Frau
Racke, Luxemburgplatz 5.
Ein Zimmermädchen
nach Bad Ems in Privatpension ges.
Näh. Rüdesheimer Straße 42, P . l.
Zuverläss. Mädchen

welches kochen kann, gesucht.
Becker, Langgaffe 56.

Alleinmädchen
für gleich gesucht. Gute ZeuMiffe
crsorderl. Adolfsallee 28. Part.
Ehrliches Müschen

sofort gesucht.
Bäckerei Beltjens , Rödcrstraße 17.

Küchenmädchen
oder unabhängige Frau gesucht.
Evgl. Bereinshaus , Platter Str . 2.

Hotel Kaiserhof sucht
1. Küchcnmädchen,
1 Hausmädchen.

Tcht. brav. Mädchen
für Küche und Hausarbeit z. 1. Mai
gesucht. Offerten unter U. 764 an
den Tagbl.-Perlag.

Mädchen,
welches etwas kochen kann, wird per
1. Mai gesucht. Schuhhaus Sandel.
Wiesbaden, Marttstraße 22.

Junges Kansmüdlhen
bei gutem Lohn sofort gesucht

Hotel Viktoria.
Heileres langes« An

od. Kiuderfräul. zu 2 Kindern von 6
u. 9 Jahren für nachmittags gesucht.
Gefl. Offerten unter H. 764 an den
Tagbl.-Verlag.znnerl. sleiS. Slnnnensrnn
wird für täalich 3 bis 4 Stunden
vormittags sofort gejucht. Näheres
Kleissttraße 25, Part.

Unabhängige saub. Monätsfrau
sucht sofort gegen gute Bezahlung
Photogravhie Kleber. Kirchgasse 11.

Mädchen ges.
für Ausgänge, Ladenputzen usw.

Carl Goldstein, Wcbergaffe 18.

1 fg. JnslattMMitnI
| ges. Franke, Wilhelmstr. 28. §

f 6ietei<9ntetite1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Lehrling
mit besserer Schulbildung für tech¬
nisches Büro gesucht. Offerten unt.
D. 765 an den Tagbl.-Berlag.

Gewerbliches Personal.

Friseuraehilfe
suchtE. Alschwee, Seerobenstratze 11.

Werkzeugmacher
für Anfertigung Hemer Werkzeuge
für Dreharbeiten, event. in seiner
freien Zeit.
I . Cramer. Schlosserei. Stiftstr , 24.

Eisendreher
und Spengler

gesucht. Thonwerk
Biebrich lR heinl.

Biebrich A.-G..

Hotel Kaiserhof sucht tücht. jungen
Schlosser o. Spengler
als Hilfsbeizer u. Hilfsmaschinist.

Erstklass. Polsterer
und Dekorateure

für dauernde Beschäftigung gesucht
Elvers & Pieper.

Tüchtiger Herrufriseur
sofort ges. Andres, Spiegelgasse 1.

Nach dem Oberrhein werdenSanäneclictB.Crhatticiter
gesucht. Meldungen bei

Heinrich Bremer,
Blücherplatz 40, 2 St . links.

Taglöhner,
Maschinen - Hilfs»

Arbeiter
werden eingestellt bei
Carl Bender I.

Gesellsch. mit beschränkt. H.,
Dotzheim, am Bahnhof.

Jüngerer krästigerLagerbursche
gesucht. Harch. Dotzheimer Str . 63.
Tüchtiger Fuhrmann
sowie Lagerarbeiter

gesucht. Ed. Wevaandt, Kirchgasse 48.
Zuverlässige Leute

gegen gut. Lohn als Wächter gesucht
Cou linstraße 1. __

Ein mit guten Zeugnissen ver¬
sehener, nicht zu ĵunger

Hausbursche
gesucht von L. D. Jung , Kirchg. 47.

Hausbursche
gesucht. Steib, Moritzstraßc8.

»
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Jg . Hausbursche
«ch zum Liftfahren , sofort gesucht.
. _ BadtzanS znm Kranz .

Stlfflin Rrtftsiliiwaa
gesucht Langertzbeckstraße 3.

Junger gewandter

Listjullge qchlcht.
Hotel Oranten.

Zg. Llttlsbursche.
der radfahren kann. p. sofort gesucht.

Heinrich Fried . Sirchgaffe 52.

k SeMWche] putzarbeiterm,
25 Jahve alt , sucht sofort oder etwas
später Stellung , event. auch als Ber-
känferin , in Wiesbaden oder Mainz.
Zeugn iffe vorhanden. Gefl. Offert , an

Frau Küche Becker.
Neustrelitz. Mecklrnb.. Seestraße 4.

Fränlei«,
Weibliche Personen.
GewertzttcheS Person«!.

kinderlieb das Nähen, Bügeln , alle
Hausarbeit versteht, sucht Stelle in
gutem Haufe , wo Köchin vorhanden.
Mtefe u. O. 763 an den Tagbl .»Verl.Junge Frau.

sucht Heimarfteit . übernimmt auch
irgend die Niederlage eines gutgeh.
BerkanfSartikrlS . Gefl . Offerten u.
D. 764 an den Tagbl--8erlag.

Junge Dame, aus sehr guter
Famllie , musikalisch, sprachenknndig,
reisegewandt, sucht Stelle als

Gesellschafterin
od. Reisebegleitern,

bei junger Dame. Offerten unter
W. 762 an den Tagbll-Verlag erbet.

«ebilS . Fräulein,
23 Jahre , aus sehr guter Familie,
sucht per bald Stellung in gutem
Hause als Stütze der HauSfrau od.
ähnliche Posllion . Es wird wxniger
auf Lohn gesehen, als auf gute Be¬
handlung u. Familienanschluß . Oft.
unter Q. 6223 cm

D. Frenz , Ann.-Erv -, Matnz.

Sitz» Md MelmÄdldei
suchen zum 15. Mai Stell , in ruhig,
meinen Haushalt , auch frauenlosen
Hausbcckt, beide selbständig in allen
Hausarbeiten . Offert , u. K. 763 an

sucht bei älterem Ehepaar oder
Dame Aufnahme znr Stütze und
Gesellschaft, evt. für Lebenszeit . Off.
u. A. 65 cm den Tagbl .-Derla g.

Eltlm-Cssache
Männliche Personen.
Gewerbliches Persinai.

Herrscliaftsklltscher
militärfrei . perfekt im Fahren u
Reiten , mit ' — “

t
und

__ . langjährig . Zeugn . und
k> Resrz. sucht per 1. 6. dauernde St.

f. u. A. 72 an den Tagbl .-Verlag.

wohnungS'Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche« n»etgeu im „Wohnungs-Anzeiger̂S« Pf«., auswärtige AnzeigenS« Pfg. die Zeile. — WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar.

grm. u.
er. 745

Bertramtzr . 20,W » . D.. 1
-Gl iche zu verm. Näb. Gl_
St *mttt2rhtä 42Tjjr . schon Ztm. u.

Kuchê u,verm . Wh . Büro . 84866
Bl eichstraßr 28'Mi m^Wobn. 85757
" ' richstr. 31, Hth.. 1 Zim . u. Küche,
_15 m.  mtl.  Rhetiistraße 107, P.
Eastellftraße^ Dachgesch.. föOi:

U. K. fof. oder spat . 4? 2 St . 302
MudeöMTch . F^ MMT ' fof. 85440
Eleonore nstr. 10 1-Z. -W. N. Nr . 5,1.
« « fe^ Dtr . 58, 1, Frontsp .-Zimmer

« Dache an emz.Person.85050^ 9/11 . HL  u ? ffi. -fnf.~ 304
1SI3Q3 -. Ä^ jof.
■nftr. 2 Br. Mans . u. Küche sos.

. ^ ay. 2. Stock bei Tischler. 305
Helenenstrlße 13. Vdh. DachstHär

?E ., Küche, Kell. auf sos. od. spät.
Üp.  Mansts . 18 Mk. rite,*  Ms . 306

HelenerttffUchZim ^ A.»ft ., Dachw.
pen7nftr ^ l6, ^ t6.. 1 ZiLHu . ft.
f erber KjZirm ^ _^ d6rBiii.
Ttecmannftr. 3 1 Z,m. u. ft., Abschi.

425

«ubetz >r sofort zu verm ieten . 851
2 ?S" &L36 , große ILim .-Wohn.
ftSrr« 5Sr39 , Mtb. P .. 1' Zim. u.

vermieten.
re»  gart . l.  B 4759

8 ' M. u . ft . 887
Lebr«r^ 27 Dachz. m ft^ ernz. Pers.
^ °thring ^ Ttr ^ 27 sch. 1-Z.-W. s. o. sp.
Marktftr . 12. Hth.. 1 Zim. mftüche
:ll *u  verm . Räb. « M 9 r W
M- rivstpHp ~39,“ $ . KänfTTir - «

u, ftell^ wfodspät . zu berm/369
uT K̂eller fof̂ 309

2ab .,Tjrft .7IT5.
^ 1?' ^ ^ rTßrTSimmcru^ Kuch>Lu vermi eten.  B5327

Str ^ 46ch Zim. u.  Küche. 787
«h ^ Dtr . iz ^ Sth7H2 . 1.Z.-W.
R^ ng°ue' -Str 15 1 Zt̂ ftüche zu^berm, _ Nah. bet Hartmann . 82147

Str16 1 8trnmer mit
v. Zubehör m  vermieten

Nähere» Vdh. 1 St . unks. B 5734
«Mltr ahe 3 1 Z.  u . ft fofSEtT 315
RSmerb^ ß i , i/j Z. u.__ft .ri0 Mk.

Romerderg i «. H„ j K .. STWUTT
RWeSh. Str . 31, § ?p. 1?ZH ?7Mohü

s .. 071 .7 .3.
Str ^ 32. S^ P?7l ~Z~ K?~748

Sedanstraße 5. Hinterh .7~1~Zimmec
u. Küche zu vm. Näh. Vdh. P . 394

l rT 1 Zimmer u. Küche,Mittelba u, sofo rt zu ver mieten.
Tteing ^ lt t Z. u . Ä7! T,rOM
Walramstraßeä , Vdh. D ., I-Zim .-W.- cms sos. Nah, bet BastineL §383
Walramstraße 31 schöne 1-Zim??W?.
, neu herger,, sofort zu verm. Näh.

recht er S tb. 2 St ., TremuS . 380
Wallufer Str ^ MtST^ EMöhrs.
_j u verm. Nab. Vdh. Par t. 840
Wellritzstr. 37. M., 1 Z. u. ft?~ BT343
Westendstraße 37WS ?. l Z.. ft .- JKF
ffleftenb ftrTM 1 « Tu.
MestendsHMn ^ 7WH4 " Mx.
Wö rthftr . 18 1 Zim. u. Kückv?~ B6898
Zimmermannstr . 7, L. Schchidt. 1 Z.ujl , Hth. P .. mif 1. Juni . B 5247

Äbschlu"
3t. Wmerh. 24, Wiedenmeyer.

2 Zimmer.
Aarstr. 14,  1 . 2
Adelhe _ _ _
_2,Zim „ Küche,fteller,sos . zu berät!
8blerftrafe 23, frbl. L-Z.-Wohn. an_JL Fam . btllia zu v. ^ "

Kysjus .. fof.Albreck'titraße

V. 1. 397
W.  ft . fof. 133

JnrT
th. Dach, 2
vdh. 2 St.

th. 2, L-Zim.-Wohn.

Michstr . 45. ITT c
m ruh . Hanse z.

zu verm. Näh
8480 6

u. Mfd.,
zu verm.

Blücherftr. 22 sch. gr. 2 Zim. u. ft.
mit Mans . preiswert zu ve rmieten.

Dambachtal 14, Gartenh . Mansarde,
2 Kammern u. Küche, an ruhige.irreLeute auf 1. Juli
g » IW* *« . ., . ! Mk >»

vermieten.
12. 816

Dotzheimrr Str . 55 2 Zim. u. K. ios.
zu verm. Näb. Bä ckerladen. 437

Dotzh. Str . 103. 1 l„ sch. 2-Z.-W. 848
Do tzheimer Str . 156' 2-Z.-W. 84001

. 2-Z.-W.
. P . l. 844

Eckernsärdestr. 6. 217.
a. J uni , 2̂ rli o. Ol t.

Knrser Str . 69. Gth . Frtsp ., 2 Zim--u.
Saft ., sos. od. spät., 300 Mk. 439

Erbacher Str . 7, £>., 2 -Z1W., 20 Mk.
Felbstra ße 1 2 BirnTu . Küche sofort.
Felbst ratze 10» S tv., 2 Zim. u. Küche.
~ “ ‘ e 13 sch. 2-Zim.-Wohn.,

1 Kam., Kell. sos. od. spät. 82694
Franken ftr . 19, H„ neu herg. 27Z.-W.
Frankfurter Straße 85 schöne2- und

3-Zimmer -Wohnungen . neu her-
_gerichtet , aus sofort zu verm. 441
Friebrichstr. 27 avgeschl. 2-Z.-W. an
_ruh . Le ute au f sos. zu verm.̂ 590
Geisbergstr . 9 Mans .-Wohn., 2 Zim.,

Küche u. Kell. m.Gas . Ä. 1 r. 442
Georg-Augustftr. 6 2-Zim.-!
_ Da ch, an fl. Fa milie ._
Germ ani «Platz 3 sch. .
Gneise uaustr . 11. H. D ., sch. 2»Z.-'
Gneisenaustr . 12 2-Zim.-W., H.. sos.
Gneisenaustr . 15 zwei Mansarden
_ mit Küche zu ver mieten. § 219
Gneisenaustr . 33 2 Z. nt. h. Werkst.,

für  jed . Geschäft paff., zu verm.
Gneisenaustraße 33 2' Zimmer , auch

Flaschenbier ieller, zu verm. 84003
Georg-Augnststr. 8 2—3-Z7-W., Mtb .,

1. Juli . Näh. Hausmeister ._ 839
GSbenstr. 19, S tb., 2-Zim .-W ohn. 588
Grabenstr . 5, 3, 2 Z„ 1 K.. sos. Näh.

Rompel, BiSmarckrina 8.
Hallgarler Dtr . 7. Seitenb .. 2-Zim.-

Wohnung auf sofort oder später
zu vm. Näh. beim Hausverwalter
Engel , Erdgeschoß. § 208

Helenenstr. 16, Mtb^ 2 Z.. K, u. K.
Helenenste. 18, Hth., 2-Z.-W., 20, 18

u. 16 Mk. N. Kern . Hth. 1. 8  4005
Helenenstraße 26 Mans .-W., 2 Zim.,

Küche u. Ke ller. Vdh., billig. 383
Hellmnndstr. 16, H., 2-Zim.-W. zum

l . Ma i oder spät er zu verm. 780
Hellmnndstr. 23 2-Zim.-W. m. Zubeh.
Hellmnnd str. 29 kl72-Z.-W., G7 17 M.
Hellmundstraße 46, 1 l., eine Mans .-

Wohn. von 2 Zim. mit Zubehör,
sowie eine Kammer zu verm. 810

Hellmnndstr. 49  2 -Zim.-Wohn. zu v.
Hermannstrahe 3 2 Zim. u. K., Juli.
Hermannstr . 7, D. D ., 2-Z.-W., Ab-

schluf!. sos. ob. sp. N. V. P . 84007
Hochstättenstr. 6/8 . Ffp., gr. 2-Z.-W.

m. K. u. Verschli, mtl . 18 Mk.:
Stb . 1 Z. u. ft ., 10 M. mtl . N. das.
b. De hn o. La hnstr . 4,  Christmann.

Hochstättenstr. 10, V., 2-Z.-W., son
Jahnstr . 8 sch. gr. 2-Zim .-Wohn. 813
Jahn str. 34 2-Z.-W., 1. 7.' N. V. P . r.
Karlstr . 34, Hth. D.»2 Zi m. u^ Küche.
Karlstraße 39, Mtb . 2, 2 Zim. u. K.

mit Abs chl. auf 1. J uli . Näh, das.
Kellerftraße 5 Maus ., 2 Z. u . Küche,

zum 1.  Juni zu vermieten ._ 853
Lelirstr . 3 2-Zim .°Wohn. N. P . 834
Lehrstratze 31, Msd.. 2 Z.  u . K. 401
Loreleyrina 6, Hochp. r ., 2 Zimmer,

Küche, Bad, z. 1. Juli . C. Erb.
Bismarckring 11, 3. Etage . 8 5604

L»reley-Ring 8 2-Zim .-Wohn. mit
BaIL>n» Gas, im Hth. _̂ B 5851

Lothringer Straße 25, Vdb. 3, schöne

zu vm. Näh, b. Br ahm .
Lothringer Str . 27, V., sch. neuzeitl.

2-Zim.-Wohn. Räh. Part . 8 4782
Mauergaffe 12, H.<2 8 . u. K. (Dachs,

neu herger ., bill. Näh. V. 1 r.
Mauritiusftr . 12 schone helle, Frtsp .-

Zim .-Wohii., 2 Zim . u. Küche, zu
verm. Näh, bei He rr chen, Lade n.

Moritzstr. 7, H. 1 r ., 2-Z.-W., 1. 5. 723
Moritzftr. 9, Hth., 2-Zim .-Wohn. 756

,str. 31 schöne F rontsp.-Wohn..
li mnter , Küche, Kammer . 446

lgaffe 17. S - Ms-, 2Z . u . K. 153
R erostr. 11, BIP ., 2 Z.» K. u.  Zb.

rrost-aße 29 2 Zim . u.  Küche. 271
itte.Leckstr. 12, Lad., 3 Z ,̂ Vdh., p.
1. 7, 2 Z., Hth.» per 1. 5. 8 6401

Nettelbeckstr. 18, Hth., 2-8 .-237̂ 326
Rettell echstr. 26, H., 2-Z.-W., Sll Mk.
Nied: . » «ltzstr. 14, Hth., 2-Zim.-W.
Orauienstr . 14, beff. Hth., 2 Zim . u.

Zuü. auf 1. Juli . Nah. Vdh. 1. 813
Orauienstr . 22, B. D ., 2-Zim .-Wohn.

sos. N. Egenolf u. Luisenstr. 19, P.
Ora nirnstr . 36. L ., 2-Z.-W.  N . V^ T

. ergsteaßc 17/19 Wohnung.
Zimmer und .Küche auf sofort

PhilippSbergstr . 30, V. l., 2»Zim .-W.,
niedr . Part ., Abschl., mit Garten¬
anteil . zu vermieten . 84721

«»surr Strafte 28 Wohnung. 2 Zim.
u. Küche, zu vermieten. §  202

Platter S tr . 32 2-Z.-W. sof. od. spät,
Rauenthaler Str . 21 (Toreingang ),

Vdh. l Tr ., 2-Zim.-Wohn. auf
l . Juli . Näheres 3 Treppen , bei
Ke ttenbach. _ 5208

Rhe in«. Str . 6. L . D ., 2 Z., K. 832 39
Rüei nstr. 70, £>., 2 Z., K. Luisenstr. 19
Riehlftr . 6 gr. 2-Z.-W., H. R. Hansv.
Röderstr . 20 Frts p.-W., 2 Zim., fr « .
Roderstr. 24 kl. Dachwohn., 2 Zim .,

zu verm. Näh. Par t. 415
Römerberg 6, Hth., 2 -Zim.-W. 403
Römerberg 8, H„ 2 Znu ., Küche. 814
Römerberg 29 2
Römerberg 32 2

K., K., 1. 7
im. u. Küche. 740

Röme rberg 36, H.  2- Z.-W., 1. 7.
Schachtftr. 11 sch. 2-Z.-WobüH00S
Scharnborstftr. 11,  H th.,. 2 Z. K„ 1. 7.
Schwalbacher Str . 85, B. D., 2 Zim.

u. Küche mit Gas  bi ll. Näh. V7 P.
KlTSchwalb. Str . 4, V., 2-Z.-W. sof.

Näh, das. 1 St . u. Luisenstr. 19, P
Schiersteiner Str . 20 2 Z. u. K. 649
Schulberg4 sch. 2-Zim.-Wohn. sofort

oder später zu vermieten.
Sch ul«. 4 2-Z.-W. Näh.' Hth. 1 S t . l.
-edanstr.

zu verm.
Hth., 2 Zim. u. Küche
Näh. Part . 395

Steing . 14 2 Z., K ., K N. H, P . 455
Steingaffe 26. V. u. H.  D „ 2 8. , K.
Steingasse 32 2-Zim.-Wohn., Hth.

Part ., zu vermieten . •_797
Stein g. 34 2 Z. u ft„ 16 u. 25. 457
Stiftstraße 12 2-Zimmer - Wohnung

aus 1. Juli  zu vermieten.
Ta,musstraße 36, Stb ., 2 Zimmer u.

Miche sofort. Näh. Vüh.̂ 2 St.
Wag emann str . 14 2 Zim. u. K. 233
Wagemannstr . 25, 1, schöne 2-Zim .-

Wohn. (ev. auch 3) auf 1. Juli zu
ve rm. Näh. Grabenstr . 24, 1. 769

Wagemannstr . 35. 1,__ 2-Z.-W., (23).
Walramstr . 7^ H., LZ .-W. Näh. V. 1.
Walramstr . 12, H., 2-Z.-W. N. V. 1.
Wal ram str . 13 2 Zim. ix. ft. sofort.
Walramstraße 23, V.» 2-Zim.-Dachw.
Walr amstr. 25, Dach, 2 Z? u. K. N. >
Walramstr . 33, Stb .»Ms.-W., 2 Z ., K.
Wcbergasse 59 2 od. 3 Zim . u. Küche.

2 Zim., Abschl.- e 26. 791
dT460

Weilstraße 6, V
u. Mans . Näh.

Wetlstr. 18 2-Z.-W., Zb.,
Wellritzstr. 41,

auf 1. Juli.
. 1, saud. 2-Zl-W.
äh. im Hutladen.

Wellritzstraße 44 2-Z.-Wohn. 82958
Wellritz str. 55, Htb.. 2-Z7-W., 1. Mai.
Wellritzstr., Hth. 1, saub. 2-Zim .-W.
, auf I . Ju li. Nah. Uorkstr. 7,  1 r.
Werderstr . 10 2-Zim .-Wvhrl. im Hth.,

Erdgeschoß, zu vermieten . Näheres
Haus verwaltung , Hinterh . 8 4752

Westendstr. 3, S tb.» 2 Z., ft ., _
Westendstr. 23 2sH.-W7" Mh . 19, 1
Zimmermannftr . 7, L. Schmidt, Vdh.,

Mans .-W„ 2 Zim. u.  Küche. 85248
2 “ . ob. 3-Zim.-W»hn. au

verm. Näheres bei
Hellmundstraße 46.

u uli zu
agner,

424

3 Zimmer.
Adelhe idstr. 14, Hth., 3 Z. u. Zub. ans

sofort ob. später zu vermieten . 46i
Udlerstr . 3,̂ Neüb.7H .«2-Z.-W., 360 M.
Ädlerstr. 7. Frtsp ., 3 kl. Z . u. K. 462
Ad ler str. 37. V., 3-Z.-W. s. N. V.  1 r.
Ädolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Nah.
_i m Spedit ionsb üro.  8 4011
Albrechtstratze36, 3. schöne 3-Zim.

Wohn, mit Zubeh. sof. oder später
zu verm. Näh, daselb st. 465

Arndtstr . 3 herrsch, gr. 3-Zim.-Wohn.
mit all. Zubeh. (Sonnens .) 836

^nhahofstr . 8, Gth. P ., S-Z.-Wohn..
Küche,,Bad usw.. Zentralheiz ., auchdvUlMC/ U | lv */ iQCUU -uUjClöv UUUJ
für Büro geeignet, sofort od. später
zu verm. Leber._ 466

Be rtramstr . 20, V7S r ., 3-Z.-W. 746
BiSmarckring 15, P ., 3-Zim.-Wohn.

sof. ob. spät. Näh. Laden. 8 4013
Bismarckring 33 schone 3-Zimmer-

Wohnung auf 1. Oktober zu verm.
^Näheres bei R ei mann . 8  6739
Ecke Bleich- n. Helenenstr. 1. 2, 8 Z.
Dotzheimrr Str . 54 Herr

1. Okt. Näh. RüdeSi
3-Z.
31, 1 l.

Dotzheimer Straße 100 8 Zimmer.
Nah. Vdh.Part ., Bl 8  4016

Dotzh. Str . 101, B. 1, Sonnenst , sch.
Wohn., 3 Zim. u. Zub ,̂ 2 Balk.,
sch. Ferus ., 1. Juli . Näh. Part , r.

]0bl )tuH » VU * i « 1l \
Wohn, zum 1. Juli ; Mtb ., 3-Zim .»
Woon. sofort zu  ver m. 414

Dotzheimer Str . 150 3-Z.-W. 840 18
Dreiweidenstr . 1, 1. St ., sch. 3-Z.-W^

m. Zub., 2 Balk. u. Bad, i« gutem
_Lause auf 1. Juli . Näh.  P . r .̂ 532
Drndenstraße ö 3-L -W. soŝ od. sp.

craernsordestraße 4, P ., sch. 3-Z.-W.,
zum 1. Oktober. Näh. 1 rechts. .

Eleonorenstr . 10 3-Z.-W. N. Nr . 5,1.
Ellenb ogengafle 9 3-Zim.-W. sof. 468
Elsäffer-Blatz 4. 2, 3-Zim.-W 84021
Emser Str . 6. Anbau, 3 Zim. u. Zub.

Räh. bei Meierling , 1 St.  741
Emser Str .H ' 2, 8̂ Z. u . Zub. sof.

od. spät. 600 Mk. Näh. P . l. 544
Erbacher Str . 5 3 große Zim., Lochp̂.
_ mit Zubehör , 1. Juli . 5 4862

Z-. i - V.Frankenftr. 7. B. 1,
Frirdrichstratze 8. Vdh. 3, 3-Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Nah. be,m
Hausm eister, rm  Hinterbau ._ 469

Friebrichstr. 27 herrsch. 3-Z.-W. fof.
"Gneisenau str. 16, 2 l„ 3-Zim.-Wohn.
Gneisenaustr . 20 3- u. 2-Z.-W. zu v.

bei Heilhecker.  8 4062Näheres — -- -- -
Grabenstr . 24, 2, sch. 3-Zim.-Wohn.

auf 1 Juli . Näb. 1. Sto ck. , 770
Grabenstraße 34 schöne3- u. 2-Z.

sof. N. Uhrenl. Weberg. 28 156
Gustav-Adolsstr. 16 .gr. H-Z.-W. mit

Zubeb. aus 1. Juli._ Nah. Lad. 660
Gustav - Ädolfstraße Maus . - Wohn-,

3 Zimmer u. Küche zu verm. Nah.
Platter Straße 12.  382

Hallgarter Straße 8 schöne 3-Zim.-
Part .-Wohn. im  Hth . 8 5791

Hartingstr . 13 gr. 3-Z.-W. m. Gas u.
Elektr., auf 1. Juu . Näh. P . 766

Helenenstr . 13, Vdh. Erdgesch., 3 8 .,
Küche, Keller, sof. od. 1ö&. Nah.
Schwalb acher S tr . 36, Büro , 483

Hellmundstr . 15. 1. 3-Z.-W.» 1.  Juli.
Hellmnndstr . 33. H. 2, 3 Zim.. Küche

usw. sof. od. spater  z u verm. 484
Hellmundstraße 49, Vdh. 2, 3-Zim

Wohnu ng zum 1. Juli . 8 4597
Hellmnndstr . 56 3-Z.-W. Näh.  S . 2.
Hellmundstraße 60 3 Zim. n. Küche.

Näh. Nr . 58. 2. Marr . 783
J — - - — — Nah . lHerderstr . 3 sch. 3-Z.-W., Ss.

Herderstr. 9, 1̂ St ., 3-Zim.>W. 852
Hermannstr . 22 sch ^Z im.-W, a. gl.
Hermannstr . 26 8-Zim.-Wohn. 8 5407
Herrnaartenstr . 13 im 1. St . e. 8-Z.-

Wohn. auf 1. Juli , u. im 4. St . e.
4-Z.-W. a.,sogl , Näb. Erdge sch. 822

Jahnstr .̂ 22^ sch.^3-Zim.-Wohn. 525
Jahnstr . 25. 2 l.. sch. ' sonn. 8—4-Z.-

Wohn^ (elektr. L.). Nah, daselbst.
Ja hnstr. 42. S . P ., S Z.--W. Näh. P,
JohauniSb . Str. " ' '
iavellenstraße 33, P ., 3 Zim., Küche,

Zub ., Garten , sofort oder spater
zu vermieten . Näheres bei Brunn,
—-lheidstraße 45. 490

Kärlstr . 31" Frtsv .' W.. 3 Z., 30 ^
Kellerstr. 31, 1. Et ., 3 Zim. u. ftüdt«

auf 1. Juli . Näh. Hausverwalter.
Kirchgaffe 11. Gth  l. 1. S t^ scĥ .

3-Zim .M . sof. od. 1. Juli zu vm.
Kirchgaffe' 48» Frontspitze, 3. St .,

3 Zimmer u. Küche auf sofort zu
verm. Näh, bei Ed. Wehgandt.

Lehrstr. 16, 1 r., abgeschl. kl. 3-.
NÄ . Röde rstr . 31°'l , Wendt,

Lehrstr. 27, P „ neu h. 3- u. 2
Lehrstr . 27, Dachst., neu h. 3
Lothringer Str . 31 sch. gr . 3-Z.-W..

2 Balk.» 1. Juli,,550 Mk. 480
Luisrnpl . 6, P „ 3 Z. u. K. sof. 494
Luisenstr? 17, 1, Z-Zim.-Wchn. 654
Marktstr . 22, Stb . Frontsp ., 8 Z. u.

ft an ruh. Miet . N. Vdh. Griesel
Mauritiusftr . 14 gr. 3-Z.-W, ^

gleich od. später . Näh. 1 St.
Moritzstr- ße 8 3 Lim . u. K., 1. St

sof. öd. spät. Räh . 2. Stock. 493
Morltzft raße 15 3-Zim °̂Wohm  405Mo

Küche im
26, Vdh. D., 3 Zim. u.

uß auf 1. Juni.
_ie 36, 3, 3 oder 4 Zimmer
mit Küche sofort zu verm. 398

Nerostr . 27» Hth. 1, 3-Zim.-Wohn.
mit Waschküche zu verm.,

Nrngaffe 18 8-Z.-W. Näh. KorbaesÄ.
Orauienstr . 2» Ecke Rheinstr ., 1 St .,

3 Zim . u. Zub. Anzus. von 12 bis
2 Uhr . N. nur  R heinstr. 56, 2. 796

Oranieustr . 19, Gth., Mans ., 3̂-8. ' ~~
Orauienstr . 35, Vdh. V„ 3-Zim.-W.

z. Juli zu vm. Einzus . v. 1—4 Uhr.
Oranieustr . 49, Hthö 3-Z.-W. s.  o . sp.
Oranieustr . 62, bei Hartgen , 3-Zim.-

Wobn., Htb. P ., cmf l Juli.  667
Philippsbergstr . 39 3-Z.-W., 600 M.
Pmlippsbergstr . 43, HoLp ,̂ 3-Zim.-

Wohn. m. Zub.  Näh . 1. St . r . 505
Rauenth . Str . 7, 3-Z.-W., Vdh. 1 u.

Mtb . Erda . Näh. Kern , Hth? P.
Rauenthaler Str . 9, Vdh., 3-Z.-W.,

groß, zum 1. Juli zu verm. Näh
10—12 u. 2—4 Uhr. 663

Rauenthaler Straße 19? Hochpart.,
3 Zim., auf sof. oder später. 507

Rheinstraßc 60, P ., 3?Zim .-W? Näh?
,1 , St,, , 10—12 n. 3—6 Uhr._ 727

Röderstraße 14 freundl . 3-Zimmer-
Wohnung, Breis 480 Mk. Itäheres
Feldstiatze 4,  bei Bausch. 643

Römerberg 16, 1, srdl. 3-Zim.-Wohn.
s390 Mk.) zu vermiete n.  .

Roonstr. 22, Vdh.. schone 3-Zim .-W.zum 1. Juli . Nab. 1 r. 8 4581
Rüdesheimer Str . 33, 4 St ., 3Z . rc.,

sos. od. spät. Näh. Karlstr . 7. 611
Rüdesheimer Str . 42, Stbl^P ., 3-Z.Wohn, auf sof. N'
Lchachtstraße 22 kl. 3

2 r . 512
.-W. bill. 478

Scha nhorststr. 25 gr. 3-Z.-W. 84541
Schillerplatz 3. Hth?. .sch, 3?I .-,W.̂ auf

leich zu verm.
Zister T
? Am Röm ert or 4.
lcher Stra

.hn. zum 1. £

schnell.

Sctf. beim
ausmeister Mais öder Theodor~ ~ 778

e 5 mod. 3-Zim.-
Näh. 3 l. 665
ll . schöne

1. Okt. zu vm.
^ 846

Schwalbacher Straße 19, 2,
3-Zim.-Wohn. auf 1. Okt. zi
Nah, bei Neuser, Kirchg. 42. _

Schwalbacher Str . 36 3 Zim., Küche,
Keller, ev. Maus ., sofort od. spater.
(400 Mk. oh ne Mans, ), 31«

Schwalbacher Straße 55, 1. St ., eine
3-Zim.-W., Küche, 2 Mans ., auf
1. Juli . Näh, ebener Erde. 726

Seerobenftr . 3 sch. 3-Zim.-W. 84028
Seerobenstraße 8, 2, 3^Zim.-W. aus

1. Juli , ruh . Etagen -Wo hn. 85007
Seerobenftr . 28, V., 3?Z.-W. N. Lad.
S teing . 34 3 Z. u. ft -, 400 Mk. 514
Stiftfst . 3, 83- 3 8 .. CT6 ., s. o. sp.
Tannnsstraße 17 3 Zimmer mit

Küche zu vermieten.  516
Taunusstraße 44, Part ., 3-Zim.-W.

sos. od. spät, zu v. Räh . 2 St . 517
TaunuSstratze 64 schöne 3-Zimmer.

Wohn, mit Zub. sof. od. spät . 518
Walramstraße IS, Part ., 8 Zim., auch

für Geschaf tszwecke zu vm. 84029
Walramstr . 23 3-Z.-W?? Juli . 8460«
Wallufer Str . 3, Hth.. schöne, ganz

neu herger. 3 Ẑtm .-Wohn. preis¬
wert zu verm. Näh. bet E. Müller,
Vorderhaus 2. Stock. 8 4947

zu vm. Näb. Vart . b. Groh. 8485c
Webergaffe 46 8 R., Küche. Kam. u.

Zub.. sof. Zu erfr . Zigarren l. 520
Wellstraße 3, 1. S-Zim .-W. sonnen-

seitig, zum 1. Juli . Anzusehen
von 10—4 Ubr.  7S0

Weilstraße 4, Sochp., 3—5 Zim . Bad.
K.» K., Zb.. I o. Iv? N.  Nerotal 17.

Weilstr . 15, P ., schöne3-Zim ..W. auf
sof. od. spät er. Nah. 2, Stock. §383

Weißenburastr . 10 8-Z.-W., H,, sof,
Wellritzstr. 55, V., L-ZM ..^ , Jnln
Werderstr. 9,t ~ {<£ ”&& & ■fof.. obspät, zu vm. Ra h. V. P . l. 8 4031

cstendstr. 18. HthöP ., 3 Zim . u K.
sof. Näh. Mingebach,̂ 1 Sö , 83877

Wilhelmstr. 16, Gth. Dachst., 3 Zim.
u. Küche auf . schart oder später
zu verm. Preis 360 Mk. Nähere»
Nathan Heß. 523

Winkeler Straße 9, P „ 3 Zimmer u
Lubehör. l . Ju li . _ _ 734

Aorkslr. 31, 3 St ., 3 Zim., Küchchm
Zubehör . Näheres daselbst._ 664

Zimmermannftr . 1, 2, U -' W., Gass
Elektr ., ans 1. Jul i. N. P . 8 4789

Zimmermannftr . 3 große 3-Zim .-W-,
Htb.. sof. od. sp. Nah. V? P . 524

Gegen Hausverwalt . 3-Z.-W. abzug.
Näh. Kirchgaffe 11, Gartenh . rechts.

3 Zim. u? Werkst, i. Hth. m. Torf . m.
Uebern. der Hausmetsterstelle zu
vm. Näh. Mo ritzstr. 21, 1 r. 370

_ 4 Zimmer.
Aarstr . 69, „Waldeck". 2. St ., 4—5-Z -̂

Wohn. wegzugsh. sof. zu vm. Nah.
1 St . rechts, vorm, bis 3 Uh r. 804

Adolfstraße 5, 1. ^-Zim.-Wohnung.
_ Näher es be im Hausmeister ._ 52o
Adolfsallee 17, Hth. 1, 4 Zimmer mit

Zubehör sof. od. später zu vm. 758
Albrechtstr. 10 sch. 4-Z.-W.. Balk.. el.

Licht, Gas . Rehwinkel.
Mbrechtstr. 36, 1 St ., 4'

nur ^
oder

Tel . 3510.

Frontzim . Nah.
Röderstraße 39.

im.-Wohn,
rt . rechts

527
A"ndtstraße 5, im 1. u. 3. Stock, neu-

hergerichtete Wohnung von 4 Zim.»
Küche, Bad, 2 Mans ., 2 Keller,
Gas u. elektr. Licht, mit Mietsnach^
laß zu vermieten . Näheres bei
Streim , Riehlstraße 9, 1. 523

Bismarckring 11, 1. Et ., mod. 4-Zim.-
Wohnung sofort oder später zu ver-
mieten. Erb , 3. Et age. 8 4630

Msliiarckring 15, 2 St .,
W. sch, od. spat . Näh

Bismarckring 19, große
Wohnung sofört oder
verm. Näh. 1 St . r.

„ gr. 4-ZlM.-
>. Lad. 84034

4-Zimmer-

Bismarckring 24, 1, 4 Zim. u. Zubeh?
Näh.  Bismarckring 26, 1. _ 8 4035

Blüchrrstraße 29 schöne 4-Z.-W. mit
all. Zub.» Balk., Erker sos. od. spät,
zu vm. Näh. P ., Oberheuu . üA
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Leere Zimmer , Mansorden re.

Frankenstr . 17 heizb. Ms . auf gleich.
Frankenstr . 22 leer . Zim . Näh . 1. « t.
Gerichtsstratze 5, Part ., 2 gr. Zim.,

r-er , auch zu Büro paffend, zu vm.
Gneisenaustraße 15 ein Zimmer im

1. Stock zu vermieten.  F 21VI
Goethestr. 18 Frontspitz-Zimmer a. v.
Hellmundstr . 17 lee re Maas, zu vm.
Hellmundstr. ZI heizb. Zim. n. der

Strafte , ruh. Pers . Nah. 1 l.
Hellmundstr . 40. 1 r„  leer . Z., Kochof.
Hermannstr . 19 gr. Mans . m. Herd.
Kranzplatz 1 sch. Frtsp .-Z. Näh. 1 r.

Michelsberg 10, P ., große leere Mans.
sofort an vermieten._

Moritzstr. 43, 1. c?r . Mans . zum Ein-
stellen von Möbeln zuverm ._

Rettelbeckf tr . 20 Frtfp .-Z. m. Herd.
Nicderwaldstraße 8 Sout ^Zim . z. v.
Rikolasstratze 21, Zigarren !., Mans.

zum MöbeleiusteÜen zu verm.
Oranien straße 35 heizbare Mausardei
Philippsbergftr . 43 sch. sonn. Mans .-

Zimmer mit Kochherd aus sofort zu
verm._ Näh. 1. «stock rechts.^

Rheinstr . 56. 2, 2 l eere Zim. m. Batk.
Römerberg 14, Vdh.. 1 sch. leer. Zim.

mit  Kochofen. Näh. 1. St ._ _
Roonstr. 16, P .. leere . Mansarde ._
Scharnhorststraße 12, 1, leeres heizb.

Zimmer (Sonnenseite ) mit Keller
u. Kochgelegenheit auf sofort zu
verm., 15 Mt . monatl . Färber.

Scharnhorststr . 25 gr . Fspz., 1 o.  2 P.
Schefselstr. 1, Erdgesch.. 1 gr . Zim.

fürMöbel ._ Näh. Part. _
Schlichterstr. 13, 3, frdl. Ms. m. Herd,
Seerob enllr . 0 gr. M. gl. od. ŝpäter.
Taunusstr . 19 Frtsp .-Z. m. C., Gas.
Taunusstr . 64, P .. zwei schone leere

Zim. mit eignem Eingang für sof.
Wellritzstr. il jjHm .,_Ä. u,,K . z. vm.
Westenditr. 35 gr. leer . Fsp.-Z. m. H,
Wörchstr . 22  s ch, g. Ma ns. m. Ofen.
Zi mmerm annstr . 6 Mansarde zu vm.
Sch , ar. P .-Zim . Näh. Frankenstr . 8.
Gr . Zimmer mit Gas , Mitte der

Stadt , billig zu vermieten . Näh.
im Tagbl .-Verlag . B4e

Keller. Remisen. Stallungen rc. ^
Hallgartcr Str . 8 Stall , für 2 Vf. od.

mehr, m. od. o. 3-Zim .-W. L 5792

Fcldstraßc 18 Stallung für 2 Pf . u.
Remise nebst 3-Zimmer -Wohnung
aus 1. Juli zu vermieten . 838

Roonstr . 5 Stallung mit Kellerraum
u. 3-Zim.M . Näh. 3 St . I. 853 30

S charnhorststr. 34 Stall ung a. gleich,
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
Näh, dorts. bei Auer, Pa rt . *F 352

Stallung , Lagerräume , Keller und
Kontorräumlichkeiten, seith. Bier¬
depot Seip , Blüchersir. 46, zu vm.
Näb. das, bei Maver , Vdh. 2. 668

Stall mit groß. Keller und 2- oder
3-Zim.-Wohn. sof. od. spät, zu vm.
Dotzheimer Str . 98, V. 2 r._ 699

2 Stallungen nt. Futterraum zu vm.
Näh. Faulbruu nensrratze 5.̂ ^501

Stallung u. Remise zu verm.
Webergaffe 38, 1.

Näh.
763

Lagerkeller, in jeder Größe , sofort zh
verm. Näheres Luisenstratze
Tapetengeschäft.

MickMt Ä
Aelteres Ehepaar

sucht ruh . 2-Zim.-Wohn. auf 1. Julr.
Off, u. K. 758 an deii Tagbl .-Berlagg

Kleine ruhige Familie
sucht 2-Zim.-Wohnung zum 1. Juku
Offerten mit Preisangabe u. L. «62
an den  Tagbl .-Verl ag.

Besseres Fräulein
sucht gut möbl. ungest. Zimmer « E
Klavier. Mittagstisch erwünscht. Off.
mit Preis unter H. 765 an den
Tagbl .-Ve rlag ._ _ _ .

Möbliertes Zimmer
zu mieten gesucht. Offerten unter
O. 765 an den Tagbl .-Verlag.

z Zimmer.

81. Borgflrüfie8.2.
3-Zim.-Wohn. sofort  zu ve rm. 701

HtWr. 20. Ecke Hellerßr..
3-Zim.-Wohn. per 1. Oktober 1917
zu verm. Gas u. elettr . Licht.
Näh. Stiststraße 20, im Laden.

Stifrstratze 26,
Part ., 3 Zim., Bad, Küche, Keller,

Mans . nnt Gas u. Elektr. zu verm.
_N äh. Taunusstrafte 33/35, Laden.

TaiunrSstrntze 44
Parterre -Wohnung, 3 Zim. u. Zub„

geeignet kür Arzt oder Zahnarzt.
sos. od. spät, zu v. Näh. 2 St . 702

Webergatz- 3, Bdb. 2, 3-Z.-W., ' K..
Keller, ans., sofort od. später zu
verm. Rah. Webergasse 3. Gth . 2.
Anzuseh. 2—5 Uhr nachmittags._

Sonnige 3-Z.-W. mit Zubehör sok.
oder später Gerichtsstraße 9. 2 lks.

4 Zimmer.
Blücherstraße 17. 1.

4-Zimmer -Woftnung mit 2 Mans.
u. 2 Kellern, el. Licht, sofort oder
spät zu v. 725 Mk. Näh. Helenen-

I straße 6, 1, bei Sch wer dcl. 703
Kleine Burgstraße 9 4-Zim.-Wohn.

mit Zubehör sofort zu vermieten
!_ (lange Zeit  von Arzt benutzt). F208

Mfet sneöM-Bing 4.
Parterre , 4-Zimmer -Wohnung z«

vermieten . Näh. 1 St . 8 4055

Kaiser-Friedr --Ring 43, 1. Stock,
4-Zim.-Wohn. mit u. ohne
Zubeh. auf 1. Ott . zu verm.
Einzuseh. 11—1 u. 3—6. Näh.
Göbenstraße 5, P . l. 8 5903

illo ftoptiltiiRtolit 91,
herrschaftl. 4—5-Zim.-Wohnung,
nebst Zubehör, große Veranda,
Erker, Bad, Warmwasserheiz. u.
Versorgung, feine sonnige Lage,
in Waldesnähe, an kleine Familie
oder einz. Herrn oder Dame für
1. Juli oder später zu vermieten.
Besichtigung 10—12

neu vorg. 4-Z.-Wohn., schönes gr.
Badez., Gart .-Balk.. el. Licht. Gas.
2 Mans - 2 Keller, reichl. Zub.. sof.

Mntterstr. 7, Part .,
4-Zimmer -Wohnung, mit Küche und

Keller zu verm. Zu erfragen da¬
selbst vorm, zwischen 11 u. 12 Uhr
u. nachmittags zw. 3 u. 4.  666

Heaoan SffiiDM2
herrschaftliche moderne 4-Zimmer-

Wohnung, mit Diele, Lift. Heiz.,
Warmwafferbereitung . Bav, Koch-
u. Leuchtgas. Elektr., mod. Küche,
Wandschränke, Vakuum. Parkett
per sofort zu vermieten. Näheres
Schellenberg, 4. Etage.__
StiftTtc. 33 , Er »«..

schöne4-Z.-W. sof. od. später zu vm.
Näh. Taunus str. 78, b. Klein. 422

Webergaffe 3. Gth. 1. 4-Zim.-Wohn.,
Küche, Keller u. Mans . sof. o. sp.
zu verm. Näh. daselbst 2 Stiegen
rechts von 2—5 Uhr nachmittags.

In reipDtt Mo
mit prachtvollem Rundblick, leicht

erreichbare Höhenlage, sonnige
' Wohnung von 4 Zimmer , Küche

u. Zubehör, 1. Stock, zu vermiet.
Off . u. T. 764 an den Tagbl .-Verl.

5 Zimmer.

Dambachtal.
Part ., von 11—1 u. 3(4- « Uhr,

Kleiststratze 9
herrsch. 5-Z.-W. sof. od. spät. Einzus.

Rerobergstraße 4, 2

zu verm. Näheres Parterre.
Rerotal

-Zimmer -Wol
Zubehör zu _
Franz -Abt-Stratz e 3, 1.

Wielandstr . 14, 3. St ., hochherrschaftl.

ftiil. 5-3imracc-£Ool|H.,

6 Zimmer.

24", 2.
-Wohnung, fr

Aerzte oder Büro geeignet, \
oder später “ " - m"
im Laden.
Billa Lanzstr. 15,

. St ., 6 Zim., Bad, Küche, Kelle
Mans . mit Gas u. Elektr. Nä
Taunusstrafte 33/35, Laden.

Eckwohnnng,
3. Stock, 6—7 Ziut.,

Näh. im 1. Stock, bei Haas.

Zimmer.

Ädelheidstraße 74

Ädelheidstraße 78, Part.

BiebricherStr .27
2. Stock, Etagen -Billa , ruhige
Lage, 7—8 Zimmer , reichl.
Zubehör, ab 1. 10. zu verm.
Näheres bei dem Hausmeister
daselbst. 831

Luisenstratze4

selbst 2 Treppen.

Wilhelmstr . 49,
1. Stock hochherrschaftl. 7-Z.-
Wohnung, 3. Stock, desgleich.
8-Zim.-Wohnung, mit reichl.
Zubehr , Bad. Personenauszug.
Gas , elektr. Licht, Bacuum-
Reinigung auf sofort od. spät,
zu vermieten . Näheres da¬
selbst bei Weitz u. Adelheid¬
straße 32. Anwaltsbüro . F208

Luisenstr. i7 , 1. St .. 7 Z. (Dovvelw.
4 u. 3 Zim.) u. Zubehör foTortsu
vermieten. Näb. Mobelgesch. 656

jjmlMftl. 7-Mmr-Witz«.
iSonnenseite ). reichl. Zubeh.. sof.
mit Mietnachlaß zu verm. Nah
Adolfsallee 19. Part . 754

7 Zimmer mit reichlichem Zubehör
zu vermiet. Kleine Burgstraßeil,
Ecke Webergasse. F208

8 Zimmer nno mehr.

BiUaBeethovenstr.21
Ecke Schubertstraße .herrschaftlrche
8—10-Zimmer -Wohnung m. rerchl.
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näb. Adelheidstrabe 78.

8-Zimmer -Wohn. mit reichl. esuvepor
; Ta«nu-straßs 28,) 2St., sof. zu verm..evt. auch spat.

Näheres daselbst 1 St . L 341
Tauuusftratze 55

neuheracr . Wohn., 8 Zim., m. reichl.
i Zubeh . Personcnaufzug , glerch od.
c später zu verm . Nah . daselbst . «0,

In Zweifamilien -Billa 9-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubrbör auf 1. Oktober

, zu vermieten. Näh. Dambachtal 43,
Part ., bei Heuer. Tel . 2610. 718

. Läden und GeschästStäume.

Met Men, BaMofitt. 8.
mit Lagerr ., Zentralh . nsw.» 1. 10.

6 zu v. Näb. Leber. 1. Stock. 823
WlücherplaH2 Wackerer

mit Laden u. 2-Z.-W. z. Ott . Näh
r Hellmundstraße 2, 1 St . L 8 4743

1 Gr. Kurgstr. 14,1,
3 oder mehr leere Zimmer , mit
Zentralheiz ., elektr. Lrcht, für Ge-
schäftszwecke auf sofort oder spater

i. zu verm. Näh. im Laden. 825
Friedrichstratze 59

gr. Geschäftslok. u. Läden zu v. 847
? MauerMe7 Laden- mit oder ohne Wohnung sofort. 167
- » Michelsberg 28 helle Werkst, f. >6 I ). Betr. (Kraftstr.), m. u. o.I8Bür», a. belle Keller-u.Lagerr.I

Weberzasse 7,
fi Sa pur- n. Gesrhäsislage
i. «Eckhaus an 5-Straßenkreuz .)

slhöoer ten W‘ mit od. ohne Wohnung zu v.« Näh. Fritz Decker Witwe.
Webergaffe 7. 713

webergajse 23 ,
in erster Kur - u. Geschäftslage,
2 große schöne Läden sofort od.*• später zu vm. Näh.A.Lugen-E bühl, Biebrichcr Straße 37.

* Telephon 1363 . 714

■ Wilhelmstrabe 40» 0 großer Laden mit2Schau-
8 fenstern zum1. Ott. zu verm.
11 Näh. Anwaltsbüro Adelheid-
M straße 32 . Telephon 785 . 751

rote» «lei4-tönmiaes Sfito
m. Schaufensterauslagen , ebenerd.,
m. Heiz. s»s. z. v. Luisenstr. 46. 535

§ Moderne Lüsen
1 mit Nebenräumen äu vm. Näh. 1■Hil4n«r,Bismarckr.2,1.B4058g

Laden1 zu vermieten Saalgaffe 4/6. 849

Große beguem gelegene Fabrik¬
räume , in welchen früher eine
Dampfschreinerei betrieben wurde,
geeignet für alle Betriebe» auf sof.

_zu v. N. Luisen str . 19, P . 1383
Hof u. Lagerraum

worin seit 50 Jahren ein Kohlen¬
geschäft mit Erfolg betrieb, wurde,
mit 3-Zim.-Wohn., ev. Stallung,
ist auf sofort od. später zu verm.
Näheres Adlerstraße 17. Friseurl.

Billen und Häuser.

Billa.
Zu verm. auf 1. Juli schöneneue,

der Neuzeit entspr. eingerichtete
Villa mit Zentralheizung , elektr.
Licht, 7 Zim . nebst Obst-, Gemüse-
u. Blumengarten . Näheres zu er-
fragen Adolfsallee 3, Part.
Einfamilienhaus

schöne Lage, mit Garten , zu verm.
od. zu verk. Näh. Tagbl .-Verl . Or

In Billa f. möbl. Wohn- u. Schlafs
Küchenb., nur an alleinst. Dauerm,
40 Mk. Geisbergstr . 46. 2. 12—5t

Eleg. möbl. Herren -Wohn., sonnig u.
frei gelegen, mit Bad u. elektr.
Licht. Luxemburgstraße 5, 1 r., zu
verm. Vormittags anzuseben.

Schönes elegant möbliertes
Balkonzimmer,

elektr. Licht, an beff. Herrn sof. od«
spät. Rheingauer Straße 6, 1 lks,

Schön möbl. Zimmer zu vermieten
Sckulbera 27. 2 links. Eisel.

Auswärtige Wohnungen.

MMetg, lieso. Sit. $3,
herrschaftl. Wohn., neu Hergericht.,
1. Stock, 4 Z.. Bad. Gas . el. Licht.
reichl. Zubebör, sofort zu verm.

Sonnige
4 -Zimmer - Wohnung
in Etagen -Villa , Tennelbachstr. 28,

Balkon, Bad, elektr. Licht, Garten¬
benutzung, z. 1. Juli , ev. früher.
Näheres Tennelbachstraße 27.

Möblierte Wohnungen.
Herderstraße 11.

2 links, modern möbl. 2-Zim.-Wohn.
mit Küche an Dauermieter zu vm.

Moritzstraße 52, Hochp., 3 o. 4 Zim.
tt. Küche, möbl., zu v. Bef. 3—5.

MMertel -Mmer-Mohn
Küche, Bad, Gas . elektr. Licht, in
guter Lage, n. Bahnhof, monatlich
für 100 Mk. zu vermieten. Näh.
im  T agbl.-Berlaa. _Mm

Möbl . 4 - 6 Z.-Wohn.
mit groß. Garten , in freigeleg.
Billa sofort zu vermieten. Adreffe
im Ta gbl.-Berla» . Uv
>Wegen Einberufung
hochherrschaftl. möblierte Etage
<5 Zim., Bad, Küche), in vor¬
nehmst. Kurgegend, zu v. Groß.
Garten , event. mit Verpflegung.
Adreffe im Tagbl.-Verlag. Ly

Möblierte Zimmer , Mansarden re.
Adelhedstraßc 63. 1. Stock. 1 oder 2

aut mobb ruh. Südzimmer billig.
Ädelheidstraße 99. Parterre , mod.

möbl. Zimmer zu vermieten ._
Albrechtstraße 24, 1, gut m. Balkon¬

zimmer mit Schreibtisch zu verm.
ßflrtflpffr K Part ., am Bahnhof.wvrMsN . 3 sSJofim u. Schlafzim..

eleg. möbl., ele ktö. Licht, Bad zu v.
Jabnstraße 11, Part ., elegant möbl.

Zimmer . Südseite , elektr. Licht,
event. mit 2 Be tt en, Küchenbenub

Moritzstr. 51. 3. Ecke K.-Frdr .-Ring,
elea. m. W.- u. Schlafz., 30 Mk.

Elegant möbl. Salon u. Schlafzim.,
mit 1 oder 2 Betten zu vermieten
Kapellenstraße 6, 1

1 ». 2 gut m. Zim., a. einz.. 1. Mai.
rot . Mittagst . Kepper, Karlttr . 24.

Rheinaauer Str . 20. P>. l., sch, m. Z.
BBelfllttsDe 68.1.unte-seUe.

2 bis 3 elegant möbl. Zimmer mit
Klavier , elektr. Licht, in kl. ruhig.
Haushalt zu vermieten.

Scharnhorststraße 18, P . r - gut mbl.
Zim. zu »., Haltest, der Elektr.

Schön möbl. Wohn- u. Schlafzimmer
(Südseite ) zu vermieten Franken¬
straße 25. 1, am Bismarckring.

Einfaches gut möbliertes Zimmer,
3. Stock, mit guter Kost, an Kauf¬
mann oder Fräulein zu vermieten
Webergasse  38 » 1 St ._ .

Kurviertel
1—2 sonn , gutmöbl . Zimmer , nach
dem Garten lieg ., ev. m . Kuchen•
benutz , preiswert absugeben . An-
frage n u , H . 742 a . d . Tagbl .-Verl,
In ruhig gel. Billa iSüdviertel ) mbl

Zimmer mit guter Pension zu v,
Auskunft im Taabl .-Vertaa . M«

2 aut möbl. Zimmer
mit Pension (gute Verpflegung)
an beffere Herren oder Damen
zu vermieten. Adresse zu erfrag.

_ im Tagbl.-Verla g._ _ Mj
Schön möbl. Zimmer

mit Klavier in kleinem Haoshalf
an besseren Herrn zu vermieten.
Offerten unter O. 255 an TagbL«
Zweigstelle. Bismarckring 19.

Leere Zimm er, Mansarden re.

Hartingstr . 13 gr. l. Z.. tt. m. Küche,
_an ei nz. He rrn od. Dame . Kühner.
Müllerstraße 5, 2, 2 leere Zim . ab»

Melzesiche
Kleine Fam . sucht bis 1. Ott . 1917

4Zimm .-Woljnmig,
Bcd.. elektr. Licht oder Gas . Bevor»
Kochbrunnen-Gegend. Offerten erb.
u. Chiffer U. 760 TaabL -Berlag.

Zwei bis drei möbl. Zimmer
nebst Küche zu mieten gesucht. An»
mit Preisang . unter 1166 Mz. an
die Mainzer Annonc.-Exped.» Mainz,
Groß e Bleiche  48, _ Fl94

TlliicrPtllsion
sucht ält . Ehepaar zum 15. Mai in
Privathaushalt oder Fremdenh . in
Wiesbaden oder außerhalb (Taunus,
Rhein, Nahe, Lahn), in der Nähe w
Wald, ein grüß. od. zwei kleinere
sonnige ruh. leere Zim . (eig. Möbel),
mögl. mit Balkon u. Gartenbenutz.
Einfache, mögl. vegetar . Küche. Aus¬
führliche Angebote mit Preisangabe
(per Jahr ) unter P . 765 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Ein oder 2 möblierte u. ein leeres
Zimmer , Borderh. Part . od. 1. St .,
bei anständigen Leuten, zum 15. Mai
von Dauermietcr

gesucht.
Off. mit Pr . u. S . 763 Tagbl .-Verl.

I gttmlenSeimeÄ
Sonnenberger Str . 64a, Gartenvilla,
Tel. 4136. eleg. Zim., a. r . Berpfl ..
a. Diätküche, Ztrh ., e. L.» Bad, Gart.

Î lietventi -ZAe
vorrätig im

Tagblatt -Verlag
21 Langgasse 21.

-S -Z-

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform IS Pfg., davon abweichend SS Pfg. die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 39 Pfg. die Zelle.

I 1
Privat - Verkäufe.

Prima gutes Lauf- u. Zugpferd
zu verkaufen. Näheres Dotzheimer
Straße 28. Mtb . 1 r.

Schöne Ferkel,
.0 Wochen alt , zu verkaufen Keller¬
strafte 20, Part.

Ein Ziegenböckchen
zu verk. Feldstraße 13, Vdh. Part.

Scheckhäsin,
prima Muttertier , mit 6 Jungen,
Prachttiere u. 1 Silberhäsin , gedeckt,
zu verk. Näh. Wellritzstraße 48, Lad.Reizender Zwergspitz, Rüde,

2 Pfd . schwer, schwarz, Prachttier,
14 Mou. alt , Eltern 11 erste u. vier
Ehrenvr . zu vk. Wellritzftr. 48, Lad.

Zwei Ziegen,
frischmelkend, zu verkaufen Blücher-
strafte 46, Hof 1 Stiege. Kanarien -Hähnc^

privat zu vk. Dotzheimer Str . 52, 3.
Ziegenbock, 3 Wochen alt,

zu verk. Dotzh. Str , 172, 1, Grüger.
10 Karnickel- Häsinnen

zu vept. Mrjradt . Hmnsgaffe ß..
Junge Hühner

LL-üert . Mainzer Straße 160«,

14 Stück Leghühner,
2 jg. starke Hähne u. ein Enterich
billig zu verk. Bleichstrafte 23, Part.

Vorn. eleg. heller Modellhut
(gr. Form ) für 40 Mk. zu verk. Wo?
sagt der Tagbl .-Verlag ._ Mjr

Schw. u. färb . Damen -Strohhüte
bill. abzug. Dotzheimer Str . 42, 2.
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- Trauerhüte mit u. ohne Schleier

LU verk. Frankemtraße 6, 1 links.
Trauer - Hut

unt Krepeschleier zu Verl. Aarstr . 40.
L _Sto ck r.. nur Vormittaas.
Seid . Blusen u . schw.-seid. Jäckenkl.

brll. zu verk. Eurser St rafe 46. P.
Fast neues seid. Jackenkleid,

schwartzweiß kar„ billigst zu verk.
Happ, Scheffelstr. 10. 1. vormittags.
„ Für Lazarettbeamtcn -Lrellvertr ..
1 Waffenr .̂ Sabel m. Unterschnall.,

.1 “ - » «ff, ™ «. ,
Ein fa

ranien str. 52, Becker.'
-i " neuer Arbeitskittel

LU Verk. Weili traße 2.
-- - . Nrowning zu verkaufen
Friedrichstraße 57,  4 r._ _
™-, . Tennisschläger zu verkl
Nah, im Taabl .-Neustoĝ ^ _ Bn

Grammophon mit Trichter
^ vrachtv. Platten , neu. für
100 m.  zu verk. Offerten u. W. 7)8an den Taabl .-Neel»»

. ' Raster - Avvarat,
wenrg gebraucht, billig zu verkaufen
Gneisenanstraße 20. 3 rechts.
Bollständ. Bett , Schrank, Waschtisch

mit Marmor , Chaisel., sowie großer
Sowael für Sofa -Umbau, Tisch u.
? Stuhle sofort ^zu verk. Göben-straß e 7,  Htb . 1 links.

Zwei sehr gut erh. Betten, '
gr . Schreibtiich lorort zu verkaufen
Riederbergstraße 4. ^
Nnßb .-Bett mit Sprungr . 25 Mk.»
;wuer Strohsack 12 Mk., Etch.-Büro-
stuhl 3 Mk. zu ve rk. TaunuSstr . 47. 1.

Schönes hochh. Bett,
best, aus Bettstelle. Svrungr ., 3teil.
Matr . u . Keil, 1 pol. Bett, hochh. eis.
Bett m,t Matratze, eins. Waschtisch,
sebr starker Isitziger Sportwagen sehr
- <lu verk. Druden straße 7. Part.

Bettstelle it. Kinderbettttelle
«n Matr, ^ gebr^ Rcißig, Waldstr. 49.

w's. Bettstelle, Waschmaschine bill.
Anzus. v. 12—4, Herdevstr. 21, 2 l.

bol. Kinderbett zu verk.
Rah . Dotzh eimrr St raße 108, P . r.
^ Diwan mit Mokettbezug zu verk.
Albrech tstraß e 41.

Chaisel. u. Waschkonsolr
L' ll. zu verk. BiSmarckrina S. H. 2 l.
o®o fa  9 ?Je 1 eis . Bettstelle,
3 ..3mi .-Stuhle , Zimmertisch, Kleider¬
ständer, Kleidergestell, Pancelbrett u.
1 einflam . Gasherd billig zu verk.
Näh. He llmundstr aße 40, Part . r.

Ein fast neues Büfett,
2 ebenst Flügeltüren u. 1 Messing-
lufter zu vk. ^ Näh. Tagbl .-Verl. Mw

ltür . Kleiderschr. mit Schublade,
Waschkomm., Eich.-Tifch für Wohnz.,
Stehschreibpult , Deckbett m. 3 Kissen
billig abzug. Blei chsttaße 23, Pa rt.

2tür . Kleiderschrank. Kommode'
zu verk. Scharnhorststraße 27, 3 r.

2tür . Kleiderschrank «. Rauchtisch^
zu verk. Nerostraße 43, 2 rechts.
Lack. 2t. Kleiderschr. u. BorratSschr?

zu verk. Zimmermann straße 10, 2 r.
Eleg. großer Trumcauspieael

preiswert zu verk. Vleichstr. 18, 1 l.
«Drehbarer Klavierfeffest gestickt.
Nahttsch, eich, ovale Waschbutte, zwei
Waschkorbe u. 1 Bügelbrett zu verk.
Neugaffe 2.  2 r ., nur vormittags.

Kinderschreibpult (verstellbar)
bill. zu verk. u. Vers. Tafelaufsatz.
Lauer , Kaiser-Friedrich-Ring 6, 3.

Berste llbarer Kinderschreibpult
k. BiSmarckrina 30, 3._zu verk. Bism< _ _ _

Drei 2spänn u. Ispänn . Fuhrwagen
fast neu. nebst Schneppkarren zu verk.
Näheres Kellerstr aße 28._ _
Federrolle, 30 Ztr ., 1 Halbverdeck,

Pr. Arbeitspferd , Hannov., zu verk.
Sschenauer , Nerostr . 13, 1—2, ab. 8.

Ein gebr. Kinderwagen
zu verk. Anzusehen nachm. 3—6 Uhr,
Niederwaldstraß e 6, Hth.  Part ._

Ein Klappwagen zu verkaufen
Schulze.BleiMraße 17, _ _ _ _ ... .

Guterh . eleg. Korb-Liegewagen
zu verk. Müller , Blücherstr. 48,  3.
Gut erh. Kinderklavvwagen zu verk.
Walramstraß e 28, Stb . 1, nach 3 Uhr.

Heller Kinder-Kastenwagen,
gut erhalten , zu verk. Dotzheimer
Straße 66, Pa rt , l., von 10 ULr ab.

Ein Sitzchen für Kinderwagen
zu verk. Secrobensttaße  7 . .tztb. 3 l.

siinbcr -Rutsckbahn für Garten
u. Holland, b. Walram ttr . 8, 2, nchoi.

Für Schneider. Gasbügelofen,
Nahmasch, Arbeitstisch, Schrank u.
sonstiges zu verk. S aalgaffe 4/6.

2 moderne elektr. Lüster,
1 fast neue Badewanne , r . Tisch mit
Marmorvl ., schw. Säule , Spiritus-
Bügeleisen u. and. Moritzstr. 43, 1.
Schwere Lastwage, wenig gebraucht,
150 bis 200 Ztr . Tragkraft , zu verk. ;
daselbst1 Haspel mit 12 Meter lang.
Ketten zu verkaufen. Näh. Keller-
straße, 28. _ _ _ __
Ablaufbrett , gr. r . Bräter , Roman
(Gr . v. Monte Christo) Nerostr. 39, 1.

Fünf Balkonblomenkästen,
3 Leinwand -Jalousien , Kleiderständ.,
verfch. Gaslamipen zu verk. u. nach¬
mittags 2—3 Uhr zu besichtigen,
Büdesheimer Straße 1, Part.
Gr . Gummibaum weg. Platzmangel
abzug.  Näh . Loreleyrrng 11, 2 links.

Händler - Berkäufe.
Pianino , wenig gebraucht,

u verkaufen Rbeinstraßc 52, Part.
iitarre , Mandoline , Lioline m. Etui,

Zither zu ve rk. Iabnstr aße 34, 1.
Schlafzimmer

rn Eichen, Mahag ., Nußb., Kirschb.,
m. 2- u. 3tür . Spiegelschrank, Speife-
zim., in dunkel Eichen u. Nußb.,
Herrenzim ., Pitsch-Küchen, Kleider¬
schr., Bücherschr., Diwan , Tische,
Vertiko, Büfetts ; ferner in Gelegen¬
heitskäufen 7 Schlafzim ., eleg. Mah,-
Salon , 40 Kleiderschränke, gr. Anzahl
Waschkom., ca. 50 Betten , gr. Trum .»
Spiegel , Sofa , Garnituren , einzelne
Sofas , Schreibtisch, Bücherschränke,
Vertikos, Büfetts usw. Verkaufs¬
zeit von 2 bis 7 Uhr. Möbel-Bauer,
Wellritzstraße 51._

Schlafzimmer , Nußbaum,
Dwlomaten - u. Damen -Schreibtische,
Salonschränke, Trumeaufpiegel , rote
Pluschgarnitur , Sofas mit Umbau,
ernz. Sofas , Seffel, Stühle , n u. ov.
Tische, Flur - Garderobe , Etageren-
Staffelei , Wafchk., Nachttische, einz.
vollst. Betten , sehr schöne Küch.-Einr .,
prachtvoller altertüml . Kleiderschrank
billig zu verk. Hellmundstraße 42, 1.

2 egale Betten , 1 Muschttbett,
1 eins. Bett m. Svrungr ., 2 Tische,Flurgarderobe u. Biedermeier -Möbel
bi ll. zu verk. Walr amstraße 27, Part.
Wsaisel., Betten , Bertiko, Spcisezim .,
eich., roh. Minor , Friedrichstraße 57.

10 Betten, 10 Deckbetten, 10 Kiffen,
Waschkom. m. Marm ., 2tür . Klerder-
schrank, Trumeaufpiegel , Ottomane
usw. zu verk.  Hellmundstraße 17, fg.
Eich. Dipl.-Schreibt., Nußb.-Herren-
u. Mah.-Damenschreibtisch, Wascht.,
Spiegel , Tische, Stühle u. versch. m.
zu vk. Heidenreich, Frankenstraße 9.

Mod. Küchen-Einricht ., Ottomane,
Flurtoil ., Trumeau u. sonst. Möbel
bill. zu verk. Iab nstr . 34, Schreinerei.
Reise- u. Handkoffer, Plaidriemen,

Taschen zu verk. Webe rg asse 3, Hth.
Singer -Schuhmacher-Nähmaschine,

28 Mk. Rumpf, Saalgaffe 16.

8 SmIMcht 1
Damen -Pelzmantel

zu kaufen gesucht. Offerten unter
S . 759 an den Tagbst-Verlag.
Pelzmantel u. Skunksmuff zu k. gef.
Off , u. S . 757 an den Tagbl .-Verlag.

Damen -Pelz oder Seidenmantel
zu kaufen gebucht. Offerten unter
F. 765 an den Tagbl.-Verlag.
Kontinental - od. Adler-Schrribmaschl
mit aut erhaltener Schrift von Privat
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preis unter G. 250 an die Tagbl .-
Zweiqstelle, BiSmarckrina 19._

Eleg. starte Nußb.-Staffelri
u . 2 GaSbackbauben 52 u. 45 cm lg.,
gef. Off , u. M. 764 Tagbl .-Verlag.

Pianino privatim
z k. gef. Off , u. B. 748 Tag bl.-Verl.

Gut erhaltene Teppiche
u. Läufer zu kaufen gesucht. Off.
unter T. 758 an den Tagbl .-Verlag.

Möbel für 3 Zimmer
u. Küche zu kaufen gesucht. Off . u.
D. 255 an T agbl.-Zwg st., Bismarckr.

Kompl. eins. 3-Zimmer -Möbel
mit Küche oder auch einz. passende
Möbel sofort zu kaufen gesucht. Off.
unter O. 758 an den T agbl. -Verlag.

Gut erh. Schlafzimmer gesucht.
Off , u. K. 751 an den Tagbl .-Verlag.

Einfaches Schlafzimmer,
Vettiko u. Sofa zu kaufen gef. Off.
mit Pre is u . L. 254 Tagbl .-Verlag.

Schlaf- u. Wohnzimmer-Möbel,
sowie Küchen-Einricht . zu kauf. gef.
Off , u. O. 253 an den Tagbl .-Verlag .
Kompl. Herren -Zimmer zu kauf. gef.
Off . u. I . 751 an den Tagbl .-Veriag.

Speisezimmer oder Wohnzimmer
sucht ©efBftfäufer. Händler verbeten.
Off, u. P . 255 T agbl.-Zweigstelle.

Nußb.-Schreibtisch gesucht.
Off , u. L. 751 an den Tagbl .-Verlag.

1 Sofa u. 1 eich. Pfeilerspiegel
aus Privatband zu kauf. gef. Off.
unter M. 765  a n den TaM .-Verlag.

Sekretär,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
un ter E. 764 an den T agbl.-Verlag.

Möbel ». altertüml . Gegenstände
kauft Seidenreich, Fra nken,tra ße 9.

Gute bürgerliche Möbel
kantt stets zu hohen Preisen . Rud.
Köhler, Frankensiraße 45, Part.

Schrank, Waschkommode, Bertiko
u. Sofa zu kaufen gesucht. Off . u.
S . 758 an den Tagbl .-Verla g._

Äut erh. Waschtoilette «. Diwan
od. Chaiselongue zu kaufen gesucht.
Off . u. F . 752 an den Tagbl .-Verlag.

Gr . Waschkom. m. Spiegelaufsatz,
Kleiderschr., Nachttisch v. Privat gef.
Off . an Schardt, Hallgarter Str . 3,2.

Wafchk., Nachttisch, Bertiko z. k. gef.
Off , u. F . 761 an den Tagbl .-Verlag.

Eine nette Küchen-Einrichtüng
oder auch einz. Küchenschrauk zu
kaufen gesucht. Offerten u. P . 758
an den Tagbl .-Verla g. __

Gut erhaltener Küchenschrank
zu kaufen gesucht. Off . u. N. 255
Tagbl.-Zweigst elle, B ismarckri ng 19.

Alter , runder Nußb.-Tisch,
gut erhalten , mit schönem Fuß,
1 Mtr . Durchmesser, zu kaufen ge¬
sucht. Angebote mit Preis u. P . 763
an den Tagbl.-Verl ag. _ _ _

Alte Möbel zu kaufen gesucht
Helenenstraße 24,  Mtb . .Parst _ _

1 oder 2 gut erh. Roßhaarmatr.
zu kaufen gelucht. Off . mit Preis u.
E. 765 an den T agbl.-Berla g._ _

Eine gebr. Roßhaarmatratze,
wenn auch Stoff beschädigt, zu kauf.
gef.  Off , u. G. 765 Tagbl .-Verlag.

Große Reisekörbe, gebrauchte,
gut erh., kauft (Größe u. PreiSang .)
Kröber, Bleichstraße 13, 3.
G , erh. Kinder-Sitz- od. Liegewagen
zu kau fen gef. Blüchersttaße 15, Ir.

Elektr . Lüster, Wandarm
u. Tischlampe gesucht. Prets -Off . u.
Postlagerkarte 902 erbeten.__

Elektr . Haartrockeb-Äpparat
«Fön od. ähnl .l zu kaufen gesucht.
Leonhardt,  Ka iser-Frie dri ch-Ring 64.

Kl. Herd, gut erhalten,
zu kaufen ge sucht Herd erstrab e 8, 1.

Ein Gasherd zu kaufen gesucht
Faulbru nnenstraße 4, 2._

Gut erh. Gasbadeofen
riebst Wanne gesucht. Angebote mit
Pr eis u. B. 761 an den Tagbl .-Verl.

Gebr . gut erh. Wandgasbadeofen
zu kaufen gesucht. Otferten unter
U. 761 an den Tagbl .-Verlag._
Kl. Elektromotor , bis Vi  PS ., gef.

Off , u . Poftlagerkar te 902 erbeten.
Markise, zirka 3 Mtr . läng, gesucht.

Off , an Postlagerkarte  902 ._ _
Gebr ., gut erh. gr. Gartenschirm

preisw. z. k. gef. Abeggstrcße3._
Leichte Treppenleiter , ca. 2Vt  m , g»s.

Off , u. P oftlagerkarte 902 er beten.
Ausgekämmte Haare kauft

C. Brodtman n, Rheinstraße 84, G. 1.
Leere Kisten, jedes Quantum,

kauf. Süddeutsche Oel- u. Fettwaren¬
manufaktur, Schwalbacher Str . 57.

[ 2
15 Ruten Garten

gegen Verrichtung von Gartenarbeit
zu verpacht. Näh. Heß, Aarstra ße 40.

Stück Garten zu verpachten.
Näheres im Tagbl .-Ve rlag ._ Bo

Acker zu verpachten
Liebesgewann Dotzheim, 40 Ruten
groß, 1 großer Birnbaum , 8 Aepsel-
bäume . K. Ed. Kräh . Körnerstr . 8, 2.

U MMudu 1
Kl. Garten zu pachten gesucht.

Blückerstraße 44. 8 r.

I llntemchl1
Schüler d. h. Klaffen f. Tertianer

in Mathematik u. Englisch gesucht.,
Off , u . I . 765 an den Tagbl .-Verlag.

Verlöre»-Winto
Ein armes Mädchen verlor

am Montagmorgen in der Karlstraße
ein Portemonnaie mit Inhalt und
einige Kriegsandenken von gefall.
Krieger . Abzugeben gegen Belohn.
Karlstraße 10, Marie Schütz. Lest
Keiles. _ .1

Ein gold. Anhänger
mit blauem Stein auf d. Weg Dam < :
bachtal, Försterhaus Sonntaanachm,
verloren. Abzugeben gegen Belohn.
Michelsberg 32. bei Enders.
Grüne Stoffhanbtascke auf c. Bank,
im Nerotal liegen gelassen. Abz. geg.1
Belohn. Fundbüro , Friedrichstraße.

Guter Privat -Mittagstisch
Oranien straße 10, 1.

Umzüge und Fahrten
aller Art werden gemacht Walramq
straße st Part . Fernruf 3304.  -

Klavier -Stimmen 1
u. alle Reparaturen . Klaviermacher
P . Turnsek. Well ritzstr. 49. Fspr . 10-->g s

Bom 1. Mai ab 1
ist die Bleichanstalt wieder eröffnet;
u. kann gebleicht u. rm Freren ge.
trocknet werden. . m ~ , 1Job . Frei . Wellritztal.
Ofensetzer « . Bcinlich. Sedanstr . 8.

empf. sich den Lerrschasten rm Herde
u. Ofenputz., Ausmauern u. Setzen,
Kinderwagenverdecke w. neu überz.,
Rep., Lackierungen, Gummireifen re. ]
Kinderwagenwerkstatt Schulze, Bleiwe^
sttaste 17 Mtb. Part , (kein Ladens.  1

Nähmaschinen repariert
(Regulieren im HauS) Ad. Rumpfs
Mechanikermeister, Saalgaffe 1b ._

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen. u. Herdausmauern u. Putz.
Do tzheim, Obe rg. 78. Poslkarte gen,^

Herrenschneider I . Fleischmann
empf. sich zur Fiep., Aend., Reinig , u,
Aufbüg,, neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte . Moritzstr. 20, Laden.
Schneiderin empf. sich im Umändern

u Anfert . v. Damen - u. Kinderkleid.
in u. a. d. H. Dotzh. Str . 42, H. 3
T . Schneiderin e. sich, a. Kinderkl. -
Dotzbeimer Straße 41, Vdh. 4. Stock  ^
Näherin empf. sich im Ans. v. W..

Knabenanz . u. Ausbcff. Tag 1 Mk,
Lellmundstraße 31, Ddh. Manf . lks;
Empf. m. Monogramm -Sttckereien

f. Haus . u. Küchenwäsche tn f. Ausf.
Fr . Heller, Hochstättenstraße 2, H. 1.

Teilhaberin
mtt 3000 Mk. für gute Existenz ges
sucht. Offerten unter M. 762 ar,
den Tagbl .-Ve rlag ._ .

Junger Kaufmann
sucht für Freizeit Nehenbeschäfttgung.
Ang. u. B. 765 an den Tagbl .-Vert,

Zwei Freundinnen . ;
anfangs 20er Jahre , wünschen die
Bekanntschaft zweier jungen Herren
zwecks Heirat . Briefe unter L. 763
an den Tagbl.-Verlag . _

Privat . Verkäufe.

Zchlossergeschäst
«u verkaufen. Näheres im Tagbl.-
Berlaa. _ _ Kh

©lütnlnirjtt foljltn,
welche Ssähr. wird (Wallach) und
prima Fuchspony zu verk. Wege,
NorNraße 11. __

Schöner Zuchthahu
zu verkaufen

__ Fra nkfurter Straße 2._1MM
5 Brillanten .beste Fassung, fester
Preis 350 Mk.. ein Damenring
<Brillantrosette mit Rubin ) fest. Pr.
320 Mk. zu verk., nur in Privathand.
Näheres im Tagbl .-Berlag.

Kleines Oelgemälde,
bezeichnet „Corot" verkäuflich. Off.
unter K. 764 an den Tagbl .-Berlag.

T. Wano
kreuzs., Palisander , gut erhalt ., für
Liebhaber zu verkaufen Hellnvund-
ftraße 5, Part , rechts._

Becht„ei»fiiigtl
-u verk. Oranienstraße 64, Part . Iks.

Noten
Schubert , Schumann . Franz ufw..
Arrrn u. Oratorieualbum , sowie 200
emz. Lieder, hauvtt . für Mez.zo-S.U. All. billigst abzugeben

Billa Beper. Buchenwaldstt.

SS7 Mmeln-Mel
billig zu verk. Taunusstraße 41, P.

, Zu verkanfen:
Alte rotseidene Portteren.
1 Bronze.
1 Meffiugkroue (elektrisch).

Offerte « von Selbstteflektanten mtt.
A. 70 an den Tagbst-Berlag.

Hochherrschaftliche
SchWuMll-WMlllW.

Ahorn, eingelegt. Ausstellungsstück,
Bett mtt vr . Roßhaar , 3teil . Spiegel¬
schrank, Wasch- u. Nachttisch mit
Aufsatz zu verkaufen. Näheres im
Tagbl.-Verlag. _Mp
Mernes Helles SAMm.
im Auftr . zu verk. Am Römertor 4.

Moderne
WnhnzIiii»ikr-NiirIAiiig.
gut erhalten , wegen Platzmangel zu
verkaufen : dunkelgrün . Rüsternholz.
Fester Preis 500 Mk. Händler ver¬
beten. Anzusehen Dienstag u. Mitt¬
woch von 9 bis 12 Uhr, Schützen,
straße 3, Parterre.
~ !§ cFfäÜWl<Ö
Französisches Bett , vornehmste Aus¬
führung . dazu paffend Wasch- und
Nachttisch. Adresse zu erfragen im
Tagbl .-Verl 'M._ Na

Zu verkaufen 1 Salonsviegel
mit Untersatz, 1 Mabagoni -Toilette-
spicgel, 1 gevunzter Leder-Armstuhl.
Anzusehen zw. 3 «. Uhr nachm.
Schi erst einer S traße 17. Part ._ _

SktnMe mntQuifen.
gut erhalten , aus sckw. ar . ' Drell,
2 St .. 260X209 , 2 St . 260X 150,
preiswert abzugeben. Besichtigung
i>. 10—12 u. 2—5 Uhr, Schiersteiner
Straße 9, Part , links.

2 ps.  und i ps ; *

Elektromotor,
120 P ., 1300 Touren , das Stück für
350 Mark abzugeben Wcllritzstr. 48,
Hinterhaus Parterre recktS.

Händler . Berkäufe.

Wlge Aetemelemtdel
billig zu verk. Walramstraß e 27, P.

4 Polsterstühle
5 Eichen-Lederstüble. Rnßb.-Bettst..
1 Klavierstuhl , Muschel-Sammlung,
guter Itür . Eisschrank. Gasherd mit
Bratoseu , 400 alte Teller . Teppiche.
Deckbett u. Federkiffeu zu verkaufen

Wellritzstrabe 21.
Xdatu am

4000V«ffer|»lseii
rm MMinea

4000/2 BOejn-a.lofeifWien
Partie Krüae zu verkaufen
Wellritzstraße 21. — Televbon 3930.

Zu verkaufen:
4 Sttatzen -Kehrmaschinen,
1 Brnnnen -Bohreinrichtung,
2 ovale große Boiler.
1 Säulen -Bohrmaschine,
4 Badewanne «.
3 Oelfäffer, 40 Gartenstühle usw.
Wellritzstraße 21. — Televbon 3930.

Pstauzentübel
bill. Oranienstraße 27, Küferei.

1
Schreibmaschine,

neu oder gebraucht, zu kaufen gef.
Off, u. T. 749 an den Tagbl .-Verl.

Schreibmaschinen
Büro -Masch. kauft, verkauft und

repariert
Friedrich Becker. Moritzstraße 2.

Frau Stummer
Neuaaffe 19, 2 St ., kein Laden,

zahlt allerhöchste Preise für Schmuck¬
sachen, Brillanten , Eßbestecke, Auf¬
sätze, Leuchter. Pfandscheine.

rmeio«iliWiie.Mii.«»iel'
oder neuere „Meteor " zu kaufen gef.
Kaiser-Friedrich-Rina 76. Part , r.

SrtMe nnt* für

u. I . F . 6697 an Rudolf
Moffe, Berlm (SW.) 19. _ F121

sowie ganze Nachlässe re.
»« kantt zu reellen Preisen

Frau Sivoer . Oranienstraße 23.
_ _ m. Telephon 3471, —

Knoixl. hpkistjimrr
von Privat zu kaufen gesucht. Off.
u, , P. 254 an die Taabl .-Zweig st.
Möbel. Sellen. Teppidie,
Bettfedern , Linoleum u. alle aus¬
rangierte Sachen k. z. höchst. PreisD tfnnar Riehlstraße 11., HjlllEl , Tele phon 4878,

Sehr Hohe Preise
werden für

Mene ßetten-, SM-,
Mt EUMMl.

einzelne Möbelstücke, Polsterwaren
und Küchen-Einrichtungen gezahlt.
Ott , u. W. 248 an den Taabl .-Berl.

Kinderzimmer
zu laufen gesucht oder einz. weiße
Hvlzmöb̂ dazu. Offert . ^mit, P̂rei»

Kaufe 20 einz. Betttn . Deckbetten
u. Kiffen. Kleider- u. Kückenschränke,
Tische, BertikoS, Sofas , aanze Ein-
richt. u. sämtliche nusraug . Sachen.
K Kannenbera . Hellmundstr. 17. P.

Kleines Sofa
u. 4 (oder 6) Polsterstühle (roter
Plüsch), aut erhalten , zu kaufen gef.
Ott , u. I . 764 an den Taabl .-Berl.

Me MMraMen
u. Deckbetten, sowie Möbel werden

angekauft »u hohen Preisen.
Otto Kannenberg , Walramstraße 27.

Großer gebrauchter

Fliegenschrank
zu kaufen gesucht. F2I5

Schwalbacher Str . 81.

fllafuoenttell, Setedeineo,
Roßhaare . Gurten . Kapok. Wolle.
Svruugfederu . sowie alle Polster,
Materialien gesucht gegen

guten Preis.
Ott . u. E . 760 an de» Tagbl^ Berl.

mJL
Rollwönde

ekuckt Kaffee Berliner Hof.
uche zu kaufen

1 arößere eiserne Treppe, sow. ein«
Anzahl eiserne Geländerpfosten.
Osfetten mit Preisangaben erbitte
unter  U . 753 an den Taabl .-Berlag,MVMW
Flasche«, Säcke, Reh». Hasenfelle.
Roßhaar , Lumpen usw. kaufe z«
höchsten Preise «. Sch. Still , B ücher»
Kratze 6. Te lephon 3164. __
£Dtaiie».Slawen ell?L7'
tauft £ Sipper, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

I ' (Selimetlulitj
Kapitalien - Angebote.

Kapttalie « »Gesuche.

20—40,000 Mt ., 1. Hypothek,
auszuleihen . Grundstück bevorzugt,
Frieda Kraft , Erbacher Straße 7.

79 —75  000 Mk.
als 3. Hvp. (teilw. z. Abl. d. best.) bei
guter Eicherh. auf schön. Hotel mtt
groß. Inventar , bester Lage hier , ge-
sucht. Gefl. dir . Angeb. u . O. 764
an den Tagbl .-Verlag.

I Znimbilün j|
Immobilien »Verkäufe.

6ÜK5li §s Lvlexsodvltsiiza
Kauf und Miete

von
herrschaftl . Tillen

and Ktagen
weist nach

J. Chr. Glücklich,
Tel. ««56 . Vnibelmstr . 56 .



* ** Ak» . MaMag , 1* Mm tW ?. Wresdsdettrr Tagblatt.
WohmmgS. Nachweis - Büro

liio » & Cie.,
Bahnhofstratze 8. Tel. 708.
Größte Auswahl von Met-
m»d Sauf objetten jeder Art.

2—3-Fam.-BUIa, mit schön. Obft-
n . Gemüse^ ntche Surp ., stets bew..
für nur 60 000 Mk. zn verk. Event,
wird bis 10 000 Mk. Gelände mit in
Aahlnna genommen. Offerten unter
L. 757 an  den Tagbl.-Berlag.

GLufamilienhatts,
8 Zimmer , 2 Erker, vollst. eingericht.
Bad, rerchl. Zubehör, Gas u. elektr.
Acht, schöner Ziergarten , 8 Mn . v.
Mittelpunkt der Stadt , an Haltest,
der Elektr., preiswert zu verkaufen
durch Ludwig Jstel , Webergasse 16.Fernruf 604.
Obstgarten , 80 Ruten , eingezäunt,

Wasser u. mass. Gartens 100 Obst¬
baume, 100 Sträucher , schöne Lage,
auch Bauplatz, für 18.000 Mt . zu vk.
Fneda Kraft . Erbacher Straft e 7, 1.

Acker
ton 30 Ruten , in der Nähe der
Sttoßenmühle , zur Anlage eines
Gartens sehr geeignet, u. günstigen
Zahlungsbedingungen zu verk. Anfr.
n. I . 763 an den Tagbl .-Berlag.
Zwetschenstück. zirka 12—14 Ruten,

sehr ertragsfähig , für 4000 Mk. zu
verkaufen. Frieda Kraft , ErbacherStraße 7.

I mmobilicn-Kansges uche.

Kleine Billa mit Garten
direkt zu kaufen gesucht. Offerten u.
E. 762 an den Tagbl .-Berlag.

Ilotem'G H
Svrechftelle des Lehreriuuen -Bereins
Kr Nassau (Zweigv. d. A. D. L.-B.)Vermittlung von Stellen und Privat-
snikchen. Sprechstunde: Dienstags
2—3 Uhr Bismarckring 44, 3. F561

E. Wagner.
SLAerillllev hies. tmi

ffnden sorgsame Beauffichrigung

- j . Evru^ ..^- „ ,, _ _
Beste Emps. Fspr . 1789. Töchterheim
Schmidt-Giudice, Keff ekbachstraße 4.

W 'MMl
für Kunst u. künstl. Dilettantismus
erteilt durch Rezeus. -merk. tüchtige
Malerin , akcrd. Schülerin 1. Meister.
Daselbst Borträtaufträge erbeten in
Cimniecento u. modern. Offert , u.
I 284 an den Tagbl.-Verlag.

Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt. Sette 11*

Vormittags-,
Naehmittags-

_ u . Abend - Kur $ 8
für Stenographie , Maschinen¬

schreiben , Schönschreiben,
Bachführung etc.

beginnen am
Dienstag :, den 1. Mai,
10 v„ 3 n. u. 8 Uhr abds.

HernuKlaraBein
Diplom - Kau fleute

u. Diplom -Handelslehrer,
Rheinstraße 115.

Flein. Eandils-ScliiB.
Älteste hiesige kaufmännische
Fachschale vom besten Ruf.

Gegründet 1898.
Bahnhofstrasse 2

Ecke Rheinstrasse.
Fernsprecher 3766.

Beginn neuer3-, 4-, 6-Mts.- u.
Jahreskurse in sämtl . handels-
wissenschaftl .Fächern , einschl.
mod. Sprachen , Stenographie,
Maschinen - u . Schönschreiben.

Tag- und Abendkurse
Nach Schluß der Kurse :

Zeugnisse — Empfehlungen.
Prospekte gern zu Diensten.

Inhaber u. Leiter:
Heinrich T.eicher.

Weiß nahen.
Staatlich geprüfte Handarbeits¬

lehrerin und geprüfte Meisterin im
Weißnähen erteilt gründlichen Unter¬
richt im Nähen von Damen -, Herren-
u. Kinderwäsche. Beginn am 1. Mai.
Schiersteiner Straße 4, Erdgeschoß r.

Deutsch, Englisch, Französisch.
Gründl . Unterricht erteilt Sprach-

lehrerin . Adelheidstraße 2«, 3.
«mW MMmöl

empfiehlt sich zum spstemat. Unter-
«cbt an Schülerinnen jeder Altersst.
Off. u. D. 751 an den Tagbl .-Verl.

Anfang Mai Beginn neuer Abseh»
Kurse für

in Gruppen - und Einzel -Unterricht.
Methode von Ohrenärzten empfahl.
Kein Taubstummen -Unterrickt. Pro¬
spekte, Referenzen u. näh. Auskunft
durch die langiährige Leiterin:

Frau E. Simmersbach,
geprüfte Lehrerin , Adelheidstr. 12. P.

Sprechstunden 10—12, 3—5.

f Mm » • Sejmräeii1
Gold. Lorgnon

am Samstagmittag zwischen 5 u.
6 Uhr auf dem Neroberg verloren.
Abzugeben gegen gute Belohnung
Billa Helene, Sonuenbcrger Str . 24.

I »3
feienssrofic WMs

gezeichnet od. gemalt
n. jeder Photogr . v. gef. Krieger in
flotter Ausführung äußerst billig
Göbenstroße 29. 1 rechts.

KSlbe. Koffer. Möbel
befördert mon schnell und billig

durch die
Eilboten - Gesellschaft

..Blitz ",
C-ulinstraßc 3. — Tel . 2574, 2575.

Strautzfedern,
Boas . Marabu , werden wie neu ge¬
reinigt , gefärbt , gekräuselt usw. zu
billigsten Pr eise« Bleichftratze 45. 1.

Trudp Steffens , ärztl . gepr.,
Mass. u. Handvfl. Oranienstr . 18, 1,
n. Adelheidstr. Sbrechz. 10—12, 3— 8.
Tle «.^ ragel »flegO,

M «ssagel
Maria Bomersheim, ärztlich geprüft.

MelM Slllök2, L
Nähe Restdenz- Theater.

Htoserne Jo6-». smMeie.
Sprechstunden ton 10—7 abends.

iPostkarte genügt.) Das. französische
Stunden . Frau Elfriede Metzer,
Kirchgaffe 19, 2 St . links.

MffUk— seilmiM
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

TannuSstraße 19. 2.
schräg gegenüber dem  Koch brunne«.

■mSS:  managen
ärztl. gepr.. Bahnhofstraße 12, 2.MM anb luMHeie
Käte Bachmann, ärztlich geprüft.
Adolfstraße 1,1 , an der Rheinstraße.

Massage »,
ärztl . geprüft , Sophie ' Fehhl, Ellen-
bogengafse 9. 1 Tr._
Schwed. Heilmassage
Thure Brandt . Staatlich geprüft.
Mihi S mall, Sch wolb ock. Str.  1 0, L

iahst . odfiMNMfnr.
H. Rudvrf , ärztlich geprüft.

Mittelstraße 4, 1, an der Langgaffe.

U BeWedener Jj
Frau Anna Müller

wohnt
Helen - nstr. 18, M . 2.

Fritz  KolIIn ^T“
Installateur , Dolcheimer Straße 15,
teilt hierdurch seine

Tel .-Nr . 3177
mit u. empfiehlt sich seiner werten
Kundschaft._
Seröetr comülaii! xtesf«,
welcher Karlstraße 2 das Zimmer ge¬
mietet hatte , wird gebeten um Rück¬
gabe der 3 Schlüssel, Erleb, d. Miete,
andernfalls Intendantur gemeld. w.

Alte denffche Feuervefiiche-
rungs - Aktiengesellschaft hat
ihre mit wesentlichem Inkasso
verbundene El 23

Imiptiiptiir
für Wiesbaden

]D öMden.
Gesl. Ang. u. F. B. C. 302 an
Rudolf M-ffe. Frankfurt/M.

Militärfreier
geschäftstüchtig.

,etr , Mitte 30er I ..
ucht die

Vertretung
irgend eines selbständig zu führend.
Postens irgendw. Branche. Größere
Kaution k. gestellt w. Auch gute Be¬
teiligung an einem soliden Geschäff
nicht ausgeschlossen. Angebote unter
S . 764 an den TagbL-Berlag.

Fachmann für Herstell»»« eine«= Bier - =
Ersatzgetränkes nach Vorhand. Ver¬
fahren als Teilhaber gefnckt. Gefl.
Augeb. u. O. 760 an d. Taabl .-Berl.

Ziegenmilch.
Wer liefert täglich einen halben

Liter in Kleiststraße ? Offerten u.
W. 784 an den Tagbl .-Berlag.

Ziegenmilch
»egen gute Bezahlung ssür eine»
Kranken gesucht.

Fritz Buch. Jabnstraße 14, 2. .

fil. Swllle (2  verWtn)
wünscht schöne 4-Zimmer-Wohnung
ruit älterem Herrn zu teilen. Event.
Verpflegung. Offert , unter K. 765
an den Tagbl.-Berlag.  _

Wer überläßt
leihweise Möbel

für 2 Zimmer geg. Vergütung ? An«.
u. T . 763 an den Tagbl .-Berlag,

Ml MI IM 5lttn
in gleicher Farbe aus?

Sckiersteiner Straße 26, 1 lks._
Wer ändert eine Herrenmütze?

Off. u. Z. 764 an den TagbL-Berk.

Tennisspieler
sucht Anschluß an Tenuisklnb . Off.
u. L. 764 an den Tagbl .-Berlag . __

Kindergarten.
Welcher best. Privat - Kindergarten

nimmt noch ein kl. Mädchen ans?
Backe, Taunusstraße 6.

W .'Kü!tz.-Nens. Sr. Mtz.
Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel . 2122

Heirat.
Welche edeldenk, vermög. Dame

lWwe. oder unschuldig geschieden)
wäre geneigt, älteren , hübsch., tücht.,
gebild. Kaufmann aus guter Familie
z. glückl. Heir ., und ihm zu ermög¬
lichen, seine aussichtsvolle, hervor¬
ragende Erfindung (bereits 200 000
Mark umgesetzt) zur Verwert , zu
bringen . Nur ernstgemeinte Off.
gegenseitiger Diskretion u. I . 2832
an D. Frenz , Maunherm . Ptott-
graphie erwünscht. * 82

evg. MSvchen,
Witwe ohne Kinder , Mädchen to»
Lande nicht ausgeschlossen, im Alter
von 80—45 Jahren , zwecks Heirat.
Etwas Barvermögen erw. Ehren¬
sache beiderseits. BermittL zwecklos,

c. u. M. 763 an den Tagvl .-Berl.

^ Awllllhe Mzche» F
Berordnnua.

Auf Grund des 8 9b des Gesetzes
über der» Belagerungszustand vom
4. Juni 1<*S1 bestimme ich für de»
mir unterstrillen Korpsbezirk und —
im Einvernehmen mit dem Gouver¬
neur — auch für den Befehlsbereich
der Festung Mainz , daß mit Ge¬fängnis bi» — - * - ‘L!—
Bofist
Hast . . . . . .. _
bestraft wird, wer die ton de»
Polizeibehörden gegen Flieger - An-
gfiffe angeordneten Verdunkelungs¬
maßregeln nicht befolgt. *
Der strllv. Kommandierende General

gez. : Riedel, Generalleutnant.
Bekanntmachunq.

Die diesjähfigen Impftermine
finden cm den nachstehend ange¬
gebenen Tcmen im Gebäude der ehe¬
maligen Offiziers - Speise - Anstalt,
Dotzheimer Str . 3, ton nachmittags
6 Uhr ab statt, und zwar:

a) bezüglich der Wiederimpfung:
am 1. Mm für die Knaben der Schule

an der Luisenstraße,
am 2. Mai für die Knaben der

Schulen an der Rieüerberg- und
Castellstraße,

am 3. Mai für die Knaben der
Schulen an der Blumenthalstraße
und Schulberg,

am 4. Mai für die Knaben der Schule
am Blücherplatz,

am 5. Mai für die Knaben der Schule
am Blücherplatz,

am 6. Mai für die Knaben der Schule
am Gutenbergplatz,

am 8. Mai für die Knaben der Schule
cm der Lekfittatze,

am 9. Mai für die Knaben der Schule
cm der Lorcher Straße und alle
Kinder ton Klarenthal , Mainzer
Sttaße und Rettungshaus,

am 10. Mai für die Mädchen der
Schule an der Rheinstraße,

am 11. Mai für die Mädchen der
Schule cm der Rbeinstraße (Rfitj
und Blumenthalstraße,

am 12. Mai für die Mädchen der
Schulen an der Riederberg - und
Stiftstraße,

am 14. Mm für die Mädchen der
Schule an der Bleichstrahe.

am 15. Mai für die Mädchen der
Schule an der Blerchsttaße,

am ist Mai für dre Mädchen
Scichrle am Gutenbei

am st Juni für dre
Schule an der Kaste

am 6. Juni für die Mtt - .,.
Schulen cm der Kastellfttaße (Nest)
und Lehfittaße,

am 8. Juni für die Mädchen der
Schule au her Lorcher Straße,

am 9. Juni für die Mädchen der
Schule auf dem Schulberg,

am 11. Juni für die Knaben des
Reform -Realgymnasiums,

am 12. Juni für dre Knaben der
Oberrealschule,

am 13. Juni für die Knaben der
beiden Gpmnasten und Fabers
Justtttlt,

am 14. Juni für die Mädchen der
Höheren Schulen und Institute;

b) bezüglich der Erstimpfung:
am 15. und 18. Juni für die im

Monat Januar geb. Kinder,
am 19. und 20. Juni für die im

Monat Februar geb. Kinder,
am 21. und 22. Juni für die im

Monat März geb. Kinder,
am 25. und 26. Juni für die im

Monat April geb. Kinder,
am 27. und 28. Juni für die im

Monat Mai geb. Kinder,
am 3. und 4. September für die im

Monat Juni geb. Kinder,
am 5. und 6. September für die im

Monat Juli geb. Kinder,
am 7. und 10. September für die im

Monat August geb. Kinder,
am 11. und 12. September für die im

Monat September geb. Kinder,
am 13. und 14. September für die im

Monat Oktober geb. Kinder,
am 17. und 18. September für die

im Monat November geb. Kinder,
am 19. und 30. September für die im

Monat Dezember geb. Kürder.
Die Nachscha«termi «e finden allge¬

mein eine Woche später , nachmittags
6% Uhr statt, ausgenommen am
28. Juni , an toelchem Tage die Nach¬
schau für die am 22. Juni geimpften
Kinder um 7 Uhr nachucsttags statt¬
findet.

Für Kinder aus Häusern , in
welchen ansteckende Krankherten, ins¬
besondere Schafiach, Masern , Diph-
thefitis , Kruvp-, Keuchhusten, Fleck¬
typhus u. rosenarttge Entzündünaen
im Laufe des Jahre » geherrscht
haben, zur Zert der Impfung aber
erloschen find, finden die Impfungen
statt:

am st Okt. für Wiedefimpflinae.
am 10. Oktober für Erftimpflinge.
Nachschautermine wie torcmge-

geben.
Auf die Vorschrift, nach welcher

die Eltern des Impflings oder deren
Vefireter dem Jmpfarzt vor der Aus¬
führung der Impfung über frühere
oder noch bestehende Krankherten

und urft reinen Kleidern gebracht
weiden müssen, wird noch besonders
hinaewiesen.

Jmpspslichtta find alle im Jahre
1816 und früher geborenen Kinder,
soweit ste nicht bereits mit Erstüg

geimpft worden sind ober nach ärzt-
ftchem Zeugnis die natürlichen
Blattern übcfitanden hoben, ferner
dieienigen Kinder , welche in früheren
Jahren wegen Krankheit zurückge¬
stellt oder der Impfung tofichrifts-
widrig entzogen worden sind.

Wiederimpfpflichtig find alle im
Jahre 1606 geborenen Kinder , sofern
sie Zöglinge einer öffentlichen Lehr¬
anstalt oder einer Pfivatschule sind
unter denselben Voraussetzangen wie
tofitehend.

Schließlich macbe ich darauf auf-
mcrffam , daß Abimpfungen ton Arm
zu Arm nicht stattsinden und daß
der zur Verwendung gelangende
Jmpfftoff aus dem staatlichen Jmpf-
institut zu Cassel bezogen wird . *

Wiesbaden, den 10. April 1617.
Der Polizei -Präsident , p. Schenck.

Wird veröffentlicht.
Der Magistrat.

^W !w aiHeMki,« H
Die beliebten

Gummisohle«
wieder eingetroffen.

Damensohlen 2.—, Herrensobst 2.25.
Kann sich jedermann selbst ausmach.
Traugott Klausa,
Bteichstraße 15. Telephon 4806.

Stsff -Farberr
»um Selbstfärben im Haushalt

Sckiloßdroaerie Stöbe rt . Marktstr . 9.
Huude-Seife
nur solange Vorrat

Dchloßdroaerie Si ebert. Marktstr . 9.
Brenuspiritus-

Ersatz wieder eingetroffen.
Drogefie Backe. Tannussttaße 5.

Ferkel
ton bester Zucht, schnellwüchsige
Edelrasse, langgestreckt, Schlappohr.,
die besten zur Zucht und Schnell¬
mast, pfima Fresser, seuckenfrei,
kerngfiund. Bor dem Befiand
kreistierärztliche llutefinchnng.

Offeriere fteibleibendr
ca. 8—10 Wochen akte 30—35 Mk.
ca. 10—12 Wochen alte 40—45 Mk.
ca. 12—16 Wochen alte 50—66 Mk.
ca. 15—18 Wochen alte 60—70 Mk.

pro Stück.
Für pfima Schweine, gesunde An-
brnst Garantie . Bahnstatton genau

angeben. F122
H. Spindelmann , Düsseldorf,

e.

M Mkleklwu
wieder eingettoffen.

Ph . Krämer . 36 Langgasse 26.

Heidebesen rund ä <Si . 35 Pf.
Heidebesen fächefiörm. 38 Pf.
Birkenbfien nur rund 45 Pf.
offeriert in Gebd. zu 25 Stück
Westd. Fichtenzucht. Dalheim

lRhfinl.) F123

Bunte Farben , rote, blaue, gelbe»
grüne , braune usw., kilsweiS. Näh.
im Tagbst-Berlag . Äl

Tennisplätze
Adolfshötze find eröffnet.

Vereinbarungen für die Spielzeit
Mai -Ocktober. — TenniS -llnterrrcht.

Näh. Auskunft wird gerne ertem.
Anmeldungen nimmt entgegen

Fritz Sauer.
Abelheidstrntze 33. P . Tel . 4555.

Reste Seide u. Wolle
ffrr Blusen u . Kleider, Besätze. Litze.
Bescnlrtze, Knöpfe. Spitzen , Ruschen
zu verk. Emilie Rehak, Franken»
straße 21, Pafierrc. __

Taftl -Aepfel abzuaebe« .
Wegner, Sonnend ., Kars -W.-Str . o.

Möbel - Ankauf.
SmltzWtze unk Minim ttniL Mdtaniea.

einzelne Möbelstücke , sowie auch unmoderne gute Möbel
sämtliche EiurichtnusS -Siegenfiände

werden bei sosofiiger Kasse und sehr guter Bezahlung angekaust

WbklhSllS Wnhr 9 KleWr. 36v. 40. Teleph.2737.
Gleichzeitig empfehle mein stets großes Lager in Gelegen

heitskänse « und neuen Einrichtungen»
sowie einzelnen Möbelstücken und Gebranchogegenständen.

Bei Neu-Einrichtuugen werden Möbel ete. in Tausch genommen.

Statt besonderer Anzeige.
Heute morgen verschied sanft , wohlversehen mit den heiligen

Sterbesakramenten unsere liebe Mutter und Schwiegermutter

Fra«Kerlha Ghinger
geb. Geiger

im 88. Lebensjahre.
Krrtha Ghinger
Ke brecht Köhudorff und Frau.

geb. Ehinger.
Wiesbaden , den 30. April 1917.
Die Beisetzung erfolgt in der Stille , das Traueramt findet

Donnerstag , den 3 . Mai , 9 *ji  Uhr , in der St Bonifatius-
krrche statt.
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Kriegsbeschädigte Akademiker.
Die neueste Liste der offenen Stellen

liegt aus im Amtszimmer des Herrn Reservelazarettdirektors,
Kaiser - Friedrich - Bad , und bei dem 'Vorsitzenden, Herrn
Archivrat Dr . Domarns , Kgl . Staatsarchiv , Mainzer Str . 80.

Akademischer Hilfsbund, Ortsausschuss Nassau,
in Wiesbaden.

MW « MMMM.
1.

DieAusgabe von Kundenkarten, welche zum Bezüge von Brot und
Mehl berechtigen, erfolgt im ehemaligen Museum, 2. Stock, Zimmer 43/45,
und zwar für alle Haushaltungen einschließlich Anstalten, Hotels usw,
mit Namen mtt Anfangsbuchstaben:

A - C am Samstag, den 28. April,
D—E „ Montag, „ 30. April,
F H „ Dienstag, 1. Mai,
I - E „ Mittwoch, „ 2. Mai,

H—Q „ Donnerstag, „ 3. Mai,
R - Sek „ Freitag, „ 4. Mai,

St - Z „ Samstag, 5. Mai.
egen sind
der Haushaltungsausweis,
die Markenausgabe-Karte

und soweit ausgestellt erhalten,
die Brotzusatzmarken-Ausgabekarten 81 , 8 2, 33 und
die Brotzusatzmarken-Ausgabekarte für werdende Mütter.

Die Brotkundenkartenwerden in je 2 Stück ausgehäudigt, die sich
durch ein Farbband unterscheiden. Tie Karten ohne Farbband sind für
oen Verbraucher selbst bestimmt, während die Karten mit Farbband an
den Bäcker abgegeben werden müssen, bei dem die Haushaltungen Kunde
werden wollen. Der Magistrat behält sich die Zuweisung an ein anderes
als das gewählle Geschäft vor.

Die Haushaltungen müssen auf alle Karten die Nummer des Haus¬
haltsausweises und den Namen und die Wohnung setzen(bei den Zu¬
satzkarten ist nicht der Name des Haushaltungsvorstandes, sondern der
Name des Berechtigten einzutragen) und sie dann bis spätestens Montag»
den 7. Mai, bei einem hiesigen Bäcker oder einer hiesigen Brotfabrik zur
Anerkennung der Kundschaft durch Namenseintragung oder Abstempelung
vorlegen. Auf Karten, die erst nach dem7. Mai bei den Bäckern vor¬
gelegt werden, kann in der Woche vom 14.—20. Mai kein Brot ab¬
gegeben werden.

Die Bäcker und Brotfabriken müffen am 8. oder 9. Mai die er,
baltenen Karten im ehemaligen Museum, 2. Stock, Zimmer 43/45, vor¬
legen mit einer Zusammenstellung in doppelter Ausfertigung auf vor¬
geschriebenem Formular, welches von Mittwoch, den 2. Mai, ab
ebendaselbst abgeholt werden kann.

2.
Personen, die keine gültigen Brotmarken mehr haben, können für

die Zeit vom 30. April bis zum 14. Mai in der Kriegsküche, Schwal-
bacher Straße 8, Suppen erhalten gegen besondere Scheine, welche
im ehemaligen Museum, Zimmer3, auf begründeten Antrag ausgestellt
werden. Der Preis einer Suppe beträgt 30 Pf.

3.
lieber den Bezug und die Verwendung von Reichs-Reisebrvtmarkeu,

ferner von Marken für Weißbrot und Grahmnbrot erfolgt noch besondere
Bek anntmachung.

Wiesbaden , de« 26. April 1917. F452
Der Magistrat.

Vrot-IuteUung.
Wir bitten unsere geehrten Abnehmer, ihre Brotknadeukarte«

in unserem Hauptgeschäft,

Kleine Langgaffe 2,
oder in einer durch den Magistrat bezeichneten Niederlage abstempeln
zu lasten.

.Hochachtungsvoll

A. weftenberger Aachs, heimich Werner
Kupsermühie . 461

L.RETTEN MAYER
6EGR. 1842  WIESBADEN.  GEGR . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124. 386

tammam Ziehing 9.—11. Mal 1917
Große Straßburger

Geld-Lotterie
9339 Geldgewinn », bar ohne Abzug A

260000
i75000
I30000

Löse zaM.3.30  [PÄM
varsendet auch unter Nachn. die

StüekskoUskt»
H. SchrSder&Co., Hamborg 36

Hallerplatz 1.

Mit nler Amlie.
Lagerung ganzer Wohnungs-
Einrichtungen u. einzeln . Stücke.

Au- «. Abfuhr von Waggons.
Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

Ka«d. Kies «. Garteukir».
AlWiisgeWW
®iesöaÄra ®. i» . u .,

nur Adolfstraße 1,
an der Rheinstraße.

Mcht zu verwechseln mit andere»
Kirme«.

872 Telephon 872.
Telegramm - Adresse: „Prompt ".

Eigene Lagerhäuser:
«bvlstdcaße 1 mw auf dem « St « ,

»ahnhosc Wiesbaden. Aeß.
tSeleiseanjchluß .) v 377

Schmücken Sie Ihren Hut mit meinen

echten Straussfedern
Der reizende , einzig leine Damenhutputz
Sommer u. Winter immer modern , fertig
zum Selbstaufstecken . F123
= Ich liefere unter Nachnahme =

in Tiefschwarz und Schneeweiss
Länge ca. 36 cm. Breite ca. 13 cm zu 1.75

„ ,, 39 „ » » 1̂ » ■» ’" i, 45 „ „ .. " -
Zurücknahme nach 8tägiger Probe.

|frB.
OU
B
B“

Pracht -Katalog in künst . Ausfuhr . , größte Auswahl
in Straußfedern , Straußfedern -Kränze u.Reiher , sehr
lehrreich , von groß .Werte für alle Damen , versende
ohne Kaufzwang an jedermann umsonst _m_gostfrei^

So lange Vorrat reicht!

Regenhttte
in grosser Auswahl.

Hüte werden zum Uniformen
und Garnieren angenommen.

Mim HsIluimR,
Webergasse 7.

Ernst Lange, Düsseldorf,SS
|Kein Ladengeschäft . Versand direkt an Private!

Fritz Lehmann , Juwelier,
Kirchgasse 70,

Fernruf 2327 , neben Thalia -Theater . Fernruf 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

Viele Gelegenheitskäufe . "̂ PI
Die reell billigen Preise sind in meinen Schaufenstern

offen ersichtlich . 436

Ankauf von Brillanten.

Spitzen ! !
Ein grosser Posten Spachtel ■Borden und 1

'Besätze , ganz feine Sachen, wegen Aufgabe
diesss Artikels sehr billlfja Billige Gelegenheit
für Schneiderinnen.

£&{ntzenhaus Goldberg,
54 Kirchgasse 54 , vis-A-vis Bormass.

! KaUklora!
ist jetzt die beste Zahnpasta in Tuben.
Macht blendend weiße Zähne , tft
von cm gen. Geschmack im Munde.
Verhütet Fäulnrs . Besond. Kranen
u. Kindern zu empfehlen. Uebertrifft
„Bebeco" bei weitem im Gebrauch.
k Tube 1J30 u . 0 .75 , Originalpreis.

Parfüm .-L>andL W. Snlzbach,
4 Bärenstratze 4._

Haubeimetze,
bestes Haar , 3 St . Mk. 1.70.

Frisenr Klipfel , Nikolasstr . 8.

ranzen
Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsclsrt,
Faulbrunnenatr.

IO . 319
Reparaturen.

Eis.
Mit Eintritt der wärmeren Jahreszeit laden wir unsere verehrte Kundschaft zum

Bezüge von Eis ergebenst ein.
Der Preis bleibt derselbe , wie im Vorjahre , ohne Aufschlag.

Wiesbadener Natureis werke
Telephon 217 . Hench & Kaesebier , Telephon 217

Friedriehstrasse 30, Laden.
Gleichzeitig empfehlen wir unser 462

Lager in Cissdiränken, Eismasdimen.

Unser Kampf
um das

Ehe ^ Glück
Das Trieb- und Eheleben sei der Urquell alles Schönen und

Erhabenen, des höchsten Glückes, der Gesundheit und Kraft : —
nicht der finstere Weg zu Schmerzen, Selbstvorwürfen , Ent¬
sagungen und Enttäuschungen. — Auch derjenige, der sich
gegen Aufklärungen, wie sie durch obiges Buch gegeben werden,
glaubt sträuben zu müssen, lese es unbedingt, denn ein echter
Deutscher kann nicht verurteilen, ehe er eine Sache kennt.
Unglück und Sorgen werden von Tausenden und aber Tausenden,
die früher unaufgeklärt waren, durch dieses Buch abgewendet,
das uns in der Liebe und Ehe den ewigen Urquell alles Lebens
und der elementarsten Freuden in kristallener, reinster Schön¬
heit offenbart.

Das Werk:

Unser Kampf
um daa

Ehe ^ Glück
ist nach den Grundsätzen des großen und weisen Helfers der
Menschheit Dr. Hufeland bearbeitet und von Dr. Kühner
herausgegeben.

Gerade Hufeland war es, der in eindringlichster Weise und,
wie er seihst schreibt, mit blutendem Herzen auf die traurigen
Folgen der von der Menschheit ursprünglich ja gar nicht ge¬
wollten Unwissenheit über die wichtigsten Fragen des Menschen¬
geschlechts hinwies.

Er nennt es:

Unverzeihliche Vernachlässigung
daß man die Jugend unwissend ins Leben stößt, statt ihr die zur
Gründung eines langen, gesunden und frohen Lebens wichtigsten
Aufklärungen und Belehrungen mit auf den Weg zu geben; und
daß man Mann und Weib schließlich ebenso unerfahren und
unwissend in die Ehe treten läßt, wo ihrer eben auch infolge
ihrer Unwissenheit und Unerfahrenheit die größten Leiden, Ent¬
täuschungen und Entsagungen warten, statt , wie es in der von
Gott gewollten heiligen Ehe als Kraft- und Freudenspenderin
sein soll, Liebe, Gesundheit und Glückt

Das Werk hat. folgende inhaltsreiche Kapitel:
T. Wie vieles anders ist, als es sein sollte.

II. Die Ursachen des Geschlechtselends nach Dr. Hnfeland,
III. Mißbrauchte Frauenkraft.
IV. Die Folgen der unverschuldeten Unwissenheit.

V. Mutterglück oder Mutterleiden? Charakteristische Ge¬
ständnisse.

VI. Was müssten die Frauen wissen?
VII . Die Gefahren für das Weib, wenn wir die Helligkeit

seines Leibes und der Mutterschaft mißachten.
VIII . Was sind wir unseren Kindern schuldig?

IX. Die Folgen der Ammenmärchen für die Jugend.
X. Das Höchste für den Mann ist, sein Weib zu schützen.

XI . Der Segen der sexuellen Aufklärung für Mann und Weih,
Jüngling und Jungfrau.

Das Werk kostet mit Porto M. 2.— (bei Nachnahme 20 Pf.
mehr) und wird versandt vom ^

Aeskulap -Verlag, Oranienburg bei Berlin 22. £
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